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Personalausweis- und Passrecht
Ungültigkeit von Kindereinträgen im Reisepass der Eltern ab 
dem 26. Juni 2012
Das Bundesministerium des Innern hat darüber informiert, dass 
Kindereinträge im Reisepass der Eltern aufgrund europäischer 
Vorgaben ab dem 26. Juni 2012 ungültig sind und das Kind nicht 
mehr zum Grenzübertritt berechtigen. Somit müssen ab diesem Tag 
alle Kinder (ab Geburt) bei Reisen ins Ausland über ein eigenes 
Reisedokument verfügen. Für die Eltern als Passinhaber bleibt das 
Dokument dagegen uneingeschränkt gültig.
Das Bundesministerium des Innern empfi ehlt den von der Ände-
rung betroffenen Eltern, bei geplanten Auslandsreisen rechtzeitig 
neue Reisedokumente für die Kinder bei ihrer zuständigen Pass-
behörde zu beantragen. Als Reisedokumente für Kinder stehen 
Kinderreisepässe, Reisepässe und - je nach Reiseziel - Personal-
ausweise zur Verfügung.
Dies gilt auch für Reisen innerhalb der Europäischen Union bzw. 
für den sogenannten „Schengen-Raum“. Auch wenn in diesem 
Gebiet die Grenzkontrollen ausgesetzt sind, entbindet dies die Rei-
senden nicht von der Pfl icht ein gültiges Dokument mitzuführen.
Die Änderung ergibt sich unmittelbar aus der Verordnung (EG) 
Nr. 444/2009 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 
28. Mai 2009 zur Änderung der Verordnung (EG) Nr. 2252/2004 
des Rates über Normen für Sicherheitsmerkmale und biometrische 
Daten in von den Mitgliedsstaaten ausgestellten Pässen und Reise-
dokumenten (EU-Passverordnung). Hintergrund ist das in der EU-
Passverordnung aus Sicherheitsgründen verankerte Prinzip „eine 
Person - ein Pass“, das EU-weit bis zum 26. Juni 2012 umzusetzen 
ist und von der Internationalen Zivilluftfahrtorganisation (ICAO) 
empfohlen wird. Aufgrund der zehnjährigen Gültigkeitsdauer von 
Reisepässen können sich Dokumente mit Kindereintrag aber noch 
bis Ende Oktober 2017 in Umlauf befi nden.

Diamantene Hochzeit
Die Eheleute, Herr Reinhold Knieling und Frau Edith Knieling 
geb. Wilhelm, wohnhaft in 68782 Brühl, Promenadeweg 20 feiern 
am Donnerstag, den 5. April 2012, das Fest der „Diamantenen 
Hochzeit“.
Die Landesregierung von Baden-Württemberg und die Gemeinde 
Brühl gratulieren dem Jubelpaar recht herzlich und wünschen ihnen 
noch einen wohlverdienten und sorgenfreien Lebensabend.

Altersjubilare
01.04.  Herr Helmut Kloiber, 
 Odenwaldstr. 8  77 Jahre
01.04.  Frau Renate Beez geb. Beuchelt, 
 Lenaustr. 1  78 Jahre
02.04.  Frau Ursula Beck geb. Albrecht, 
 Geranienweg 6  75 Jahre
02.04.  Herr Ludwig Hart, 
 Schwetzinger Str. 40  83 Jahre
02.04.  Frau Thekla Rachowiak geb. Weisenburger, 
 Brühler Str. 7  84 Jahre
03.04.  Herr Günter Kamuf, 
 Hauptstr. 70  76 Jahre
03.04.  Herr Eduard Gaisbauer, 
 Dürerstr. 12  79 Jahre
04.04.  Herr Klaus Boch, 
 Friedrichstr. 14  75 Jahre
04.04.  Frau Brigitta Münch geb. Kühn, 
 Wiesenstr. 12  77 Jahre
05.04.  Herr Reinhold Allgäuer, 
 Mannheimer Landstr. 25  76 Jahre
05.04.  Frau Maria Buchholz geb. Pankratz, 
 Kantstr. 3  77 Jahre
05.04.  Frau Gerda Weihe geb. Hurst, 
 Friedrich-Ebert-Str. 29  78 Jahre
05.04.  Herr Heinz Rochelmeyer, 
 Königsberger Str. 1  83 Jahre
05.04.  Frau Irmtraud Gaa geb. Köhler, 
 Falkenstr. 14  82 Jahre
05.04.  Herr Dr. Johannes Peveling, 
 Bussardstr. 8  84 Jahre
05.04.  Frau Maria Sciana geb. Kroll, 
 Falkenstr. 3  88 Jahre
06.04.  Herr Horst Seefeldt, 
 Wilhelmstr. 2 A  86 Jahre
06.04.  Frau Irma Rösch geb. Ühlein, 
 Habichtstr. 1  86 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich! 
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Mit der Fähre auf die Kollerinsel
Geld sparen durch Mehrfachkarten
Natur pur direkt vor der Haus-
tür: Die Brühler wissen um 
den Freizeitwert, den die Kol-
lerinsel auf der linken Rhein-
seite und trotzdem auf heimi-
scher Gemarkung bietet. Bei 
schönem Wetter lassen sich 
„auf der Koller“ wunderschö-
ne Stunden verbringen. Die 
Kollerfähre befördert täglich außer montags und dienstags Fußgän-
ger, Zweiräder und PKWs über den Rhein.
Der Umweg über die Rheinbrücke in Speyer ist nicht nur ökolo-
gisch fragwürdig, sondern - angesichts heutiger Benzinpreise - auch 
für den eigenen Geldbeutel überdenkenswert.
Dies insbesondere, weil man für die Fahrt mit der Fähre durch den 
Erwerb von Mehrfach-Karten in den Genuss eines Rabattes kom-
men kann.
Punktekarten für Fußgänger und Zweiradfahrer zum Preis von 14,00 
Euro, sowie 10er-Karten für Autofahrer zum Preis von 28,00 Euro 
werden auf der Fähre und auch an der Rathauspforte zum Verkauf 
angeboten. Die Ersparnis gegenüber den Einzelfahrscheinen beträgt 
beispielsweise bei den 10er-Karten für Autofahrer lukrative 20%.
Dieses Angebot sollte nicht unbedingt nur Viel-Fahrer ansprechen; 
eine Mehrfachkarte stellt durchaus auch ein nützliches Geschenk 
für alle denkbaren Anlässe dar. Machen Sie Gebrauch davon, 
schenken Sie ein Stück Erholung!

22. bis 24. Juni 2012:
Großer Austausch mit Ormesson
Europa weiter lebendig erhalten

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
vom 22. bis 24. Juni 2012, erwartet die Gemeinde Brühl wieder gro-
ßen Besuch aus ihrer Partnerstadt Ormesson. Zusammen mit dem 
Osteraustausch der Jugendlichen ist dieser Besuch unser zweiter 
Beitrag zum europäischen Bewusstsein. Es lebt davon, dass es sich 
ständig weiter entwickelt. Immer wieder neue Beziehungen zwi-
schen Einzelnen, Familien und Vereinen sollen geknüpft werden 
können. Franzosen und Deutsche haben sich vieles zu sagen und 
zu zeigen. Nicht nur über die Probleme der gegenwärtigen europäi-
schen Politik, aber warum nicht darüber.
Vor allem jedoch soll das Wochenende vom 22. bis 24. Juni ein Fest 
sein. Wir wollen uns kennen lernen, Freunde gewinnen und ihnen 
die Schönheiten des eigenen Landes zeigen. 2011 haben die Brühler 
Familien mit ihren französischen Partnern den Park von Versailles 
besichtigt. Mit sehr viel Freude - für beide. In diesem Jahr wollen 
wir unseren Partnern das Mannheimer Schloss und die Jesuitenkir-
che zeigen. Das eine wie das andere Bauwerk ist erst vor weni-
gen Jahren in seinem Innern vollständig restauriert worden. Beide 
stellen Zeugnisse einer Zeit dar, in der unsere Region kulturell und 
wirtschaftlich eine der Metropolen Europas war. Diese Denkmäler 
zu entdecken, wird nicht nur unsere Gäste, sondern auch uns, als 
ihre Gastgeber, erfreuen und bereichern.
Wenn Sie gerne eine französische Familie oder auch Einzelperso-
nen einladen möchten, bitten wir Sie herzlich, sich bei uns zu in-
formieren.
Informationen
Elke Schwenzer, Tel. 06202/2003-34, 
Desiree Kolb, Tel. 06202/2003-38

Verehrte Badegäste,
wir haben über die Ostertage für Sie wie folgt geöffnet:
Karfreitag  06.04.2012 geschlossen
Ostersamstag  07.04.2012 13.00-17.00 Uhr
Ostersonntag  08.04.2012 geschlossen
Ostermontag  09.04.2012 9.00-13.00 Uhr
Falls Sie noch kein Ostergeschenk haben, verschenken Sie doch 
Wellness, in Form einer Mehrfachkarte für die Brühler Bäder. 
Erhältlich an der Hallenbadkasse zu den bekannten Öffnungszeiten.
Hinweis:
Die Hallenbadsaison endet am Sonntag, den 15. April 2012.
Das Freibad öffnet am Dienstag, den 01. Mai 2012.
Ein frohes Osterfest wünscht Ihnen das Bäderteam.

Sortierter Flohmarkt erstmals im Haus der Kinder war erfolg-
reich
Offi zielle Übergabe der Einnahmen an das Haus der Kinder

Das fast komplette Helferteam vom Sortierten Flohmarkt mit eini-
gen Kindergartenkindern bei der Übergabe vom Erlös an das Haus 
der Kinder 
Recht gut besucht und erfolgreich war der Sortierte Flohmarkt der 
erstmals im Haus der Kinder direkt durchgeführt wurde. Bislang 
war der Saal unter der Sporthalle der Brühler Schillerschule Ver-
anstaltungsort.
Der Elternbeirat, unter der Federführung der Vorsitzenden Frau 
Katja Schmid hatte den Flohmarkt 2010 ins Leben gerufen. Hierbei 
gab es von Beginn an tatkräftige Unterstützung von einigen Müt-
tern und Vätern. Mittlerweile hat sich ein Flohmarktteam bei den 
Eltern gebildet, welches vom Einrichtungsteam unterstützt wird.
Nach Größen sortiert und auf verschiedenen Tischen wurden 
Kleidungsstücke bereits ab dem Babyalter angeboten. Im gesam-
ten waren über 2500 Einzelteile vorhanden, wie Frühjahrs- und 
Sommerkleidung, Schuhe sowie Badesachen, Spielzeug und Säug-
lingsausstattung.
Ebenfalls wurden selbst gebackene Kuchen verkauft, die Mütter 
der Einrichtung stifteten.
Es war ein reger Andrang, sodass es zeitweise etwas eng im Hause 
wurde und sich „Schlangen“ vor den beiden Kassen bildeten. Für 
den nächsten Flohmarkt wird hier Vorsorge getroffen und die Ver-
kaufsware auf einer größeren Fläche angeboten werden. Auch wird 
der Kassenbereich erweitert, damit keine langen Wartezeiten mehr 
entstehen.
Vergangene Woche übergaben einige Elternvertreterinnen offi ziell 
im Haus der Kinder den stolzen Erlös von 636 Euro, hierüber freu-
ten sich die Kinder sehr.
Dem Dank der Kinder schließt sich das Team vom Haus der Kinder 
an, allen helfenden & unterstützenden Eltern herzlichen Dank 
für die gelungene Aktion.
Der nächste Sortierte Flohmarkt ist am Samstag, 8. September 2012 
geplant.                                                                                L-Z
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Besuch der Schulanfänger des kath. Kindergartens St. Michael 
im Polizeipräsidium Neckarau

Am 20.03.2012 besuchten sie Schulanfänger des kath. Kinder-
gartens St. Michael das Polizeipräsidium in Neckarau, um einen 
Einblick in die Arbeit der Polizei zu bekommen.
Unterstützt wurden wir von unserem Kindergartenpapa und Poli-
zist Herrn Späth, der diesen Besuch für uns organisiert und uns 
begleitet hat.
Empfangen wurden die Kinder im großen Konferenzsaal des Präsi-
diums. Dort erklärte der Jugendbeauftragte der Polizei Herr Welker, 
den Kindern ausführlich die Einsatzutensilien der Polizisten und 
deren Verwendungszweck. So konnten die Kinder unter andrem 
Handschellen und die Uniform eines echten Polizisten bestaunen.
Ebenso wurde auch die Notrufnummer der Polizei 110 thematisiert.
Anschließend ging es an die Besichtigung des Präsidiums mit den 
Büros, der Einsatzzentrale und den Ausnüchterungszellen.
Danach folgten die Garagen, welche sehr spannend für die Kinder 
waren. Hier durften sich die Kinder in die Einsatzwägen setzen, das 
Blaulicht testen und in den Lautsprecher sprechen.
Den Abschluss bildete die Besichtigung des „Magischen Tores“. 
Dieses ließ sich über eine Lichtschranke öffnen. Ein Kind durfte in 
Richtung Ausgang laufen und das Tor öffnete sich wie von Zauber-
hand, alle Kinder waren begeistert.
Wir danken dem freundlichen und engagierten Personal des Necka-
rauer Polizeipräsidiums von ganzem Herzen. Ebenso den Eltern, 
die uns als Fahrer und Begleiter unterstützt haben und ohne deren 
Hilfe diese Exkursion nicht möglich gewesen wäre.
 

Weg zum besseren Gedächtnis
„Mega Memory“- so ist die Einladung des europaweit bekannten 
Schweizer Gedächtnistrainers Gregor Staub überschrieben, der auf 
initiative der Jahnschule Brühl am Mittwoch, 25.4.2012 um 19 Uhr 
in die Brühler Festhalle kommt (Einlass ab 18.30 Uhr).
Er erklärt und demonstriert interessante Lerntechniken, die sich im 
Alltag und in der Schule anwenden lassen. Seine Methode basiert 
auf der altgriechischen Memotechnik, führt schnell zum Erfolg und 
macht in der Anwendung eine Menge Spaß.
Die große Veranstaltung in der Brühler Festhalle beschließt den 
Mega-Memory-Tag an der Jahnschule. Denn bereits am Vormittag 
wird Gregor Staub die Kinder der zweiten bis vierten Klassen trai-
nieren, bevor am Nachmittag eine spezielle Lehrerfortbildung in 
der Sporthalle der Schule stattfi nden wird.

Karten zu 5 Euro für die Abendveranstaltung gibt es im Sekretariat 
der Jahnschule (nicht in den Osterferien), der Sparkasse Brühl, 
Rohrhof und Ketsch, in der Rohrhof-Apotheke und an der Pforte 
im Brühler Rathaus.
Der gesamte Erlös der Veranstaltung kommt dem Freundskreis 
Jahnschule e.V. zugute.

Jugendmusikschule

Ensemble „LA VOLTA“
Begegnungskonzert
Gitarrenorchester „fascinatiocitharis“ trifft das Ensemble 
„La Volta“ aus Basel
Samstag 21. April 2012, 19.00 Uhr, Festhalle

Jürgen Hübscher konzertiert mit seinem Ensemble „La Volta“ 
seit 1984 regelmäßig in fast allen europäischen Ländern, 
sowie in Nordamerika und Lateinamerika. Wegen der inten-
siven Probenarbeit beschränkt sich das Alter der „Voltaner“ 
auf die Schulzeit, denn Schüler haben noch genügend Zeit für 
wöchentlich 5 Stunden Probe und ca. 35 Konzerte pro Jahr. 
Zahlreiche Auslandstourneen führten das Ensemble mehrmals 
nach Costa Rica und Nicaragua sowie zu Festivals in Kanada 
und den USA.
Je nach Programm werden bis zu 25 verschiedene Saiteninstru-
mente, gelegentlich auch Streich- und Blasinstrumente sowie 
ca. 20 Percussioninstrumente eingesetzt.
Jürgen Hübscher unterrichtete 15 Jahre lang historische Lau-
ten- und Gitarreninstrumente in Karlsruhe und lehrt heute 
Interpretation Alter Musik an der Universität Mozarteum in 
Salzburg.
Das aktuelle Konzertprogramm umfasst Musik aus Lateiname-
rika, Spanien, Bulgarien, Griechenland und der Schweiz.
Der Eintritt ist frei.

 

Französisch am „Sonnenscheinhort“ Brühl
Die Sprache der Partnerstädte Dourtenga und Ormesson
Argumente schon in der Grundschule Französisch zu lernen, gibt es 
ohne Ende. Wer vor der Pubertät beginnt, hat noch gute Chancen, 
die Aussprache richtig hinzukriegen. Auch mit dem sehr melodi-
schen Tonfall, dem Akzent, tut man sich leichter.
Hinzu kommt: Brühl ist mit zwei Städten im französischen Sprach-
gebiet verschwistert. Ormesson: Klar, das liegt in Frankreich. Aber 
auch in Burkina Faso ist Französisch Amtssprache. Die Kinder in 
Dourtenga, die ihr Leben nicht als Kleinbauern oder ungelernte 
Arbeiter fristen wollen, müssen Französisch lernen. Und dazu 
müssen sie die Schule besuchen, was viele Brühler Familien mit 
der Übernahme von Patenschaften fördern.
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„Les beaux messieurs font comme ca ...“ Die Kinder tanzen „Sur 
le pont d’Avignon“ mit Anne Fonje und Helmut Mehrer 

Anne Fonje, die kreative und überzeugungsfähige Leiterin des Son-
nenscheinhorts, hatte also gute Argumente und einen überwältigen-
den Zuspruch. Die Zahl der kleinen Interessenten und ihrer Eltern 
hätte für 10 Gruppen gereicht. Der Lehrer, den sie sich ausgesucht 
hatte, Helmut Mehrer, Initiator der Aktion 60+, Fan der Völkerver-
ständigung, Partnerschaftsübersetzer etc., konnte nicht ablehnen. 
Er wäre unglaubwürdig geworden.
Aber die Kiddies! Acht Stunden nach Unterrichtsbeginn noch eine 
fremde Sprache lernen? Schon für Erwachsene ist das ein Problem! 
Und erst für 9-Jährige! Unserer Tage! Quecksilbrig, aufgedreht und 
müde nach einem Tag ohne wirkliche Ruhepause. Auf jeden Fall 
eine Herausforderung.
Das deutsche Sprichwort „Ende gut, alles gut“ ist, wie ein Film 
über Indien besagt nur ein Teil der Wirklichkeit, der andere: „Wenn 
es nicht gut ist, ist es nicht das Ende.“ Und tatsächlich: Es wurde 
gut. Der Lehrer lernte Geduld, und die Kinder Französisch: den 
Akzent, die Aussprache, Grundzüge einer ersten Konversation und 
vor allem Lieder. Am liebsten mögen sie derzeit noch den Tanz 
„Sur le pont d’Avignon.“ Frau Fonje ist begeistert: „Die sprechen 
ja so schön!“ Nächstes Jahr will sie auf jeden Fall eine oder noch 
besser zwei neue Gruppen Französisch lernen lassen. 
sr

Junge vhs in den Osterferien
Wie der Kurfürst tanzen lernte
Barocktänze für Jugendliche von 12-14 Jahren 
In Kooperation mit dem Churfürstlichen Hofstaat
In diesem Workshop wird Kindern ab 12 Jahren historischer Tanz 
kindgerecht und mit viel Spaß vermittelt.
Dienstag, 10.04. bis Freitag, 13.04.12,
jeweils 11.00-12.30 Uhr in der VHS,
Anmeldung bis 02. April

Trendy Nailstyling
für Mädchen von 11-15 Jahren 
Die Kursleiterin zeigt euch die neuen Trends bei der Maniküre. 
Geübt wird nur an den eigenen Nägeln, nicht mit Kunstnägeln. 
Mittwoch, 11.04.12, 14.00-16.15 Uhr in der VHS, Anmeldung bis 
04. April
Vorbereitung auf die Realschul-Abschlussprüfung
im Fach Deutsch
Dieser Kurs richtet sich an Schüler/innen der 10. Klasse Realschu-
le. Geübt werden die prüfungsrelevanten Arbeitsbereiche „Text-
beschreibung“ und „Texte lesen, auswerten und schreiben“ zum 
Rahmenthema 2012: „Suchtverhalten-Abhängigkeiten im Alltag“. 
Dienstag, 10.04. bis Samstag, 14.04.12, 9.00-12.15 Uhr in der 
VHS, Anmeldung bis 29. März
Vorbereitung auf die Realschul-Abschlussprüfung
im Fach Englisch
Der Kurs richtet sich an die Schüler/innen der 10. Klasse Real-
schule. Anhand des Lehrwerks sowie Prüfungsaufgaben der ver-
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gangenen Jahre werden prüfungsrelevante Bereiche wie Creative 
Writing, Grammatik und der Umgang mit der Prüfungssituation 
intensiv geübt.
Dienstag, 10.04. bis Samstag, 14.04.12, 14.00-17.15 Uhr in der 
VHS, Anmeldung bis 29. März
Last Minute: Vorbereitung auf die Realschulabschlussprüfung 
im Fach Mathematik
Der Kurs richtet sich an Schüler/innen der Jahrgangsstufe 10 von 
Realschulen. Anhand der Prüfungsaufgaben der vergangenen Jahre 
sollen prüfungsrelevante Themen behandelt werden. Dienstag, 
10.04. bis Freitag, 13.04.12, jeweils 14.00-16.15 Uhr in der VHS, 
Anmeldung bis 05. April
Oma, Opa, das könnt Ihr auch!
Erste Schritte am PC für Großeltern und Enkelkinder ab 8 
Jahren
Sie möchten mit Ihren Enkelkindern zusammen in die spannende 
Welt der Computer eintauchen, lernen, wie man eine Einladung am 
PC gestaltet, ein Bild malt oder eine Mail schreibt? In diesem Kurs 
werden die ersten Schritte geübt. Dienstag, 10.04. bis Donnerstag, 
12.04.12, jeweils 14.00-16.15 Uhr in der VHS, 
Anmeldung bis 04. April
Kurse und Veranstaltungen für Erwachsene in den Osterferien
Gewusst wie: Computerschreiben in 4 Stunden - Grundkurs
Mit dem System der Firma ats (Accelerated Teaching Solutions) 
ist es für jeden möglich, das Tastenfeld eines Computers bedie-
nen zu lernen - in nur 4 Stunden! Ermöglicht wird dies durch ein 
Trainingsprogramm, das Erkenntnisse aus der Pädagogik, Hirnfor-
schung sowie Assoziations- und Visualisierungstechniken kombi-
niert. Dienstag, 10.04. bis Freitag, 13.04.12, jeweils 10.00-12.00 
Uhr in der VHS, Anmeldung bis 04. April
5 Jahre Forum pfl egende Angehörige
Lesung mit Ingrid Noll „Ehrenwort“
Ein guter Anlass sich mit Humor und Lebensweisheit auszutau-
schen und mit einem ganz besonderen Ehrengast, der weltbekann-
ten Bestsellerautorin Ingrid Noll, die Tücken des Pfl egealltags 
- literarisch und kriminalistisch - auf die Spitze zu treiben. Don-
nerstag, 12.04.12, 19.30 Uhr im Kulturzentrum, Franz-Danzi-Saal
Karten zum Vorverkaufspreis von 5 Euro sind erhältlich bei der 
VHS, bei der Buchhandlung Kieser, im Altenpfl egeheim Schwet-
zingen, bei der Kirchlichen Sozialstation und im Pfl egeheim im 
Hebelhaus. Karten an der Abendkasse kosten 6 Euro.
Kurse vom 16.04.-21.04.
Deutsch mal ganz praktisch
Der Treff für Deutschlerner/innen
Wollen Sie sich gerne mit anderen auf Deutsch unterhalten? Dann 
sind Sie bei uns herzlich willkommen. In lockerer Atmosphäre, bei 
Tee und Gebäck, sprechen Sie über Arbeit und Alltag, Familie und 
Freizeit, über Deutschland, Ihr Heimatland oder einfach worüber 
Sie Lust haben. Montag, 16.04.12, 18.30-20.00 Uhr in der VHS, 
Eintritt frei
Excel-Workshop 1
Finanzmathematische Funktionen
In diesem Workshop werden die wichtigsten fi nanzmathematischen 
Funktionen wie die Berechnung der Abschreibung von Wirtschafts-
gütern sowie die Kalkulation von Krediten, Darlehen und Finanz-
anlagen erarbeitet. 2 x montags, ab 16.04.12, 17.30-19.45 Uhr in 
der VHS, Anmeldung bis 12. April
Ende mit dem Datenchaos am PC
Abhilfe gegen Datenchaos schafft der richtige Einsatz des Win-
dows-Explorers. Die Teilnehmer/innen lernen Ordner und Unter-
ordner systematisch anzulegen. 2 x montags, ab 16.04.12, 9.00-
12.00 Uhr in der VHS, Anmeldung bis 12. April
Italienisch für Jugendliche von 11-16 Jahren
11 x dienstags, ab 17.04.12, 18.00-19.30 Uhr in der Schimper-
Realschule, Anmeldung bis 12. April
Spanisch für Jugendliche von 11-15 Jahren
5 x dienstags, ab 17.04.12, 16.45-18.15 Uhr in Brühl, 
Schillerschule
Tai Chi 1 Grundkurse für Einsteiger/innen
Die Bewegungen des Tai Chi Chuan sind langsam und weich 
fl ießend, dadurch ergibt sich eine besondere Erfahrung - Körper, 

Geist und Seele haben Zeit, in achtsamer Bewegung zusammen-
zufl ießen und sich zu harmoniseren. 10 x mittwochs, ab 18.04.12, 
20.30-21.30 Uhr in der VHS (Anmeldung bis 12. April) oder 10 x 
donnerstags, ab 19.04.12, 8.30-10.00 Uhr in der VHS 
(Anmeldung bis 16. April)
Bridge - die Königin der Kartenspiele
Sie möchten gerne Bridge lernen? Sie glauben, das sei zu schwer 
für Sie? Hier erleben Sie das Gegenteil und trainieren den Geist und 
logisches Denken, messen sich mit anderen Spielerinnen und Spie-
lern. 6 x mittwochs, ab 18.04.12, 18.30-20.00 Uhr in Brühl, Bridge-
Akademie, Mannheimer Landstr. 5b, Anmeldung bis 12. April
Schenken und vererben
In diesem Kurs werden die Bereiche gesetzliche Erbfolge, Tes-
tamente, Pfl ichtteil, Erbengemeinschaft sowie Schenkungen an 
Kinder und Ehegatten behandelt. Mittwoch, 18.04.12, 19.00-21.15 
Uhr in der VHS, Anmeldung bis 16. März
Wie bediene ich mein Handy?
Der Kurs wendet sich an alle Altersgruppen, insbesondere aber an 
Seniorinnen und Senioren. Hier erfahren sie alles, was bei der Nut-
zung eines Handys zu beachten ist; es werden die grundlegenden 
Funktionen des eigenen Handys erklärt und geübt. 3 x mittwochs, 
ab 18.04.12, 15.00-17.15 Uhr in der VHS, Anmeldung bis 13. April
Mosaik-Impressionen
In diesem Kurs lernen die Teilnehmer/innen die Grundlagen der 
Mosaiktechnik, indem sie einen Topf-Untersetzer und einen Teller 
kreieren. 3 x donnerstags, ab 19.04.12, 19.30-21.30 Uhr in der 
VHS, Anmeldung bis 16. April
Autogenes Training - Grundkurs
Autogenes Training (AT) ist eine Technik der Entspannung und 
Selbstberuhigung. Regelmäßiges Üben kann helfen, ausgeglichener 
und gelassener zu werden, Stresssituationen besser zu bewältigen 
und sich wohler zu fühlen. 5 x donnerstags, ab 19.04.12, 18.30-
20.00 Uhr in Brühl, B+O Seniorenzentrum, Mannheimer Landstr. 
25, Anmeldung bis 13. April
Offi ce 2007/2010 - der schnelle Überblick für Umsteiger/innen
In diesem Kombi-Kurs erhalten die Teilnehmer/innen einen Ein-
blick in die wichtigsten Neuerungen von Word, Excel, PowerPoint 
und Outlook 2007/2010 und Tipps und Tricks zum effektiven Ein-
satz der Software im (Büro-) Alltag. 3 x donnerstags, ab 19.04.12, 
18.00-21.00 Uhr in der VHS, Anmeldung bis 16. April
Excel 2007/2010
Dieser Kurs bietet eine grundlegende Einführung in Excel 
2007/2010. Er eignet sich insbesondere für Umsteiger mit Erfah-
rung aus einer der Vorgänger-Versionen, aber auch für Einsteiger 
mit PC-Grundkenntnissen. 5 x donnerstags, ab 19.04.12, 9.00-
11.45 Uhr in der VHS, Anmeldung bis 16. April
Nordic-Walking
Schnuppertag für Einsteiger/innen in Kooperation mit der 
BARMER Schwetzingen
Nordic Walking, d.h. Walking unter Einsatz von Stöcken, ist deut-
lich effektiver als normales Walking und steigert selbst bei nied-
rigem Tempo die aerobe Fitness. Freitag, 20.04.12, 17.00-18.30 
Uhr im Oftersheimer Wald, Treffpunkt wird bei der Anmneldung 
bekanntgegeben.
Depressionen
Wenn der Mensch, den man liebt, depressiv ist, verändert sich das 
gemeinsame Leben. Der Vortrag für Nicht-Depressive widmet sich 
ganz speziell den Sorgen und Ängsten von Angehörigen, Kollegen 
und Freunden depressiv erkrankter Menschen. Freitag, 20.04.12, 
19.30 Uhr in der VHS, Anmeldung bis 17. April
Forscherwerkstatt: Farben und Farbstoffe für Kinder
von 8-10 Jahren
Die Natur bietet viele Farben, mit denen man experimentieren 
kann. Wir betrachten einige Farbstoffe näher und nehmen sie ausei-
nander. Aus unterschiedlichen Materialien stellen wir eigene Farbe 
her. Freitag, 20.04.12, 15.00-17.15 Uhr in der VHS, Anmeldung 
bis 16. April

- Lesen Sie bitte weiter auf Seite 8 -
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112

Polizei 110

Polizeiposten Brühl,
Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstr.  84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088

Frauenhaus Mannheim 0621/744242

Telefonseelsorge 0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten und 
Selbstzahler - PrivAD, 24h 01805/304 505

Störungsdienste
Strom

EnBW Regional AG

Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 - Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 - Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
- Service-Hotline  0800/6882255
- Notfall-Hotline  0800/2901000

AVR
Abfallverwertungsgesellschaft des 
Rhein-Neckar-Kreises mbH
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr 07261/931931

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung
Schwetzingen, Markgrafenstr. 2-9, Tel. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:
Werktage:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis 
am Folgetag 7.00 Uhr
Mittwoch von 13.00 bis Donnerstag 7.00 Uhr
Wochenende:
Freitag bis Montag von 19.00 bis 7.00 Uhr 
(durchgehend geöffnet)
Feiertage:
Feiertag Vorabend von 19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Wochenenddienst:
Samstag, den 31.03.2012 und Sonntag, den 01.04.2012
von 10.00-12.00 Uhr: 
ZÄ Heike Piscator, Hockenheim, Karlsruher Str. 11, 
Tel. 06205/17222
Karfreitag (Feiertag), 06.04.2012
von 10.00-12.00Uhr:
Dr. Claudia Stauche, Plankstadt, Schönauer Str. 29, 
Tel. 06202/21411
Darüber hinaus ist der Dienst habende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.
Der zahnärztliche Notdienstplan ist auch im Internet unter
www.zahn-forum.de jederzeit abrufbar.

Apotheken-Notdienst:

Sa., 31.03.2012: 
Markgrafen-Apotheke, Schwetzingen, Markgrafenstr. 2/2,
Tel. 06202/270040
So., 01.04.2012
Carl-Theodor-Apotheke, Brühl, Leipziger Str. 2, 
Tel. 06202/71810
Mo., 02.04.2012
Perkeo-Apotheke, Brühl, Mannheimer Str. 47, 
Tel. 06202/72801
Di., 03.04.2012
Mozart-Apotheke, Oftersheim, Mannheimer Str. 42, 
Tel. 06202/54215
Mi., 04.04.2012
Hof-Apotheke, Schwetzingen, Dreikönigstr. 16, 
Tel. 06202/127170
Do., 05.04.2012
Apotheke im Real, Brühl, Mannheimer Landstr. 2, 
Tel. 06202/703434
Fr., 06.04.2012 (Karfreitag)
Löwen-Apotheke, Hockenheim, Reilinger Str. 2, 
Tel. 06205/288928

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.

Tierärztlicher Notdienst:
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

☎ ☎Bereitschaftsdienste
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Joomla!
Gestaltung der Internetpräsenz mit dem preisgekrönten Open-
Source-Content-Management-System Joomla!
3 x freitags, ab 20.04.12, jeweils 18.00-21.00 Uhr und 2 x sams-
tags, 21.04. und 28.04.12, jeweils 9.00-14.00 Uhr in Oftersheim, 
Computertreff Mensch + M@us; Mannheimer Str. 67, Anmeldung 
bis 17. April
Adobe Illustrator CS 4 - Grundlagen
Illustrator ist ein vektorbasiertes Grafi k- und Zeichenprogramm. 
Die Stärke von Vektorgrafi ken liegt u.a. im Erstellen von Diagram-
men und Logos für Firmen, Vereine usw. Dieselbe Vektorgrafi k 
kann für eine kleine Visitenkarte wie auch für eine große Werbung 
auf einem Auto oder an einer Hauswand verwendet werden. Frei-
tag, 20.04.12, 18.30-21.30 Uhr und Samstag, 21.04.12, 9.00-16.00 
Uhr in der VHS, Anmeldung bis 17. April
Klopfe Dich frei 
Die Emotional Freedom Technique-Methode
Die EFT (Emotional Freedom Technique)-Methode ist eine einfa-
che und hoch wirksame Selbsthilfetechnik, mit der man sich selbst 
positiv umstimmen kann. Das Klopfen von bestimmten Akupunk-
turpunkten bringt blockierte Energien wieder ins Fließen, so dass 
die Selbstheilungskräfte die Heilung in Gang bringen können. 
Samstag, 21.04.12, 10.00-16.00 Uhr in der VHS, Anmeldung bis 
16. April
Gefahren im Internet
Das Web 2.0 durchtränkt die Lebenswelt von Kindern und Jugend-
lichen. Ohne Facebook und Co. geht nichts mehr. Doch welche 
Risiken hält das Internet darüber hinaus für die Generation unserer 
Digital Natives bereit? Bei praktischen Übungen am PC lernen die 
Teilnehmer/innen, welche Gefahren bestehen und wie ernst diese 
zu nehmen sind bzw. wie man sich und seine Kinder schützen kann. 
Teilnahmevoraussetzung: Grundkenntnisse in Windows. Samstag, 
21.04.12, 9.00-16.00 Uhr in der VHS, Anmeldung bis 18. April

Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis
12. Selbsthilfetag am 31. März in der SRH-Hochschule
Unter dem Motto „Zukunft Selbsthilfe – Vielfalt, die Mut macht“ 
fi ndet am Samstag, 31. März 2012 von 10.30 Uhr bis 16 Uhr der 
12. Selbsthilfetag für Heidelberg und den Rhein-Neckar-Kreis in 
der SRH-Hochschule in Heidelberg-Wieblingen statt. Das Heidel-
berger Selbsthilfebüro, die Regionale Arbeitsgemeinschaft Selbst-
hilfegruppen Heidelberg/Rhein-Neckar-Kreis und das Landratsamt 
Rhein-Neckar-Kreis laden alle Interessierten hierzu herzlich ein.
55 Informationsstände der Selbsthilfegruppen aus der Region 
geben Beratung zu chronischen Erkrankungen, Sucht und seelische 
Gesundheit. Vorträge zu aktuellen Themen wie Depressionen, Nah-
rungsmittelunverträglichkeiten, Osteoporose und Rheuma fi nden 
im Stundenrhythmus statt. Offene Infomeetings von Suchtgrup-
pen sowie eine Informationsstunde des Beirats für Menschen mit 
Behinderungen runden das Programm ab. Der Eintritt zum 12. 
Selbsthilfetag ist frei.

Am 17. und 19. April:
Einführungsveranstaltung für ehrenamtliche Betreuer
Der Betreuungsverein des ARV Rhein-Neckar e.V. in Leimen bie-
tet in Zusammenarbeit mit dem Rhein-Neckar-Kreis für alle, die 
sich für das Ehrenamt als gesetzliche Betreuer interessieren, eine 
kostenlose und unverbindliche Einführungsveranstaltung an. Sie 
richtet sich auch an Personen, denen erst kürzlich eine Betreuung, 
eventuell als Familienangehörige/r, übertragen wurde.
Vor allem Menschen im Ruhestand, aber auch Frauen während oder 
nach der Familienphase, die motiviert sind, sich sozial zu engagie-
ren, fi nden in einer ehrenamtlichen Betreuung Anerkennung und 
das Gefühl, anderen helfen zu können.

Die Einführungsveranstaltung ist auf zwei Tage verteilt und baut 
aufeinan der auf. Sinnvoll ist deshalb nur die Teilnahme an beiden 
Abenden.
Die Termine sind:
Teil I: Dienstag, 17. April 2012, 18:00 Uhr
Einführung ins Betreuungsrecht und Aufgabenkreise
Teil II: Donnerstag, 19. April 2012, 18:00 Uhr
Vermögenssorge und Genehmigungspfl ichten
Beide Veranstaltungen fi nden in der Dienststelle des Betreuungs-
vereins des ARV in 69181 Leimen, Hildastraße 1 statt.
Zur besseren Planung wird um telefonische Anmeldung unter Tel. 
06224-75959 oder per E-Mail anmeldung@arv-rhein-neckar.de bis 
spätestens 11.04.2012 gebeten.

Metropolregion Rhein-Necker
Bis 31.05. können Veranstaltungen zur Demografi e-Woche un-
ter www.demografi e-mrn.de/demgrafi e-woche gemeldet wer-
den
Großes Interesse am Netzwerk „Regionalstrategie Demografi -
scher Wandel“
Eiliges Gewusel, intensive Gespräche und ein reger Austausch von 
Visitenkarten. So begann das Netzwerktreffen der Regionalstra-
tegie Demografi scher Wandel (RDW) im Mannheimer Stadthaus. 
Gemeinsam wollen sie den Demografi schen Wandel gestalten. Im 
Konkreten bedeutet das, die Chancen und Herausforderungen für 
Wirtschaft, Kommunen und Bürger durch die sich ändernde Gesell-
schaftsstruktur – weniger, älter, bunter, vereinzelter – mit kreativen 
Projekten zu meistern. Den aktuellen Stand der Vorbereitungen zur 
Demografi e-Woche in der Metropolregion vom 11. – 18. Oktober 
erläuterten Netzwerk-Manager Frank Burkard und Nadine Petry. 
Sie sprachen von einer bislang guten Resonanz und riefen dazu auf, 
noch bis zum 31.05.2012 Veranstaltungen zu melden.
Getragen wird das Netzwerk vom Verband Region Rhein-Neckar. 
Organisatorische Unterstützung leisten so genannte Aktionszentren. 
Sie kümmern sich vor allem um die regelmäßige Durchführung von 
Gesprächs-Foren, in denen sich zu ganz konkreten Themen ausge-
tauscht wird. Im Forum Unternehmen geht es z.B. um Wissensma-
nagement, Betriebliches Gesundheitsmanagement oder Fragen der 
Altersvorsorge, das Forum der Demografi ebeauftragten bespricht 
kommunalpolitische Themen und demografi erelevante Fragestel-
lungen öffentlicher Einrichtungen. Im monatlichen Regionalge-
spräch, veranstaltet vom Forum Handwerk, geht es um alle zentra-
len Fragen des Demografi schen Wandels, wobei ein Schwerpunkt 
bei der Wohnanpassung und der Barrierefreiheit zu sehen ist. Ein 
Forum Soziales befi ndet sich derzeit im Aufbau. Die Mitgliedschaft 
im Netzwerk Regionalstrategie Demografi scher Wandel ist kosten-
los. Anmeldungen sind beim Verband Region Rhein-Neckar oder 
bei den Aktionszentren möglich.

Pressemitteilung des Regierungspräsidiums Karlsruhe
Startschuss für den Natura 2000-Managementplan  
„Rheinniederung zwischen Philippsburg und Mannheim“
Das Regierungspräsidium Karlsruhe hat die Erarbeitung des Natura 
2000-Managementplans für das FFH-Gebiet „Rheinniederung von 
Philippsburg bis Mannheim“ sowie die Vogelschutzgebiete „Rhein-
niederung Altlußheim - Mannheim“ und „Wagbachniederung“ in 
Auftrag gegeben.
Die zu untersuchenden Gebiete haben insgesamt eine Größe von 
fast 6200 ha und erstrecken sich entlang der Rheinniederung von 
Philippsburg bis Mannheim. 13 Lebensraumtypen und 26 Tierarten 
der FFH-Richtlinie sowie 62 Vogelarten der Vogelschutzrichtli-
nie kommen hier vor. Mit neun Naturschutzgebieten, zahlreichen 
Landschaftsschutzgebieten, einem Bann- und einem Schonwald 
wird die naturschutzfachliche Wertigkeit der Gebiete belegt.
Um den ökologischen Wert dieser Gebiete weiterhin zu sichern 
und auch verbessern zu können, ist es wichtig festzustellen, wo 
genau die besonderen Lebensräume und Arten von europäischer 
Bedeutung vorkommen. Speziell auf das jeweilige Gebiet abge-
stimmte Erhaltungs- und Entwicklungsziele und daraus abgeleitete 
Maßnahmen sollen helfen, eine vielfältige Biotopstruktur und eine 
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hohe Artenvielfalt als europäisches Naturerbe zu bewahren. Diese 
Aufgaben wird der Managementplan erfüllen, den ein Fachbüro 
aus Baden-Württemberg im Auftrag des Regierungspräsidiums 
Karlsruhe, Referat 56 Naturschutz und Landschaftspfl ege, nun 
voraussichtlich bis Anfang 2014 erarbeitet.
Die Natura 2000-Gebiete liegen teilweise in den Landkreisen 
Karlsruhe und Rhein-Neckar sowie im Stadtkreis Mannheim; 10 
Städte und Gemeinden haben Anteile.
Für die diesjährigen Bestandsaufnahmen der Pfl anzen- und Tierar-
ten müssen die Bearbeiter zwangsläufi g auch das eine oder andere 
Privatgrundstück betreten. Das Regierungspräsidium Karlsruhe bit-
tet daher auch um das Verständnis und die Kooperationsbereitschaft 
der Privateigentümer im Gebiet der Gemeinde Brühl.
Im Laufe des Jahres wird es zudem eine öffentliche Informati-
onsveranstaltung vor Ort geben, zu der das Regierungspräsidium 
Karlsruhe separat einladen wird.
Mit dem europäischen Schutzgebietssystem Natura 2000 haben 
sich die Staaten der Europäischen Union die Erhaltung der biologi-
schen Vielfalt in Europa zum Ziel gesetzt. Bereits 1992 beschlossen 
sie mit der FFH-Richtlinie (Fauna =Tierwelt, Flora = Pfl anzen-
welt, Habitat = Lebensraum) den Aufbau eines Netzes von natürli-
chen und naturnahen Lebensräumen und von Vorkommen gefähr-
deter Tier- und Pfl anzenarten, um so das europäische Naturerbe für 
kommende Generationen zu bewahren. Hierfür sind ausgewählte 
Lebensräume von europäischer Bedeutung aus verschiedenen geo-
grafi schen Regionen miteinander zu verknüpfen. Sie bilden zusam-
men mit den Gebieten der 1979 erlassenen EU-Vogelschutzrichtli-
nie das europäische Schutzgebietsverbundsystem Natura 2000.
Weitere Informationen zu Natura 2000 fi nden Sie unter:
www.natura2000-bw.de oder
http://www.rp-karlsruhe.de/servlet/PB/menu/1251099/index.html

Wir können mehr ... als nur den Müll abfahren
Führungen beim Abfallentsorgungszentrum Wiesloch
Was passiert mit dem Müll, nachdem er im Müllauto verschwunden 
ist? Wer gerne hinter die Kulissen schauen und erfahren möchte, 
welche Aufgaben unsere Mitarbeiter zu erledigen haben, damit 
der Müll umwelt- und fachgerecht weiterverarbeitet bzw. entsorgt 
werden kann, hat auch in diesem Jahr wieder die Möglichkeit, die 
Abfallanlage Wiesloch zu besichtigen.
Die AVR bietet interessierten Einwohnern des Rhein-Neckar-Krei-
ses kostenlose Führungen für Erwachsene beim Abfallentsorgungs-
zentrum in Wiesloch an. Die nächsten Führungstermine sind an 
folgenden Tagen:
Donnerstag, 19.04.2012; Donnerstag, 10.05.2012;
Dienstag, 14.06.2012; Dienstag, 10.07.2012;
Donnerstag, 09.08.2012; Donnerstag, 18.09.2012;
Donnerstag, 11.10.2012
Die Führungen beginnen immer um 14 Uhr und dauern ca. 1,5 
Stunden.
Die AVR GmbH empfi ehlt wetterfeste Kleidung und festes Schuh-
werk. Anmeldungen zu einer Führung nimmt das Team der Abfall-
beratung unter Tel. 07261-931510 oder per E-Mail:
abfallberatung@avr-rnk.de gerne entgegen.

Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick/April 2012
Anmeldungen zu den AVR-Sammlungen auf Abruf rund um die 
Uhr möglich - Telefon 07261/931-310
Restmüll 12./25.
Biomüll 05./19.
Grüne Tonne plus 04./18.
Glasbox 12.
Nur nach Anmeldung - Tel. 07261/931-310:
Sperrmüll/Altholz 04./19.
Grünschnitt  04./19. 
Elektro/Schrott 13./25.

31.03., Samstag, Vorabend vom Palmsonntag - Feier des Ein-
zugs Christi in Jerusalem - Kollekte für das Heilige Land
16:30 Hl. Schutzengel Beichte mit Pfarrer Sauer
17:30 St. Michael Rosenkranz 
18:00 St. Michael  Hl. Messe mit Pfarrer Sauer mitgestaltet 

von den Erstkommunikanten
   Der Gottesdienst beginnt mit der Palm-

weihe vor dem Kirchenportal
17:00 St. Sebastian Beichte mit Pfarrer Spreitzer 
18:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer 
01.04., Sonntag, Palmsonntag - Feier des Einzugs Christi in 
Jerusalem - Kollekte für das Heilige Land 
Jes. 50,4-7 – Phil. 2,6-11 – Mk 14,1-15,47 
10:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer 
10:00 St. Sebastian  Hl. Messe mit Pfarrer Sauer mit den 

Erstkommunikanten - Palmweihe gegen-
über dem Pfarrhaus und Prozession in die 
Kirche 

18:00 Hl. Schutzengel Bußgottesdienst mit Pfarrer Sauer
02.04., Montag 
10:00 St. Sebastian  Palmfeier der Kindergärten Regenbogen 

und St. Bernhard mit Pfarrer Sauer 
17:30 Hl. Schutzengel  Gebetstunde mit der Frauengemeinschaft 

Brühl
03.04., Dienstag
18:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 
04.04., Mittwoch
10:00 Pro Seniore Wortgottesdienst mit Pfarrer Maier
10:30 Altenh. Ketsch Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 
10:45 B+O Sen.Heim Wortgottesdienst mit Pfarrer Maier
18:00 St. Sebastian Trauermette mit Pfarrer Spreitzer
05.04., Donnerstag, Gründonnerstag 
Messe vom letzten Abendmahl 
10:30 B+O Sen.Heim  Rosenkranzandacht mit Herrn Mehrer 
18:00 Hl. Schutzengel  Hl. Messe mit Pfarrer Sauer mit den 

Erstkommunikanten mitgestaltet von der 
Schola und der Betstunde, 

   mitgestaltet von der Frauengemeinschaft 
Brühl

19:00 St. Sebastian  Betstunde mit der Frauengemeinschaft 
Ketsch

20:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
20:00 Hl. Schutzengel  Liturgischer Nachtweg für die Jugend 
06.04., Freitag, Karfreitag - Die Feier vom Leiden und Sterben 
Christi - Fast- u. Abstinenztag
10:30 St. Sebastian  Kinderkreuzweg mit Gem.-Ref. Gaa-de 

Mür 
11:00 Hl. Schutzengel  Kindergottesdienst mit Diakon Rey und 

Past.-Ref. Gaß im Pfarrzentrum mitge-
staltet vom Kinderchor

15:00 Hl. Schutzengel  Wortgottesdienst mit Pfarrer Sauer
  mitgestaltet vom Kirchenchor
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15:00 St. Sebastian  Wortgottesdienst mit Pfarrer Spreitzer
  mitgestaltet vom Kirchenchor 
18:00 St. Michael  Komplet mit Pfarrer Sauer mitgestaltet 

von der Schola
07.04., Samstag, Hochfest der Auferstehung des Herrn -
Die Feier der heiligen Osternacht 
20:00 St. Sebastian  Hl. Messe mit Pfarrer Sauer, Diakon Rey 

und 4tones
  Weihe des Osterfeuers, Lichtfeier, Wort-  
  gottesdienst, Tauffeier und Eucharistie
   Beginn: Weihe des Osterfeuers vor 

dem Hauptportal 
08.04., Sonntag, Hochfest der Auferstehung des Herrn -
Ostersonntag 
Apostelgesch. 10,34a 37-43 – Kolosser 3,1-4 – Johannes 20,1-9 
06:00 Ev. Gem. Zentr.  Ökum. Statio mit Pfarrer Maier u.

Past.-Ref. Gaß
10:00 St. Michael  Hl. Messe mit Pfarrer Sauer

mitgestaltet vom Kirchenchor
10:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
14:00 St. Sebastian Tauffeier mit Pfarrer Sauer
18:00 St. Michael  Lichtvesper mit Pfarrer Sauer 
  mitgestaltet von der Schola
09.04., Montag, Ostermontag
10:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
10:00 St. Sebastian  Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
  mitgestaltet vom Kirchenchor
14:00 Hl. Schutzengel Tauffeier mit Pfarrer Sauer 

Der Reichtum des Glaubens der Christenheit
Palmsonntag und Karwoche in der Pfarrgemeinde Brühl
Über alle Konfessionsgrenzen hinweg folgt die Christenheit im 
Kirchenjahr dem Lebensweg Jesu und der Geschichte ihrer Religi-
on. Die meisten Christen betrachten die Geburt des Gottessohnes, 
die an Weihnachten gefeiert wird, als ihr höchstes Fest. Doch ohne 
sein Leiden, seinen Tod und seine Auferstehung wäre sein Leben 
eine folgenlose Episode in der Geschichte Palästinas geblieben. 
Folgerichtig hat Ostern den höchsten Rang unter allen Festen. Mit 
dem Gründonnerstag und dem Karfreitag bildet es den Höhepunkt 
der Karwoche, die mit dem kommenden Palmsonntag beginnt.
Wie es die Evangelien überliefern, zog Jesus vor dem jüdischen 
Pessach-Fest feierlich in Jerusalem ein. Er wurde von seinen 
Freunden begrüßt und bejubelt, war sich aber schon bewusst, dass 
er sterben würde.
Die Freude wie die Nähe der Trauer dürfen die Gläubigen am Palm-
sonntag nacherleben. Der Priester, die mitwirkenden Laien und die 
Ministranten ziehen feierlich mit Palmzweigen ein. Doch Leiden 
und Tod Jesu stehen im Zentrum der Texte der Eucharistiefeier. 
Die erste Lesung aus dem Buch Jesaja beklagt das Schicksal des 
„Gottesknechts“, der geschmäht und erniedrigt wird, sich aber 
nicht wehrt. Die zweite ist der „Hymnus“ aus dem Philipperbrief 
des Apostels Paulus: „Jesus war wie Gott. Er erniedrigte sich...war 
gehorsam bis zum Tod zum Tod am Kreuz ...und wurde über alle 
erhöht“.
Am Palmsonntag wird auch zum ersten Mal die „Leidensgeschich-
te unseres Herrn Jesus“ gelesen. In diesem Jahr dürfen sich die Got-
tesdienstbesucher auf das Evangelium des heiligen Evangelisten 
Markus freuen, das wegen seiner bildhaften Sprache gerühmt wird 
und alle für ihre Aufmerksamkeit und Ausdauer belohnt.
Die Passion bestimmt auch den Charakter der nun beginnenden 
„Kara-“, das heißt „Klagewoche“. Die „Heilige Woche“, wie sie in 
den romanischen Ländern genannt wird, bringt ihre hohe Bedeu-
tung für die Christenheit noch deutlicher zum Ausdruck als ihr 
deutscher Name.
Die Vorabendmesse am 31.03.12, feiern wir um 18:00 Uhr in St. 
Michael Rohrhof mit den Erstkommunikanten, die den Text der 
Passion kindgerecht darstellen. Pfarrer Spreitzer feiert am Palm-
sonntag, 01.04.12, den Gottesdienst um 10:00 Uhr in Brühl.

Gründonnerstag für die Jugend
Verrat, Angst und Hilfl osigkeit – drei Motive, die mit den letzten 
Stunden Jesu eng verbunden sind. An Gründonnerstag werden wir 

uns in unterschiedlicher Weise diesen Themen nähern. Es werden 
Texte gelesen, es wird Musik geben, eine Mahlfeier wird gefeiert 
und wir werden uns auf den Weg machen, um herauszufi nden, was 
die letzten Stunden Jesu eigentlich mit uns zu tun haben.
Eingeladen sind alle Jugendlichen der Seelsorgeeinheit.
Donnerstag 5. April, Beginn 20:00 Uhr (bis ca. 21:30) im Pfarr-
zentrum Brühl/Schutzengelkirche.
Bei Fragen: Dominik.Gehringer@kath-bruehl-ketsch.de

Einladung zum Kinderkreuzweg
Am: Karfreitag 6. April 2012
Um: 11.00 Uhr
Im: Pfarrzentrum Brühl
Für:  Kinder ab dem Vorschulalter und besonders alle Erst-

kommunionkinder 
„Wir gehen den Weg Jesu mit zum Kreuz“
Die Passion Jesu wird kindgerecht mit Symbolen, Bildern, 
Liedern, Texten betrachtet. Den Abschluss bildet die Kreuzver-
ehrung in der Schutzengelkirche

Ökumenische Feier (Statio) der Auferstehung am Ostermorgen
Auch in diesem Jahr werden wir wieder als evangelische und 
katholische Christen gemeinsam die Feier der Auferstehung Jesu 
Christi in einem Gottesdienst begehen. In einem feierlichen Got-
tesdienst wollen wir den Weg vom Tod zum Leben, vom Kreuz 
zur Auferstehung gehen. Die vier Elemente Feuer, Erde, Wasser 
und Luft werden uns als Lebenssymbole zum Nachdenken des 
österlichen Geheimnisses anregen. Gemeinsam wollen wir uns des 
Fundaments unseres Glaubens vergewissern. Ehrenamtliche aus 
beiden Gemeinden, der Chor „inTakt“ der ev. Gemeinde, Pastoral-
referentin Martina Gaß und Pfarrer Maier werden diesen Gottes-
dienst gemeinsam gestalten. Er beginnt am Ostersonntag, 08.04.12 
um 6.00 Uhr vor dem Ev. Gemeindezentrum, Hockenheimer Str. 
3. Nach dem Gottesdienst wollen wir gemeinsam frühstücken.

Sonntag, 01.04.
10:00 Uhr Familiengottesdienst mit dem Kindergarten Heili-

genhag in der Kirche (Hundhausen, Bläserkreis), 
anschließend Empfang unter dem blühenden Mag-
nolienbaum

14:00 Uhr Sonntagskaffee im Gemeindezentrum 
Während der Osterferien treffen sich unsere Gruppen und 
Kreise nur nach Vereinbarung.
Montag, 02.04.
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
Dienstag, 03.04. 
19:00 Uhr Männerkreis im Pfarrhaus
Mittwoch, 04.04. 
10:00 Uhr Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro 

Seniore (Maier) 
10:45 Uhr Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & O 

(Maier) 
14:00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum 
19:00 Uhr „Persönlich genommen: Vincent van Gogh - Passi-

onsandacht in der Kirche (Hundhausen)
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Gründonnerstag, 05.04. 
16:00 Uhr Gedächtnistraining im Gemeindezentrum 
20:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Kirche (Maier) 
Karfreitag, 06.04. 
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Gemeindezentrum 

(Hundhausen) 
15:00 Uhr Gottesdienst zur Sterbestunde Jesu mit Passionsmu-

sik (Kirchenchor) in der Kirche (Maier) 
Ostersonntag, 08.04. 
06:00 Uhr Ökum. Auferstehungsfeier mit inTakt im Gemeinde-

zentrum (Maier/Gaß)
08:00 Uhr Auferstehungsfeier auf dem Friedhof Brühl 
 (Hundhausen)
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Kirche 
 (Hundhausen)
Ostermontag, 09.04.
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Taufen 
 im Gemeindezentrum (Maier) 

Gottesdienste in der Karwoche und an Ostern
Palmsonntag 
Die Kinder des Heiligenhag-Kindergartens nehmen uns mit nach 
Jerusalem, wo wir die Ankunft Jesu kaum erwarten können. Mit-
ten in der Passionszeit spüren wir der Freude über Jesus nach – je 
kindlicher desto besser! Herzliche Einladung um 10 Uhr in die Kir-
che! Anschließend Empfang mit Kaffee, Sekt und Gebäck – dazu 
Bläsermusik unter der (hoffentlich noch) blühenden Magnolie. 
Vorsichtshalber ist zu erwähnen: bei starkem Regen entfällt der 
Empfang.

Gründonnerstag in der Kirche
In einem meditativen Gottesdienst wollen wir uns am Gründon-
nerstag die Einsetzung des Abendmahles durch Jesus vergegen-
wärtigen. Bilder eines Kreuzweges nehmen uns mit hinein in das 
nächtliche Geschehen vor der Kreuzigung. Der Gottesdienst fi ndet 
um 20.00 Uhr in der evangelischen Kirche in Brühl statt.
Karfreitag mit unterschiedlichen gottesdienstlichen Akzenten:
Am Tag der Kreuzigung Jesu fi ndet im Gemeindezentrum vor-
mittags um 10.00 Uhr ein Gottesdienst mit Feier des Heiligen 
Abendmahls statt: „Vom (Un)Sinn des Opfers“. Der Gottesdienst 
wird von Pfarrerin Hundhausen-Hübsch gehalten.
Nachmittags fi ndet ein Gottesdienst zur Sterbestunde Jesu mit 
Passionsmusik des Kirchenchores statt. Pfarrer Maier wird die 
Botschaft des Kreuzes in Wort und Gebet entfalten, der Kirchen-
chor wird dies musikalisch tun. Der Gottesdienst beginnt um 15.00 
Uhr in der evangelischen Kirche in Brühl.
Ostersonntag:
Ökumenische Feier (Statio) der Auferstehung am Ostermorgen
Sie beginnt am Ostersonntag, 08.04.12 um 6.00 Uhr vor dem Ev. 
Gemeindezentrum, Hockenheimer Str. 3. Nach dem Gottesdienst 
wollen wir gemeinsam frühstücken.
Osterspaziergang
08.00 Uhr: „Weil wir Hoffnung haben“ - Ein geistlicher Spa-
ziergang auf dem Friedhof in Brühl, begleitet von Pfarrerin 
Hundhausen-Hübsch.
Ostergottesdienst
10.00 Uhr: „Ans Licht gebracht“ – Fröhliche Enthüllungen im 
Ostergottesdienst in der evangelischen Kirche in Brühl mit Pfarre-
rin Hundhausen-Hübsch.
Ostermontag:
„Neu Leben“ unter diesem Motto steht der Gottesdienst mit Taufe 
und Abendmahl am Ostermontag um 10.00 Uhr im Gemeindezent-
rum. Pfarrer Maier hält diesen Gottesdienst.

Sonntag, 01. April
18.30 Uhr  Gottesdienst
 Predigt: Otto Lang
 Anschließend gemeinsames Abendessen
Dienstag, 03. April
19.30 Uhr  Lifehouse Jugendkreis
 Ev. Gemeindezentrum Jugendraum
Ostermontag, 09. April
11.30 Uhr  Osterbrunch
 Wir teilen was wir mitbringen.
 Anschließend ein Osterspaziergang

Jahreshauptversammlung 2012
Der SPD-Ortsverein lädt alle Parteimitglieder zur Jahreshauptver-
sammlung Freitag, den 13. April 2012 um 19:00 h ins TV-Club-
haus, Wiesenplätz 2 ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgeschlagen: 
Begrüßung 
Berichte der Amtsinhaber
Berichte der Kassenrevisoren
Entlastung des Kassieres
Entlastung des Vorstandes
Wahl des Vorstandes
Während der Auszählung Bericht der Mandatsträger
Bericht aus der Gemeinderatsfraktion
Bericht aus dem Kreis 
Wahl der Kassenrevisoren
Wahl der Kreisdeligierten
Vatertag 
Sonstiges - Jahresplanung 2012
Diskussion aktueller politischer Themen. 
Anträge zur Tagesordnung können bis zum 7. April beim Vorstand 
eingereicht werden, Adresse Habichtstr. 10 
Für den Ortsverein
Hans Zelt

Nächste Altpapiersammlung der Grünen Liste Brühl,  
Samstag, 21. April 2012 10-13 Uhr, hinterer Messplatz
Der Erlös geht an die Klasse 8c der Marion-Dönhoff-Realschule, 
die auch an diesem Samstag mithelfen wird. Es wird die 45. Samm-
lung sein. Mit dem Erlös dieser Sammlung werden die Spenden die 
10.000 EUR-Marke überschreiten.
Öffentliche Mitgliederversammlung der GLB 
Am Freitag, 27. April 2012 lädt die Grüne Liste Brühl e.V. zu 
einer öffentlichen Mitgliederversammlung ein.
Wo? Johanneshof, Seewaldsiedlung, Hockenheim
Wann? 19.00 Uhr
Brühler und Rohrhöfer Bürger sind herzlich eingeladen.
Zur Bildung von Fahrgemeinschaften bitte anrufen bei Gemeinde-
rat Klaus Triebskorn, Tel. 74859.
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Europa-Union Kreisverband Rhein-Neckar
Europäisches Tiefen-GeothermieEnergieProgramm
Die Europa-Union Rhein-Neckar bietet am Freitagmittag, 20. 
April 2012, eine Besichtigung der Geothermie-Anlage in Soultz-
sous-Forêts (Weitere Informationen unter: http://geothermie-soultz.
fr/geothermie-soultz) dem weltweit fortschrittlichste Forschungs-
pojek zum Thema Tiefengeothermie im Nord-Elsass an; Treffpunkt 
ist um 13.45 Uhr zur Abfahrt in Brühl vor dem Rathaus, Ziel ist 
GEIE ExploitationMinièredelaChaleur, Route de Soultz, BP 40038, 
F-67250 KUTZENHAUSEN, Tel. +33 3-88-80-53-63 , Rückkunft 
etwa 19 Uhr.
Inhalte:
-  Fachliche Vorstellung, Ergebnisse und Hintergründe zu der Anla-

ge in Soultz-sous-Forêts durch den Geschäftsführer des For-
schungsprojektes

-  Bericht durch einen der betroffenen Bürgermeister von Kutzen-
hausen zu der früheren  Situation bezüglich Bürger Einsprüchen

- Führung in der Anlage
Die Europa-Union Rhein-Neckar lädt alle Interessierten herzlich zu 
der Veranstaltung ein.
Bitte melden Sie sich bis 15. April 2012 zu der Veranstaltung an. 
Die Anfahrt wird je nach Anzahl der Teilnehmer in PKWs oder mit 
einem Bus organisiert. Es werden höchstens zehn Euro Fahrtkosten 
pro Person anfallen.
Melden Sie sich bitte unter der E-Mail-Adresse rhein-neckar@
eubw.eu an.
Jochen Link, Europa-Union Rhein-Neckar

Die telefonische Auftragsannahme für Anzeigen
erreichen Sie unter Tel. 06227 5449-0.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Ihre K. Nussbaum Vertriebs GmbH

K. Nussbaum Vertriebs GmbH • Opelstraße 29 • 68789 St. Leon-Rot
Tel. 06227 5449-0 • Fax 06227 5449-1190 • info@knvertrieb.de • www.knvertrieb.de
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Jahrgang 1936/37
Zu einem gemütlichen Beisammensein treffen sich die Jahrgangsan-
gehörigen am Donnerstag, den 12. April, um 17 Uhr im Clubhaus 
der „Kleintierzüchter“ in Brühl, Pferchstückerwerg (Nähe Friedhof 
Brühl).
Über rege Teilnahme würde man sich sehr freuen.
AK

Jahrgang 1939
Wir treffen uns am kommenden Dienstag, den 3. April, um 14.30 
Uhr im TV-Clubhaus Brühl, Wiesenplätz 2 zu einem gemütlichen 
Beisammensein.

Gruppe Brühl-Schwetzingen trifft sich am Montag, 02.04.12, um 
15.00 Uhr zum Gesprächskreis mit Geburtstagsfeier im Gruppen-
raum in Brühl, Kirchenstraße, mittleres Schulhaus.
Kontakt:
Silvia Riese, Tel. 71989 und Margit Beiersmann Tel. 75974

Alters- und Reservemannschaft
Nächste Zusammenkunft Montag den 02.04.12 um 19.00 h im 
Feuerwehrgerätehaus, 
(mit)

Einladung zur diesjährigen Hauptversammlung
am Samstag, dem 28. April, um 14:00 Uhr, in unserem Vereins-
raum, neben dem Hallenbad, in Brühl.
Dieses Jahr wollen wir die Hauptversammlung mit einem gemüt-
lichen Beisammensein verbinden und laden deshalb gleichzeitig 
unsere Mitglieder zu Kaffee und Kuchen ein.
(Kaffee ist ausreichend vorhanden, Kuchenspenden sind herzlich 
willkommen!)
Tagesordnung:
 1. Begrüßung und Ehrung
 2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
 3. Bericht des 1. Vorsitzenden
 4. Bericht des Technischen Leiters
 5. Kassenbericht
 6. Kassenprüfbericht
 7.  Beschlussfassung über die Entlastung des Vorstandes und der 

Kasse
 8. Neuwahlen
 9. Anträge
10. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können bis 15.04.2010 schriftlich bei 
dem 1. Vorsitzenden, Rudi Bamberger, Edith-Stein-Str. 3 in 68782 
Brühl, oder per E-Mail dlrgbruehl@web.de eingereicht werden.

Mitgliederversammlung
Es ist Tradition, dass Monika Muly, die 1. Vorsitzende des Behin-
dertensportvereins, im März zur Mitgliederversammlung einlädt. 
Sie durfte neben den zahlreich erschienenen Mitgliedern Bür-
germeister Dr. Ralf Göck und das Ehrenmitglied Walter Schlupp 
begrüßen. 
In ihrem Jahresbericht wies sie u.a. darauf hin, dass die Mitglieder-
zahl konstant geblieben sei. Die Sportstunden könnten grundsätz-
lich wie vorgesehen stattfi nden. Der Verein sei fi nanziell gesund. 
Sie bedankte sich sowohl bei der Gemeinde Brühl für deren 
Unterstützung als auch bei den betreuenden Ärzten Dr. Ditter und 
Dr. Schäffl er.
Abschließend erklärte sie offi ziell, dass sie -was schon längere Zeit 
bekannt war- nicht noch einmal kandidieren werde. 
Die 2. Kassenführerin Liselotte Storz verlas den Kassenbericht. 
Helmut Frey als Kassenprüfer bestätigte eine gewissenhafte und 
ordentliche Kassenführung. Gleichzeitig empfahl er die Entlastung, 
was dann auch einstimmig erfolgte. 
Die Berichte der einzelnen Spartenleiter/-innen waren durchweg 
positiv. Das kameradschaftliche Verhältnis untereinander und das 
Engagement bei den Sportstunden könnten nicht besser sein.
Dr. Göck ehrte Monika Muly für die nunmehr 30-jährige Arbeit 
im Vorstand und zeichnete sie mit der goldenen Ehrennadel der 
Gemeinde Brühl aus. Er kommentierte die Auszeichnung mit den 
treffenden Worten: „Was wäre der aktive Sport ohne die aktiven 
Vereinslenker an der Spitze“.
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Danach fungierte er als Wahlleiter. Gewählt bzw. wieder gewählt 
wurden jeweils einstimmig als 
1. Vorsitzender: Reinhold Badmann 
2. Vorsitzender: Herbert Rösch 
1. Kassenführerin: Monika Heim
2. Kassenführerin: Liselotte Storz
Als Beisitzer wurden Margot Kutzer, Klaus Reifenberg, Wolfgang 
Rentsch und Joachim Zielonka gewählt.
Die bisherige Schriftführerin Martina Rupp gab ihr Amt nach 16 
Jahren ab. Bedauerlicherweise konnte niemand für die Nachfolge 
gewonnen werden. Der Vorstand wird sich überlegen müssen, wie 
man dieses Manko -welches sicherlich auch mit der Altersstruktur 
im Verein erklärbar ist- beheben kann.
Reinhold Badmann bedankte sich bei Monika Muly und Martina 
Rupp für ihre geleistete Arbeit mit einem großen Blumenstrauß. Er 
stellte außerdem den Antrag an die Versammlung, Monika Muly 
auf Grund ihrer Verdienste für den Verein zur Ehrenvorsitzenden 
zu ernennen. Der Antrag wurde einstimmig gebilligt .
In seiner Antrittsrede wies er darauf hin, dass der Verein einer 
Minderheit die Möglichkeit zur sportlichen Betätigung biete. Die 
Bezeichnung des Vereins - welche letztlich einen gemeinnützigen 
und sozialen Charakter symbolisieren will - gäbe mitunter Anlass 
zu Missverständnissen. Es wäre daher an der Zeit, das Image des 
Vereines etwas aufzupolieren und etwas mehr Öffentlichkeitsarbeit 
zu leisten. 
Dem Verein können auch nicht behinderte Menschen beitreten. Er 
ist ideal für Leute, die nicht mehr ganz jung sind und etwas für 
ihre Gesundheit und Fitness tun wollen. Insofern füllt er in Brühl 
sicherlich eine Lücke und bietet eine gute Alternative zu etablierten 
Sportvereinen. Das Motto des Vereins, nämlich „Bewegung, Sport 
und Vorsorge“ ist in diesem Sinne richtungsweisend. 
Demnächst wird der Vorstand darüber beraten, wie man den Verein 
in Bezug auf die sportlichen Möglichkeiten noch attraktiver gestal-
ten und den Mitgliederbestand erweitern kann. Aufklärung über 
den Verein und dessen Darstellung nach außen wird als Schwer-
punkt der Vereinsarbeit für die nächste Zeit gesehen. 
Hierbei soll u.a. auch die derzeit noch im Aufbau befi ndliche 
Homepage www.bsv-bruehl.de helfen.
HR

Jahreshauptversammlung 2012
Alle Mitglieder des Hausfrauenvereins Brühl sind recht herzlich zur 
diesjährigen Jahreshauptversammlung am 18.04.2012 eingeladen. 
Die Jahreshauptversammlung fi ndet um 15.00 Uhr im Clubhaus des 
Fußballvereins Brühl statt. Wir freuen uns auf zahlreiches Erschei-
nen.
Folgende Tagesordnungspunkte werden besprochen:
1. Begrüßung
2. Totenehrung   
3. Vorlesung des Protokolls zur JHV 2011
4. Bericht der 1. Vorsitzenden
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung 
7. Verschiedenes

Ostereieraktion des Gewerbevereins
Auch wenn der Verein ab sofort nicht mehr „BDS”, sondern 
„Gewerbeverein Brühl und Rohrhof” heißt, so bleibt er sich in 
seinem Engagement und seiner Kundenfreundlichkeit treu. Darum 
dürfen sich die Kunden in den Mitgliedsgeschäften in der Zeit vom 
31. März bis 7. April über eine besondere Zugabe freuen: Der 
Gewerbeverein spendiert seinen Kunden gefärbte Freilandeier, um 

die österliche Vorfreude zu schüren. Und, versprochen: Die Kunden 
müssen die Eier auch nicht erst suchen!
Viel Spaß bei den Ostereinkäufen wünscht Ihnen der Gewer-
beverein!
bh

Saumagencarpaccio und Crème brûlée

Fröhliche Wandertruppe in der Pfalz: Ausfl ug der fl eißigen Helfer 
des Gewerbevereins Brühl & Rohrhof        Foto: Timo Röllinghoff

Im urigen und stimmungsvoll dekorierten Gewölbekeller eines 
traditionsreichen Restaurants in Forst an der Weinstraße reihen sich 
Gaumenfreuden Pfälzer und benachbarter Küche aneinander. Ein 
fröhlicher Trupp des Brühler und Rohrhofer Gewerbevereins ist 
genussvoll auf der anderen Rheinseite unterwegs. Gewerbler auf 
Abwegen? Wie kommt’s?
Des Rätsels Lösung: Der Gewerbeverein Brühl und Rohrhof ist 
dafür bekannt, immer wieder interessante Veranstaltungen und 
Aktionen durchzuführen und seinen Kunden regelmäßig etwas 
Gutes zu tun. Übers Jahr fallen da so einige Einsatzstunden für 
die fl eißigen Selbstständigen an, die sich ja nie zu schade zum 
Bratwurstbraten, Bierausschenken oder Tellerspülen sind. So viel 
Einsatz muss auch einmal belohnt werden und so tat der nimmer-
müde Vorstand nun auch mal seinen helfenden Mitgliedern etwas 
Gutes: Am 17. März traf man sich – zunächst wie schon in den 
vorangegangenen Jahren bei Familie Zoepke in der Bahnhofstraße 
zu einem kleinen Umtrunk und um sich mit Proviant einzudecken. 
Sodann fuhren die wackeren Gewerbler gemeinsam mit dem Bus 
in die Pfalz nach Neustadt-Königsbach. Das Wetter war ideal, 
sogar die ersten Mandelblüten reckten sich schon der Frühlings-
sonne entgegen und beim ersten Teil der gemeinsamen Wanderung 
boten sich bereits viele schöne Ausblicke in die Rheinebene. Eine 
zünftige Vesperpause in einem Waldgasthof in Ruppertsberg stärk-
te die Wanderer für die zweite Etappe, die durch die Weinberge 
nach Forst führte. Und dort wartete besagter Gewölbekeller auf 
die hungrigen und durstigen Brühler und Rohrhofer. Wer bislang 
annahm, Saumagencarpaccio sei eine lustige Erfi ndung Chako 
Habekosts in seinem Weihnachtsprogramm, der wurde eines Bes-
seren belehrt: Es gibt ihn wirklich. Und noch eine Reihe anderer 
Leckereien gab es für die fl eißigen Wanderer. Es wurde ein schöner, 
sehr gemütlicher Abend. Erst spät bestieg man den Bus, der alle 
wieder wohlbehalten zurück nach Brühl brachte.
Tja, was soll man sagen? Helfen lohnt sich halt immer!
bh
 

Beten – Medizin für die Seele 
Die Winterpause geht zu Ende. Ab dem 2.4. fi ndet wieder jeden 
Montag von 17.30 Uhr bis 18.00 Uhr die Betstunde der Katholi-
schen Frauengemeinschaft Brühl in der Schutzengelkirche statt. 
Wir beten in verschiedenen Anliegen und Gebetsmeinungen. Alle 
Mitglieder und Interessierten sind herzlich eingeladen mitzubeten.
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Palmsonntag 
Wie im letzten Jahr bietet die Katholische Frauengemeinschaft 
Brühl vor den Gottesdiensten an Palmsonntag (31.3. und 1.4.) 
Palmsträußchen an. Der Erlös wird einem sozialen Zweck zuge-
führt. 

Katholisches Altenwerk Brühl
„Woche der Besinnung“ auf dem Lindenberg 2012
Anspruchsvolles, Frohsinn und fünf Tage Frühlingswetter

Eine Gruppe Seniorinnen und Senioren fuhr bei herrlichem Son-
nenschein durch das schöne Glottertal zur traditionellen „Woche 
der Besinnung“ auf den Lindenberg bei St. Peter im Schwarz-
wald. Die faszinierende Landschaft, die herzliche Begrüßung der 
Schwestern und des Mitarbeiterteams, sowie das schöne Frühlings-
wetter schufen die Voraussetzungen für die thematische Bewälti-
gung eines anspruchsvollen Tagungsprogramms. Der Eröffnungs-
gottesdienst in der Wallfahrtskirche am Montagnachmittag und der 
sich anschließende Vortrag von Pfarrer i. R. Fritz Ullmer, welcher 
fünf Tage die Gruppe geistig begleitet hat, stimmte uns auf das 
Thema: „Was ist mit unserem Glauben in der Kirche los?“ ein. 
Weitere Themen, wie – „Vom Wesen des christlichen Glaubens“, 
„Gedanken zum Vaterunser“, „Sterbende Kirche?“, „Vom Kinder-
glauben zum Erwachsenenglauben“ und „Marienverehrung heute“ 
– wurden mit großer Begeisterung von den Senioren angenommen. 
Pfarrer Fritz Ullmer hatte diese interessanten Themen in Vorträgen 
und Eucharistiefeiern beeindruckend und sehr weltoffen dargestellt 
und mit allen heiß diskutiert.
Nach all diesen, nicht leicht zu bewältigenden Gedanken, kam aber 
auch das Unterhaltsame nicht zu kurz. Das Leitungsteam hatte 
sich für jeden Abend ein besonderes Programm ausgedacht, das 
viel Freude und Frohsinn schenkte. Unterstützt wurde es bei den 
Gesangsrunden von „Kapellmeister“ Frank Meiswinkel, der auch 
während der Vorträge und der Gottesdienste die gesanglichen Teile 
am Klavier bzw. an der Orgel begleitete. Der Mittwochnachmittag 
bei Sonne pur, war zur freien Verfügung und lud zum Wandern 
nach St. Peter oder auch nur „zum Auftanken“ auf einer Bank bei 
der Wallfahrtskirche ein.
Teamsprecherin Maria Becker leitete eine große „Dankeschönrun-
de“ am Donnerstagabend ein, verbunden mit viel Gesang, lustigen 
Geschichten, Scherzfragen und kleinen Präsenten. Damit beendete 
man den unterhaltsamen Teil dieser Woche. Ein herzliches „Ver-
gelts Gott“ wurde unserem netten geistlichen Begleiter, Pfarrer 
Fritz Ullmer sowie dem musikalischen Begleiter Frank Meiswinkel 
zuteil. Auch ein herzliches Dankeschön an die Schwestern und 
Mitarbeiterinnen für die freundliche und fürsorgliche Betreuung.
Nach dem Dankgottesdienst am Freitagmorgen in der Wallfahrts-
kirche hieß es Abschied nehmen von dem gastlichen Ort. Etwas 
wehmütig, aber doch voll innerer Zufriedenheit, kehrte die Gruppe 
wohlbehalten nach Brühl zurück.
M.B.

Heimatbuch und Ortsschell Nr. 15 im Angebot
Zum 850. Geburtstag Brühls am 13. März 2007 erschien das 
erste umfassende Buch über die Hufeisengemeinde. Weit über 20 
Autoren berichten auf über 600 Seiten, die reich bebildert sind, 
über die Geschichte und das Leben in Brühl und Rohrhof aus den 
vergangenen Jahrhunderten bis in die Gegenwart. Das Heimatbuch 
eignet sich hervorragend als Ostergeschenk und ist bei der folgen-
den Verkaufsstelle erhältlich: H. Pister, Tabak und Zeitschriften, 
Mannheimer Straße 22. Auch die Ortsschell Nr. 15, die dem Thema 
„Gasthaus Ochsen/Ratsstube“ gewidmet ist, kann dort käufl ich 
erworben werden. 
egr

Heimatstube öffnet zum ersten Mal am 14. April 2012
Mit den einsetzenden wärmeren Temperaturen öffnet die Heimat-
stube in der Neugasse 44 regelmäßig ihre Türen für alle Bürger. 
Der erste Termin in diesem Jahr ist am Samstag, den 14. April 
2012, zwischen 14 und 16 Uhr vorgesehen: Alle Interessierten 
sind herzlich eingeladen, in dem idyllischen, über 100 Jahre alten 
Fischerhäuschen vorbeizuschauen. Die Heimatstube wird ab Mai 
bis Oktober jeweils am 1. Samstag des Monats zwischen 14 und 16 
Uhr geöffnet sein. Die Öffnungszeiten im Überblick sind:
14. April 2012, 5. Mai 2012, 2. Juni 2012, 7. Juli 2012, 4. August 
2012, 1. September 2012, 2. Oktober 2012
Der Verein für Heimat- und Brauchtumspfl ege Brühl/Rohrhof e. V. 
freut sich auf Ihren Besuch! 
egr

4tones
Jahreshauptversammlung der 4tones

Vorstand 4Tones von links nach rechts: Patrick Weiser, Mathias 
Buchta, Nathalie Reiser, Guido Gebhard, Johanna Rey, Wolfgang 
Stein

Am 02.03.2012 fand die jährliche Jahreshauptversammlung des 
Pop- und Gospelchores 4tones statt.
Vorstand Wolfgang Stein begrüßte die Anwesenden und verlas den 
Jahresrückblick. Nach dem positiven Kassenbericht, erstellt durch 
Kassenwart Guido Gebhard, wurde die bisherige Vorstandschaft 
durch die Sängerinnen und Sänger des Chores entlastet.
Anschließend wurden Neuwahlen durchgeführt.
In das Vorstandsteam wurden gewählt:
Guido Gebhard, Nathalie Reiser, Johanna Rey, Wolfgang Stein und 
Patrick Weiser.
Zu Kassenprüfern wurden Petra Fickeisen und Dominik Meixner 
ernannt.
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Im Anschluss hielt der Chorleiter Mathias Buchta eine kurze 
Ansprache, in der das alte Jahr zusammengefasst und Ideen für das 
neue Jahr zur Sprache kamen.
Im Jahr 2012 wird der Chor wieder an der Firmung im April, im 
Ostergottesdienst, auf dem Pfarrfest im Juli und in der Christmette 
mitwirken.
Erfreulicherweise ist in diesem Jahr wieder ein großes gemeinsa-
mes Konzert mit dem Musikverein Brühl im November geplant. 
Schon jetzt starten die Proben für dieses große Projekt.
Wer Lust hat bei den 4tones mitzusingen, ist jederzeit herzlich 
willkommen.
Wir proben immer freitags von 18 -19.45 Uhr im Untergeschoss 
des katholischen Pfarrzentrums.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Der Karnevalverein „Kollerkrotten Brühl e.V.“ lädt alle seine 
aktiven und passiven Mitglieder, zu der am Freitag, den 27.04.12, 
20.00 Uhr, stattfi ndenden Jahreshauptversammlung in die Gaststät-
te TV-Clubhaus Wiesenplätze 2 in Brühl ein.
Eine umfassende Tagesordnung erwartet die Versammlungsteil-
nehmer, diese ist in folgende Punkte aufgeteilt:
 1. Begrüßung
 2. Protokoll Verlesung der letzten Jahreshauptversammlung
 3. Tätigkeitsbericht des KVB durch den 1. Vorsitzenden
 4. Kassenbericht
 5. Bericht der Kassenrevisoren
 6. Entlastung des Schatzmeisters
 7. Entlastung des Vorstandes
 8. Bericht über den Fastnachtszug
 9. Bericht über die Mitgliederverwaltung
10. Bericht über die Garde
11. Neuwahlen
 a) des 1. Vorsitzenden
 b) des 2. Vorsitzenden
 c) des Kassiers
12. Wahl der Kassenrevisoren
13. Wahl des Vertreters der passiven Mitglieder
14. Bestätigung des Jugendvertreters
15. Bestätigung des Beirates
16. Anträge
17. Verschiedenes
Anträge an die Jahreshauptversammlung sind bis spätestens 
20.04.2012 schriftlich an den 1. Vorsitzenden zu stellen.
Frank Möltgen
1. Vorsitzender
Rosengarten25
68782 Brühl

Garde beginnt wieder mit dem Training:
Nach einer erholsamen Pause beginnen unser Garden so langsam 
wieder mit dem Training und der Vorbereitung auf die nächste  
Kampagne. Mädchen und Jungs ab ca. 4 Jahren die in unseren 
Garden mittanzen möchten sind herzlich willkommen. Unsere 
Trainer und Betreuer würden sich sehr freuen einige neue Mädchen 
und Jungs begrüßen zu dürfen. Alle Trainingstunden fi nden in der 
Sporthalle der Grundschule Rohrhof – Schulstraße statt.
Die einzelnen Garden starten wie folgt:
Showkids 4 – 6 Jahre mittwochs 17:00 bis 18:00 Uhr 
Trainingsbeginn ab 18.04.2012
Jugendgarde 6 – 11 Jahre mittwochs 17:00 bis 18:00 Uhr
Trainingsbeginn ab 18.04.2012

Juniorengarde 11- 15 Jahre montags 18:00 bis 20:00 Uhr 
Trainingsbeginn ab 16.04. 2012
Aktivengarde ab 15 Jahre mittwochs 18:30 bis 20:30 Uhr 
Trainingsbeginn seit 21.03.2012
Bilder und weitere Infos über unsere Garden und den gesamten 
Verein sind durch ein paar Mausklicks auf unser Homepage unter 
www.cvrg.de zu fi nden.

Howdy Buffalo‘s
Clubabend Freitag den 30. März auf der Buffalo-Ranch
Samstag den 31.03.2012 Arbeitseinsatz auf der Buffalo-Ranch
Tanztraining Montag den 02.04.2012 ab 19:30 UIhr im katho-
lischen Pfarrzentrum
keep it country, and so long

Klein aber fein – die Bezirksmeisterschaften der Masters in 
Brühl
Mit nur 59 Teilnehmenden aus immerhin 12 Vereinen waren die 
diesjährigen Bezirksmeisterschaften des Rhein-Neckar-Odenwald–
Bezirks gering besucht. „Der Grund liegt daran, dass zeitgleich in 
Aalen die Württembergischen Masters Meisterschaften ausgetragen 
werden, und außerdem in Heidelberg der Arena-Cup stattfi ndet“, 
begründet Martin Statkiewicz die geringe Teilnahme. Der Orga-
nisator des Ausrichters SV Hellas Brühl merkte an, dass sie sich 
sogar kurz überlegt hatten, den Wettkampf komplett abzusagen 
und dass sie sich dann aber zugunsten derer, die doch teilnehmen 
wollten entschieden hätten. So wurde alles noch ein bisschen 
familiärer und freundschaftlicher als man es von den Brühler 
Wettkämpfen eh schon gewohnt ist. Um den Schwimmerinnen und 
Schwimmern auch genügend Pausen gönnen zu können wurden die 
gerade mal 164 Starts jeweils auf drei Bahnen je Lauf aufgeteilt. 
Der SV Hockenheim war mit sechs Aktiven gemeldet und trat aber 
dann krankheitsbedingt mit nur vier Schwimmern an. Letztendlich 
kamen für die Rennstädtler 14 erste und 2 zweite Plätze heraus und 
für Doreen Krönert ein dritter Platz in der Mehrkampfwertung der 
Frauen. Für den SV Hellas Brühl sicherte sich Viktor Gareis den 
2. Platz bei den Männern. Und dass Schwimmer sich nicht nur im 
Wasser wohl fühlen, sah man an der Pause, die von vielen genutzt 
wurde um sich von den frühlingshaften Sonnenstrahlen verwöhnen 
zu lassen. Zeitig ging ein kleiner, aber feiner Wettkampf zu Ende. 
(mg)
Ergebnisse:
Dreikampfwertung Frauen: 3. Doreen Krönert, 2161 Punkte
Dreikampfwertung Herren: 2. Viktor Gareis, 2045 Punkte
50 m Freistil: 1. Viktor Gareis (AK45/Brühl) 0:27,28 Min.; 
1. Thorsten Liehmann (AK30/Brühl) 0:27,65 Min.; 1. Doreen Krö-
nert (AK35/SVH) 0:30,22 Min.; 1. Manuela Göbel (AK40/SVH) 
0:33,04 Min.; 1. Erika Wassermann (AK70/Brühl) 0:42,35 Min.; 
2. Florian Ziegler (AK20/SVH) 0:29,47 Min.; 2. Katja Emme-
rich (AK35/Brühl) 0:33,12 Min.; 3. Miriam Rinderknecht (AK20/
Brühl) 0:33,04 Min.;
100 m Freistil: 1. Thorsten Liehmann (AK30/Brühl) 1:03,50 
Min.; 1. Florian Ziegler (AK20/SVH) 1:07,83 Min.; 1. Doreen 
Krönert (AK35/SVH) 1:07,84 Min.; 1. Klaus Renkert (AK50/
Brühl) 1:12,09 Min.; 1. Manuela Göbel (AK40/SVH) 1:17,31 Min.; 
2. Miriam Rinderknecht (AK20/Brühl) 1:11,06 Min.;
50 m Brust: 1. Doreen Krönert (AK35/SVH) 0:38,77 Min.; 
1. Florian Ziegler (AK20/SVH) 0:40,19 Min.; 1. Martin Statkie-
wicz (AK70/Brühl) 0:50,41 Min.; 2. Miriam Rinderknecht (AK20/
Brühl) 0:44,17 Min.
50 m Schmetterling: 1. Viktor Gareis (AK45/Brühl) 0:30,21 
Min.; 1. Doreen Krönert (AK35/SVH) 0:33,07 Min.; 1. Klaus Ren-
kert (AK50/Brühl) 0:36,22 Min.; 1. Manuela Göbel (AK40/SVH) 
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0:37,72 Min.; 2. Katja Emmerich (AK35/Brühl) 0:37,98 Min.; 
2. Florian Ziegler (AK20/SVH) 0:32,05 Min.
50 m Rücken: 1. Thorsten Liehmann (AK30/Brühl) 0:33,78 Min.; 
1. Florian Ziegler (AK20/SVH) 0:36,74 Min.; 1. Manuela Göbel 
(AK40/SVH) 0:40,84 Min.; 1. Martin Statkiewicz (AK70/Brühl) 
0:51,49 Min.; 1. Erika Wassermann (AK70/Brühl) 0:52,03 Min.; 
2. Miriam Rinderknecht (AK20/Brühl) 0:42,08 Min.
100 m Lagen: 1. Viktor Gareis (AK45/Brühl) 1:09,45 Min.; 1. Flo-
rian Ziegler (AK20/SVH) 1:16,38 Min.; 1. Doreen Krönert (AK35/
SVH) 1:18,35 Min.; 1. Manuela Göbel (AK40/SVH) 1:29,88 Min.; 
1. Erika Wassermann (AK70/Brühl) 1:49,81 Min.; 2. Miriam Rin-
derknecht (AK20/Brühl) 1:26,17 Min.; 2. Katja Emmerich (AK35/
Brühl) 1:27,72 Min.
4x50m Lagenstaffel mixed: 2. Katja Emmerich, Erika Wasser-
mann, Viktor Gareis, Thorsten Liehmann (Brühl) 2:34,52 Min.

Schützen

Brühler D-Mädchen im Derby siegreich 
Sonderstaffel: 
TSG Ketsch – TV Brühl  21:25 (10:15)
Im Nachholspiel bei der TSG Ketsch gingen die Brühler D-Mäd-
chen mit einem 25:21 als Sieger hervor. Den Grundstein hierfür 
legten sie bereits in der ersten Halbzeit. Sie begannen konzentriert 

und spielten mit viel Tempo. Schon nach wenigen Minuten führten 
sie mit 5:0. Diesen Vorsprung bauten sie sogar noch aus (10:3). 
Der Tabellenletzte gab sich aber nicht geschlagen und kam wieder 
ins Spiel zurück. Zur Pause führte der TVB mit 15:10. Diesen 
Vorsprung ließen sich die Brühlerinnen auch in der zweiten Hälfte 
nicht mehr nehmen, auch wenn die TSG alles versuchte. Auf mehr 
als drei Tore kamen sie nicht mehr heran (17:20 und 20:23). Am 
verdienten Brühler 25:21-Sieg änderte das freilich nichts mehr. 
TV Brühl: Göbel; Will (1), Gleich (11), Nenninger (4), Müller 
(4/1), Traxler, Tomann (1), Stöhr (4/1), P. Lederer.
ako

Brühler Aufwärtstrend hält weiter an 
Badenliga Damen: 
SG Heidelsheim/Helmsheim – TV Brühl  23:26 (13:17)
An diesem Wochenende hatten die Brühler Handballerinnen gleich 
doppelten Grund zum Feiern. Erst gewann die A-Jugend das „End-
spiel“ um die Badische Meisterschaft beim TSV Rintheim, danach 
begab sich der Brühler Tross umgehend nach Bruchsal, um bei der 
SG Heidelsheim/Helmsheim in einem wahren Kraftakt mit 26:23 
zu gewinnen, was die Gastgeberinnen gleichzeitig in allergrößte 
Abstiegsnöte katapultierte. Trainer Markus Pfeifer war heilfroh, 
dass der Großteil der Spielerinnen den Showdown in Rintheim 
unbeschadet überstanden hatten. Das galt nicht für Lisa Naber, der 
schon nach wenigen Minuten wegen einer in Rintheim erlittenen 
Verletzung Schonung auferlegt wurde und für Lisa Bühn, die nach 
tollem Auftritt ebenda am Ende ihrer Kräfte war. Dafür war Anja 
Hirsch, die ein gutes Spiel machte und dem Brühler Angriffsspiel 
zusätzliche Impulse verlieh, nach längerer Verletzungspause wieder 
mit von der Partie. Die Gastgeberinnen, die ebenfalls eine junge 
Mannschaft auf die Platte brachten, suchten ihr Heil in bedin-
gungslosem Tempospiel. Das wusste natürlich auch Markus Pfeifer 
und ließ von Beginn an mit einer 5:1-Deckung agieren. Da seine 
Abwehr aber nicht immer sattelfest wirkte, kam die SG immer wie-
der zu guten Schussmöglichkeiten. Brühl baute im eigenen Angriff 
vor allem auf den Mittelblock, der sich ständig Chancen erspielte 
und von der SG-Abwehr nie in den Griff zu bekommen war, aber 
im Abschluss auch einige Bälle liegenließ. Trotzdem lag der TV, 
außer beim 0:1, ständig in Front und kontrollierte den Verlauf des 
Spiels über weite Strecken, ohne den ganz großen Glanz zu verbrei-
ten. Über die Spielstände 6:4, 10:8 und 13:11 ging es beim 17:13 
in die Halbzeitpause.
Nach Wiederanpfi ff sorgten die Brühlerinnen bis zum 20:14 schnell 
für klare Verhältnisse. In dem jederzeit fairen Spiel versuchten die 
Gastgeberinnen verzweifelt, den Anschluss wieder herzustellen. 
Sie kamen zweimal, beim 19:21 und 20:22 auf zwei Tore heran, 
für mehr reichte es dem Tabellenletzten freilich nicht mehr. Das 
hatte seine Gründe einmal in der elffachen Brühler Torschützin 
Julia Werle und zum Zweiten in Torhüterin Jessica Fürst, die in der 
zweiten Hälfte eingesetzt, eine gute Partie ablieferte. Der TV Brühl 
spielte nur noch die Uhr herunter und gewann verdient 26:23. In 
Brühl heißt es in dieser Woche, Kräfte schonen für das große Derby 
am nächsten Sonntag gegen die TSG Ketsch 2. Aber das ist wieder 
eine Sache für sich. 
TV Brühl: Fürst, Zimmermann; Werle (11/6), Siebenlist (4/1), 
Hirsch (4), Obsada (1), Wagner (1), Naber (1), Bühn, Gross (1), 
Röschel (1), Schwarz (2). 
ako

A-Jugend Mädels schreiben zum 100-jährigen Jubiläum des 
TV Brühl Geschichte und holen zum ersten Mal den Badischen 
Meistertitel!
In einem packenden Finalspiel beim TSV Rintheim gewannen 
unsere Mädels mit einem 28:24-Sieg den Badischen Meistertitel. 
Aber alles von Anfang an. Um 12 Uhr ging es in Rintheim los. Von 
Beginn an wollten die TV-Mädels Akzente setzen und gingen in 
der sehr gut besuchten Halle auch schnell mit 6:3 in Führung. Toll 
unterstützt von den zahlreichen Brühler Fans wollten die Brühlerin-
nen dann aber etwas zu viel. Einsetzende Nervosität kam hinzu und 
plötzlich hatte Rintheim ausgeglichen. Viel zu schnell abgeschlos-
sene Angriffe und einige Fehlpässe führten zur Rintheimer 10:8- 
Führung. Bis zum Pausenpfi ff hatte sich der TV Brühl allerdings 
wieder auf ein 12:13 herangekämpft. In der Halbzeitpause gab es 
dann noch ein paar kurze, aber klare Ansagen. Mit neuem Elan ging 
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es in die zweite Hälfte. Von Beginn an war Brühl sehr präsent und 
zeigte den Gastgeberinnen, dass man hier nichts zu verschenken 
hat. Mit sehr schönem und vor allem schnellem Spiel wurde der 
TSV zu Fehlpässen gezwungen, die endlich auch zu leichten Toren 
genutzt wurden. So gelangte Brühl über 17:15, 20:18, 22:19 zu 
einem 24:20-Vorsprung. Spätestens ab diesem Zeitpunkt waren 
die Rintheimerinnen auch schon Geschichte, denn der TVB setzte 
sich in der Folge bis auf 27:22 ab und hatte Spiel und Gegner unter 
Kontrolle. In den letzten fünf Minuten verwaltete Brühl seinen 
Vorsprung und beim Ertönen der Schlusssirene stand der 28:24-
Sieg fest. Danach feierten Mannschaft und Fans ausgelassen den 
verdienten Auswärtssieg und den Gewinn der Badischen Meis-
terschaft, mit der vor der Runde absolut niemand gerechnet hatte.
Meistertrainer Jack-Roland Klimek nach dem Spiel: „Meine 
Mädels haben mich hier und heute zum stolzesten Trainer über-
haupt gemacht. Wie sie sich selber zurück in das Spiel gekämpft 
haben und die ganze Runde über mitgezogen haben, ist sehr schön 
anzusehen gewesen. Den Titel haben sie sich mehr als verdient und 
mit nur drei abgegebenen Punkten in der A-Jugend-Badenliga kann 
man auch richtig stolz auf die Leistung der ganzen Mannschaft 
sein. Sie waren einfach zum richtigen Zeitpunkt präsent und haben 
am Ende auch verdient gewonnen. Mehr kann man aus meiner 
Sicht nicht dazu sagen, außer dass ich die verrückten Hühner jetzt 
schon vermissen werde, die die A-Jugend Richtung Damen verlas-
sen werden. Danke an Euch für eine tolle und turbulente Runde.“ 
Die Meistermannschaft des TV Brühl: Adler; Lena Naber, Dussel 
(6), Rettig (1), Bühn (3), Lisa Naber (5/2), Gross (1), Wagner, 
Röschel (2), Renkert (7/3), Schwarz, Linke (3).

 
Die Meistermannschaft des TV Brühl

Deutliche Niederlage bei der HSG Mannheim
Männl. C-Jugend, Sonderstaffel: 
HSG Mannheim – SG Brühl/Ketsch  40:24 (15:12)
Mit Verstärkung aus der D-Jugend reisten die Brühler und Ketscher 
Jungs nach Seckenheim. Verletzungen und Erkrankungen hatten 
die Mannschaft personell geschwächt und so sorgten die D-Jugend-
lichen Lukas Flock und Rouven Gerischer dafür, dass wenigstens 
zwei Auswechselspieler zur Verfügung standen. Die Begegnung 
begann aus Brühler/Ketscher Sicht recht vielversprechend. Die 
SG legte schnell zwei Tore vor und die HSG kam erst langsam ins 
Spiel. Nun ließ die SG ein paar gute Chancen aus und Mannheim 
führte zum ersten Mal mit zwei Toren beim 5:3. Der gute Keeper 
Pascal Ausäderer und eine jetzt insgesamt stabilere Abwehr, sorg-
ten dafür, dass Brühl/Ketsch drei Tore in Serie erzielen konnte und 
beim 6:5 wieder in Führung lag. Das wiederum veranlasste die 
HSG zu einer Auszeit. Allerdings zunächst ohne Wirkung: Die SG 
legte ein oder zwei Tore vor und die HSG zog nach. Erst zum Ende 
der ersten Hälfte gewannen die Mannheimer wieder mehr Duelle 
und erhöhten auf 15:12, dem Halbzeitstand.
Im zweiten Durchgang konnte Brühl/Ketsch nur noch kurzzeitig 
auf Tuchfühlung bleiben – nach und nach schwanden die Kräfte 

und die Konzentration. Immer häufi ger konnten die Angreifer der 
HSG die Lücken in der Abwehr nutzen und Til Ulbrich, der im 
zweiten Durchgang das Brühler Tor hütete, war oft ohne Chance.
Zudem wurde der Torhüter der Heimmannschaft immer stärker und 
vereitelte auch gute Chancen der Gäste. Nach dem 16:13 stand es 
bald 20:14 und 24:16 für die HSG. Resigniert und kraftlos ergaben 
sich die Jungs der SG beim 30:20 in ihr Schicksal. Die HSG ließ 
aber nicht nach und so stand es am Ende 40:24 für Mannheim.
SG Brühl/Ketsch: Ulbrich, Ausäderer; M. Müller, S. Müller (10/1), 
Flörchinger (5), Pister (5), Lechner, Kornmüller (2), Flock (1), 
Gerischer (1).

Brühler D2-Mädchen fast am Ziel 
weibl. D-Jugend, Kreisliga: 
HSG Hemsbach/Sulzbach – TV Brühl  15:17 (11:9)
In einem an Spannung und Dramatik nicht mehr zu überbietenden  
„Endspiel“ behielten die Brühler D2-Mädchen kühlen Kopf und 
siegten in einer tollen Partie bei der HSG Hemsbach/Sulzbach mit 
17:15. Mit diesem Sieg sind sie zwei Spieltage vor Schluss nur 
noch theoretisch vom ersten Platz zu verdrängen. Ernsthaft glauben 
tut das aber kein Mensch, die Meisterfeier kann ab sofort geplant 
werden.
Nach tempogeladenem Start führten die Brühlerinnen schnell mit 
6:3. Die HSG suchte aber weiter ihre Chance und ging seinerseits 
gut spielend in Führung. Beim Halbzeitstand von 11:9 für die 
HSG war allerdings noch nichts entschieden. Gleich zu Beginn 
der zweiten Hälfte gelangen dem stürmisch angefeuerten TV Brühl 
vier Tore in Folge zum zwischenzeitlichen 13:11. Die Gastgebe-
rinnen steckten aber niemals auf und egalisierten zum 14:14 und 
zum 15:15. Das Spiel stand auf Messers Schneide und erst zwei 
späte Brühler Treffer entschieden die Partie zu Gunsten des TVB. 
Nach dem viel umjubelten 17:15-Sieg stehen die Brühler Mädchen 
weiterhin ohne Verlustpunkt an der Tabellenspitze, der Titel ist nur 
noch Formsache, die Vorfreude schon jetzt riesengroß.
TV Brühl: Jacob, Blaschke (1), Gress (4), D. Göbel (8), A. Lederer, 
P. Lederer (4/1), Zuber, Steinbach.
ako

Beim Tabellenführer ohne Chance 
weibl. D-Jugend, Sonderstaffel:
HSG Hemsbach/Sulzbach – TV Brühl  17:9 (10:4)
Mit nur sieben Spielerinnen trat der TV Brühl beim Tabellenführer 
in Hemsbach an. Die Brühlerinnen verkauften sich so teuer wie 
möglich, zu verhindern war die klare 9:17-Niederlage allerdings 
nicht. Der TVB kam nur einmal, beim 1:1, zum Ausgleich. Danach 
übernahm der Spitzenreiter die Regie und setzt sich bis zur Halbzeit 
auf 10:4 ab.
Durch zwei schnelle Tore gleich nach Wiederbeginn zum 6:10 
keimte noch einmal Hoffnung auf. Die HSG fi ng sich jedoch 
schnell wieder und beendete das Brühler Zwischenhoch. Das End-
ergebnis von 17:9 für die HSG spiegelt alles in allem die Kräfte-
verhältnisse wider.
TV Brühl: Göbel; Tomann (2), Stöhr (4), Traxler, Müller (2), Nen-
ninger (1), Will.
ako

Handballvorschau
01.04.
11:00 Uhr Minispieltag beim TV Brühl
16:30 Uhr Badenliga Damen
TV Brühl – TSG Ketsch 2

SG Brühl/Ketsch mit tollem Auswärtssieg 
männl. B-Jugend, Sonderstaffel: 
SG Horan – SG Brühl/Ketsch  20:25 (12:10)
Nach einer spielerisch und kämpferisch hervorragenden Leistung 
brachte die SG Brühl/Ketsch im Spiel bei der favorisierten SG 
Horan mit dem 25:20-Sieg für viele völlig überraschend beide 
Punkte mit. Im Hinspiel in eigener Halle dem gleichen Gegner 
noch mit 22:30 unterlegen, spielte Brühl/Ketsch diesmal eine 
ganz andere Rolle, wobei es lange nicht nach einem Erfolg für die 
Adler-Schützlinge aussah. Horan begann gewohnt kombinationssi-
cher und führte fast schon planmäßig 6:3. Brühl/Ketsch blieb zwar 
immer dran und ging auch das hohe Tempo mit, aber der Rückstand 
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wollte nicht kleiner werden. Kurz vor der Pause waren es beim 8:12 
bereits vier Tore. Zwei späte Tore brachte Brühl/Ketsch wenigstens 
bis zur Pause noch das 10:12.
In Halbzeit zwei gelang es den Gastgebern nur noch einmal, beim 
15:12, sich auf drei Tore abzusetzen. Dann schlug die Stunde der 
SG Brühl/Ketsch. Mit mannschaftlicher Geschlossenheit und eiser-
nem Siegeswillen wurde die Wende eingeleitet. Die Abwehr stand 
jetzt bombensicher und vorne wurden nach schönen Angriffsakti-
onen auch Tore erzielt. Nach fünf Treffern in Folge führte Brühl/
Ketsch bereits mit 17:15. Horan versuchte alles, aber an diesem 
Tag war Brühl/Ketsch nicht beizukommen. Beim 21:17 betrug der 
Vorsprung erstmals vier Tore, damit war mehr als nur eine Vorent-
scheidung gefallen. Brühl/Ketsch verwaltete in den letzten Minu-
ten geschickt die Führung und am Ende stand ein hochverdienter 
25:20-Auswärtssieg.
SG Brühl/Ketsch: Eckel, Walther; Konnowski (2), Knischek (3), 
N. Schäfer (7/2), Impertro (4), Maurer (1), Diehl (5), Müller (1), 
Flörchinger (2). 
ako

TV Brühl sucht Schiedsrichternachwuchs
Es ist ja bekanntlich nichts weltbewegend Neues, dass kein Spiel 
jemals ohne Schiedsrichter angepfi ffen werden kann. Mit dieser 
Aussage stoßen die Handballvereine nicht immer auf offene Ohren. 
Doch woher nehmen, wenn es mal eng wird?
Auch beim TV Brühl ist man sich dieser Verantwortung seit Jahren 
bewusst und versucht, eben dieser Verantwortung auch Rechnung 
zu tragen.
Handballfans, ob jung oder alt, gibt es natürlich auch bei uns. Doch 
mit dem Schiedsrichterwesen ist das so eine Sache. Ahnung hat 
natürlich jeder und von der Tribüne aus betrachtet ist alles ganz 
einfach. Doch selbst die Leitung eines Spiels zu übernehmen, 
spätestens da scheiden sich die Geister. Dabei gibt es sie, z.B. die 
ehemaligen Aktiven oder Jugendliche, die es gerne einmal auspro-
bieren möchten. Und wer sich dazu noch nicht durchringen kann, 
wir helfen gerne nicht nur beim Anschieben.
Was also tun? Ganz einfach: Kontakt mit uns aufnehmen. Entweder 
persönlich bei Spieltagen in unseren Brühler Sporthallen oder tele-
fonisch bei unserem Abteilungsleiter Thomas Gaisbauer, unter  Tel. 
06202/78878 und bei unserem Schiedsrichterexperten Jack-Roland 
Klimek unter Tel. 0176/23157503. 
ako

Verdienter Sieg in torreichem Spiel 
Männl. A-Jugend, Sonderstaffel: 
SG Brühl/Ketsch – TSV Amicitia Viernheim        42:39 (19:18)
Da die Abiturprüfungen vorbei waren und einige Spieler ihre Ver-
letzungen zum größten Teil auskuriert hatten, stand dem Trainerduo 
für das vorletzte Heimspiel der Saison fast der komplette Kader zur 
Verfügung.
Zu Beginn des Spiels, musste die SG gezwungenermaßen mit zwei 
Kreisläufern agieren, da Christian Fendrich und Dominic Rühle 
noch bei der 1. Mannschaft der TSG Ketsch im Einsatz waren und 
somit etwas verspätet beim Spiel eintrafen. Im Angriff stellte dies 
keine Probleme dar. Die Kreisläufer rissen immer wieder Lücken, 
so dass der Rückraum (Sven Gaisbauer und Nico Münkel) zum 
Abschluss kam oder an den Kreis ablegen konnte. Da die Abwehr 
aber alles andere als sattelfest stand, kam Viernheim ebenso zu 
zahlreichen Torchancen. Somit konnte sich kein Team wirklich 
absetzen und es gestaltete sich in der ersten Halbzeit ein spannen-
des Spiel 19:18 (2:2, 7:6, 11:11). 
In der zweiten Hälfte deckte Viernheim etwas offensiver. Der 
daraus resultierende Raum wurde durch ständige Wechsel im 
Rückraum genutzt, da die Zuordnung in der Viernheimer Defensive 
nicht stimmte. So konnte sich das Heimteam erstmals auf drei Tore 
absetzen (25:22). Die Abstimmungsfehler in der Abwehr konn-
ten jedoch nicht behoben werden. Somit konnte aus den gut und 
schnell herausgespielten Treffern kein höherer Vorsprung erzielt 
werden, da Viernheim im Gegenzug ebenfalls zu einfachen Toren 
eingeladen wurde (29:28, 34:32, 38:35). Zum Schluss änderte dies 
aber nichts am verdienten 42:39-Heimsieg, weil es Viernheim in 
der zweiten Hälfte nie gelang, den Drei-Tore-Vorsprung zu egali-
sieren.

SG Brühl/Ketsch: Ausäderer, Schünemann; Gaisbauer (8), Böhm 
(1), Münkel (6/1), Schwab (3), Löhr, Weymann, Schmitt, (2), Volz 
(2), Rühle (7/2), Fendrich (13)
Trainer: H. Knapp, P. Dederichs 

Abt. Turnen
Neuer Qigong-Kurs ab Freitag 13. April 2012 beim TVB
Qigong ist ein Sammelbegriff für vielfältige Übungsmethoden, die 
in China entwickelt wurden.
Das Wort Qigong setzt sich zusammen aus „Qi“, das hier als 
„Lebenskraft“ interpretiert werden kann, und „gong“, das „ausdau-
erndes Üben“ heißt.
Qigong-Übungen umfassen Körperhaltungen und Bewegungen, 
Atemübungen und die geistigen Übungen der Konzentration und 
Imagination. Mit Qigong-Übungen können körperliche, seelische 
und geistige Funktionen reguliert und gestärkt werden. Diese 
Übungen können unabhängig vom Alter und weitgehend unabhän-
gig vom Gesundheitszustand von jedem erlernt und geübt werden.
Informationen und Anmeldung bei:
Dr. Suresh Duggal, Tel. 06202/72943 oder
E-Mail-Adresse: suresh.duggal@gmx.de
Yoga beim TV Brühl
Im Wechsel von Entspannung und Spannung sein Gleichgewicht 
fi nden, gelassen und ausdauernd persönliche Ziele verfolgen, fl exi-
bel und kräftig ein hohes Alter erreichen. 
Yoga ist ein guter Weg dahin. 
Der Kurs wird fortgesetzt ab 18.4.2012, Mittwoch 18.45 bis 20.15 
Uhr. 
Neu- und Wiedereinsteiger herzlich willkommen. 
Ilse Kory 
Information: 06223/47716
Neuer Grundkurs für Nordic Walking beim TV-Brühl!
Gesundheitsförderndes Lauftraining mit Stöcken
Aufwärmübungen
Grundlagen der Bewegungsabläufe beim Nordic Walking
gezielte Technik-und Dehnübungen
gehören u.a. zum Kursprogramm.
Immer montags ab 23.04.2012 um 17.00 Uhr,
8 Übungseinheiten à 90 Minuten
Anmeldung und Auskunft unter:
Tel. 06202-72212, c.weymann@gmx.de
Claudia Weymann, DWI-Nordic Walking Kursleiter P

Heini-Langlotz-Lauf
Am 18.03.2012 war der TV Brühl wieder mit einer starken 
Gruppe von insgesamt 21 Teilnehmern beim Heini-Langlotz-Lauf 
vertreten. Unser jüngster Teilnehmer war Jahrgang 1970, der 
Älteste 1942. Somit ergab sich ein Durchschnittsalter von 56,33  
Jahren. Das beste Ergebnis wurde mit 01:17:39:12 das letzte mit 
01:33:25.89 notiert, dies war eine Durchschnittsgeschwindigkeit 
von ca. 1:40 Minuten.
Es war ein schöner Lauf, der trotz anfänglichem Regen uns dann 
doch bei gutem Wetter ins Ziel führte. Ein großes Dankeschön an 
unsere Mitläufer, wir konnten dadurch wieder den Preis für die 
teilnahmestärkste Gruppe in Empfang nehmen.
Der nächste Event führt uns am 15.04.2012 auf den Dilsberg zu 
einem Lauf über 7,5 km, 13 km oder 15 km.
(www.turnerbund-dilsberg.de) Wer gerne mitlaufen möchte, kann 
sich bei C. Weymann unter Tel. 06202-72212 melden.

Start in die Jugendliga
Bereits letzten Sonntag startete die überregionale Jugendliga in die 
neue Saison. Gespielt wurde in Dreieichenhain (Hessen). Angetre-
ten waren mehrere Mannschaften aus Baden-Württemberg, Hessen, 
Saarland und Rheinland-Pfalz.
Unser jüngstes Mitglied, Kevin Singer, trat als Einzelspieler mit 
den Heidelberger Boulespielern an. Gespielt wird nicht wie in der 
„Erwachsenenliga“ Triplette und Doublette, sondern nur Triplette.
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Es zeigte sich, dass die Jugend mit dem notwendigen Ernst aber 
auch mit viel Spaß am Spiel dabei war. Am Ende des Tages waren 
3 Triplettes gewonnen und 1 verloren und die Mannschaft Hei-
delberger Boulespieler/TV Brühl 1912 e.V. belegten den 4. Platz 
punktgleich mit den Zweit- und Drittplatzierten.
Der 2. Spieltag fi ndet am 23.09.12 in Edingen-Neckarhausen statt.
Turnier in Eggenstein
Ziemlich früh mussten am Sonntag 4 TVler aufstehen, da sie sich 
für das Turnier in Eggenstein angemeldet hatten. Einschreibe-
schluss war 09.30 Uhr. Spielbeginn pünktlich 10.00 Uhr. Diesmal 
wurde der Teilnehmerrekord geschlagen. Es waren 119 Mann-
schaften angetreten, so dass die Spielfelder nicht ausreichten und 
teilweise auf der angrenzenden Baustelle gespielt wurde. Da dieses 
Turnier als Vorbereitungsturnier für die entsprechenden Ligen 
genutzt wird, waren auch viele hochrangige Spieler angetreten.
Das Team Willi und Horst gewannen die 1. Partie gegen die Hei-
delberger Boulespieler, und spielten in der Gruppe A weiter. Mit 
viel Pech verloren sie jedoch das 2. Spiel und auch das 3. konnte 
nicht mehr gewonnen werden, so dass sie nach der Vorrunde aus-
schieden.
Anders lief es bei Simone und Sascha. Die beiden gelangten direkt 
an 2 Bundesligaspieler, mit denen sie anfangs noch mithalten konn-
ten, aber am Ende mit 7:13 verloren. Da die Leistung beim 2. Spiel 
nicht passte, wurde auch hier verloren. Die 3. Begegnung gewan-
nen sie mit 13:0, was das Weiterkommen in der Gruppe D bedeute-
te. Hier konnten sie punkten und so zogen sie ins Viertelfi nale ein. 
Jetzt zeigten die zwei ihr beste Spiel des Tages. Sie demoralisierten 
den Gegner aus Ubstadt. Egal ob Sascha legte, oder Simone schoss, 
fast jede Kugel fand das Ziel. Im Halbfi nale war jedoch die Puste 
aus, es passte nichts mehr, das Spiel war schnell verloren, was das 
Ende im Turnier bedeutete.                                                   (sk)

Damen 1 sichern Klassenerhalt
Die ersten Damen der SG Ketsch-Brühl sicherten sich am letzten 
Spieltag den Klassenerhalt in der Verbandsliga. Im alles entschei-
denden Spiel gegen den direkten Tabellennachbarn SV Sinsheim 3 
gewannen sie nach packendem Kampf mit 3:2 (25:23, 21:25, 18:25, 
25:23, 15:13). Das Spiel war von Beginn an geprägt von langen 
Ballwechseln und aufopferungsvollem Kampfgeist. Der erste Satz 
ging an die SG. Nach verlorenem zweiten und dritten Satz zeigten 
die Bretscher Damen eindrucksvoll, dass sie nicht gewillt waren, 
den Klassenerhalt so einfach herzuschenken. Sowohl im Angriff 
als auch in der Abwehr ließen sie ihre Qualitäten im vierten Satz 
aufblitzen und gewannen. „Kämpft um jeden Ball! Wenn es dann 
nicht reicht, können wir uns keinen Vorwurf machen!“ – so der 
eindringliche Appell von Spielertrainerin Claudia Schröckenschla-
ger in der letzten Satzpause. Der fünfte Satz war spannend bis zum 
Schluss  – die SGlerinnen behielten die Nerven und gewannen mit 
2 Punkten Vorsprung.

Letzter Spieltag der Damen 2 gegen Hockenheim
Die Damen 2 zeigten im Spiel gegen Hockenheim viel Einsatz und 
Kampfgeist, doch reichte dies leider in keinem der Sätze für den 
Sieg. Während man im ersten Satz gut mitspielte, doch den Geg-
ner immer wieder ein paar Punkte wegziehen ließ (21:25), gingen 
die SGlerinnen in den folgenden beiden Sätzen immer wieder in 
Führung. Der zweite Satz ging so nur knapp mit 24:26 verloren. 
Im dritten Satz konnten die Damen dank starker Blockarbeit von 
Christina Müller und Ann Kristin Funk, sowie gezieltem Angriffs-
spiel von Anne Spier deutlich mit 8 Punkten in Führung gehen. 
Eine Aufschlagserie der Hockenheimer führte dann allerdings 
wieder zum Verlust dieses Vorsprungs, so dass bis zum Schluss 
um jeden Punkt gekämpft werden musste. Leider konnten sich die 
Damen 2 am Ende nicht durchsetzen und so ging auch der letzte 
Satz mit 25:27 an die Gegner aus Hockenheim.
Obwohl die Saison der Damen 2 nicht häufi g mit Siegen belohnt 
wurde, blickt die Mannschaft auf eine schöne Zeit zurück, in der 
man an Teamgeist und Erfahrung zugelegt hat. Die SGlerinnen 
freuen sich auf die nächste Saison, in der man zusammen allen 
Herausforderungen positiv entgegengehen wird.

Damen 3 schließen Saison erfolgreich ab
Am letzten Spieltag der Saison trafen die Damen 3 auf die KuSG 
Leimen und zeigten erneut, dass sie völlig zu Recht in die Bezirks-
klasse aufgestiegen sind. Der erste Satz wurde dank einem sehr 
starken Aufschlagspiel von Nicole Köber und Sabrina Merz mit 
25:4 gewonnen.
Im zweiten Satz kamen die Leimener Damen etwas mehr ins Spiel, 
aber auch diesen Satz konnten die Bretscher Damen souverän mit 
25:13 Punkten für sich entscheiden. Nach einigen kleinen Konzen-
trationsschwächen wurde auch der dritte Satz mit 25:19 gewonnen.
Eine sehr erfolgreiche Saison geht zu Ende, weiter geht es im Sept./
Okt. in der Bezirksklasse.

Damen 4 der SG Bretsch
Ihr letztes Spiel dieser Saison trat die Damen-4-Mannschaft der SG 
Bretsch am 24.3.12 in Walldorf gegen den SSV Vogelstang an. Im 
ersten Satz war die SGB zwar mit 10:5 in Führung, patzte dann aber 
einige Male in der Annahme, sodass die Gegner zuerst beim 13:13 
aufholten und am Ende des Satzes sogar mit 25:17 gewannen. 
In den folgenden Satz gingen die Brühler anfangs sehr motiviert 
und machten gute Stimmung auf dem Platz, allerdings kamen sie 
ergebnistechnisch nie näher als mit einem Ausgleich an den Gegner 
heran. (3:3;4:4). Nach 16 Spielminuten und zwei Auszeiten von 
Seiten der SG Bretsch endete dieser Satz mit einem Punktestand 
von 16:25. Die Mannschaft war nur zu sechst angetreten, sodass 
kein Spielerwechsel möglich war und das schlug sich auch im 
Ergebnis des nächsten Satzes nieder. Schon erschöpft lag die 
Mannschaft direkt mit 0:8 hinten und es fi el bis zum Ende auf, dass 
die Mannschaft nicht mehr genug Kraft für einen Ausgleich oder 
gar einen Sieg aufbringen konnte. Nach nur 14 Minuten gewann 
der SSV Vogelstang den Satz mit 25:13 Punkten und das Spiel 
endete so mit einem 3:0-Sieg des SSV nach insgesamt 62 Minuten.

Jahreshauptversammlung der Fußballabteilung
Am Dienstag, den 03. April 2012 fi ndet um 19.00 Uhr im Clubhaus 
des FV Brühl die Jahreshauptversammlung der Fußballabteilung 
statt. Alle Mitglieder sind hierzu eingeladen.
Tagesordnung:
 1. Begrüßung durch den Abteilungsleiter
 2. Totenehrung
 3. Anträge zur Tagesordnung
 4. Bericht des Abteilungsleiters
 5. Bericht des Spielausschussvorsitzenden
 6. Berichte der Sportgruppen
 7. Kassenbericht
 8. Bericht der Kassenprüfer
 9. Fragen zu den Berichten
10. Entlastung
11. Ergänzungswahl zum Spielausschuss
12. Sonstiges
13. Schlusswort 
Abteilungsleitung Fußball
Nils Körner
Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens 1. April 2012 schrift-
lich an den Abteilungsleiter Nils Körner, Werkstraße 16, 68782 
Brühl, zu stellen.

Fußball-Landesliga: 
FV Brühl – ASV/DJK Eppelheim  4:1 (1:1)
Mit 4:1 schickte der FV Brühl den ASV/DJK Eppelheim wieder 
nach Hause und landete im Abstiegskampf der Fußball-Landesliga 
seinen dritten Sieg infolge.
Nach anfänglichen Schwierigkeiten ließen sich die Gastgeber auch 
durch einen unberechtigten Foulelfmeter nicht aus der Ruhe brin-
gen. Fabian Köbler war im Laufduell mit Kai Heuberger ins Stol-
pern gekommen. Schiedsrichter Domenico Di Rosa entschied zum 
Entsetzen des Brühler Anhangs auf Strafstoß, den Stefan Schneider 
sicher verwandelte (13.).
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„Wir haben Moral bewiesen und uns ins Spiel gekämpft“, kom-
mentierte FVB-Coach Bernd Oßwald den weiteren Spielverlauf. 
In der 22. Minute ließ Patrick Greulich erstmals seine Qualität als 
Freistoßschütze aufblitzen, ASV-Keeper Sascha Schippl kratze den 
Ball zur Ecke aus dem Torwinkel. Lindon Imeri war dann wenig 
später zur Stelle und erzielte nach schöner Vorarbeit von Markus 
Schulze mit einem Direktschuss aus kurzer Distanz den 1:1-Aus-
gleich (24.). Brühl setzte sofort nach, Cem Kulolglu spitzelte den 
Ball aber knapp am Tor vorbei (25.). Kein Glück hatte Eppelheims 
Manuel Kieser, sein Kopfstoß strich über die Querlatte. Nach-
dem auf der Gegenseite auch Greulich knapp an Torwart Schippl 
gescheitert (37.) und Jochen Staudter an einer Flanke vorbeigese-
gelt war, ging es mit dem 1:1-Unentschieden in die Halbzeitpause. 
Nach Wiederanpfi ff hatten die Gastgeber die erste gute Gelegen-
heit, aber Schippl spielte wieder mit und verhinderte einen weiteren 
Imeri Treffer. Eine erneute ASV-Führung verhinderte Jens Heuber-
ger, er klärte einen Querpass am Fünfmeterraum ins Toraus (51.). 
Imeri brachte den FV Brühl in der 68. Minute erstmals in Front. 
Nach einem Einwurf von Staudter in den Strafraum war er aus der 
Drehung zum 2:1 erfolgreich (68.). Für die Vorentscheidung sorgte 
Kuloglu, der nach einem Flachpass von Greulich keine Mühe mehr 
hatte aus kurzer Distanz auf 3:1 zu erhöhen (73.). Der Anschluss-
treffer blieb den Gästen versagt, Tobias Köbler zielte von der Straf-
raumgrenze knapp über das Tor (75.) und Brühls Spielführer Jens 
Heuberger spitzelte Volkan Cetinkaya den Ball gerade noch vom 
Fuß (79.). Den Schlusspunkt setzte wieder einmal Patrick Greu-
lich per Freistoß. Er zirkelte den Ball dieses Mal unerreichbar für 
Schippl, zum 4:1-Endstand ins lange Toreck (92.). „Meine Mann-
schaft hat das gespielt was sie kann, das ist in unserer Situation 
genau das Richtige“, resümierte Bernd Oßwald nach Spielschluss.  
FVB: Knebel – Schulze (87. Dorn), Staudter, J. Heuberger, K. 
Heuberger, Müller, Distelrath, Örgel (84. Öksüz), Kuloglu (77. 
Badalak), Greulich, Imeri 
Eppelheim: Schippl - Baumann, Köbler, Fenyö, Kieser (65. Bursa-
li), Fischer, Kunkel, Schneider (Altindis), Cetinkaya, Köbler, Dirks
Torfolge: 0:1 Scheider (F.E.) 13., 1:1 Imeri (24.), 2:1 Imeri (68.), 
3:1 Kuloglu (73.), 4:1 Greulich (92.)
vm

FV Brühl am Samstag in Eppingen;  
FV Brühl 2 empfängt Ilvesheim
Nach drei Siegen in Folge steht der FV Brühl in der Fußball-
Landesliga jetzt vor einer schweren Auswärtshürde. Die Elf von 
Trainer Bernd Oßwald spielt am Samstag um 15.00 Uhr beim 
VfB Eppingen.
Auch die zweite Mannschaft konnte ihr Auswärtsspiel in der Fuß-
ball-Kreisklasse A beim TSV Neckarau gewinnen und empfängt am 
Sonntag um 13.00 Uhr die Spvgg Ilvesheim.
Juniorenspiele, Samstag - 31.03.2012
B-Junioren 11:00 FV Brühl - TSG 62/09 Weinheim
A-Junioren 17:00  FV Brühl - VfR Mannheim (Pokal)

FV Brühl empfängt St. Ilgen
Bereits am Gründonnerstag um 18.00 Uhr steht für den FV Brühl 
in der Fußball-Landesliga die nächste Begegnung auf dem Spiel-
plan. Die Oßwald-Elf empfängt den FC Badenia St. Ilgen.
vm

6. Heini-Langlotz-Lauf
Der nunmehr schon traditionelle Heini-Langlotz-Lauf zog auch in 
diesem Jahr wieder eine Vielzahl von Läuferinnen und Läufer nach 
Brühl. Auch die ARGE Brühl-Rohrhofer Leichtathletik war mit 41 
Teilnehmern vertreten, die alle trotz des regnerischen Wetters ihr 
Bestes gaben. So wurde der erste Start voller Ungeduld erwartet.

Pünktlich 10:00 Uhr fi el dann der Startschuss zur Brühl-Rohrhofer 
Meile über 3,33 km. Das war auch der Startschuss für Ines Hei-
denreich (W12, SchiB), Mathias Werwie (M12, SchüB), Jochen 
Gruber (M13, SchüB), Lars Jakob (M13, SchüB) und Alexander 
Held (M14, SchüA). Nach einer Laufzeit von 15:17 min erreichte 
Lars das Ziel. Er belegte damit in seiner Altersklasse den 2. Platz, 
während Jochen in der gleichen Altersklasse mit 15:21 min auf den 
3. Platz kam. Ines und Alexander belegten in ihren Altersklassen 
jeweils den 5. Platz, Mathias den 8. Platz.
Der sich anschließende Bambini-Lauf über 833 m für die Alters-
klassen W11/M11 und jünger wurde auf Grund der großen Teilneh-
merzahl in drei Startgruppen durchgeführt. Als Zeitschnellste der 
148 gestarteten Läuferinnen und Läufer erreichte Chelsea Schö-
nung (W11) nach 02:22 min das Ziel. Sie belegte damit den 1. Platz 
des gesamten Läuferfeldes und ihrer Altersklasse, klasse Leistung.
Auch Vivien Stillger (W10, 02:39 min), Marcel Jahn (M9, 02:42 
min), Phillip Sinn (M9, 02:43 min) und Kornel Ockert (M10, 
02:48 min) liefen ein tolles Rennen und belegten mit Platz neun, 
zwölf, dreizehn und sechzehn ausgezeichnete vordere Plätze im 
Gesamtklassement. In ihren Altersklassen belegten Phillip und 
Kornel jeweils den 1. Platz, Vivien und Marcel jeweils den 2. Platz. 
6. HEINI-LANGLOTZ-LAUF am 18. März 2012
Klasse auch der 1. Platz von Nina Briot (W8) mit 02:54 min.
Ebenfalls gute Leistungen zeigten in der Altersklasse (W11) Laris-
sa Roth (4. Platz), Lia Roth (5. Platz), Rieke Hargefeld (6. Platz), 
Catharina Tritsch (7. Platz) und Elisa Schweiger (8. Platz).
In den Altersklassen W10/M10 erreichten Isabel Matthesius (5. 
Platz), Jule Niklas (8. Platz), Jonas Schwenker (4. Platz), Simon 
Schwenker (5. Platz), Paul Niklas (6. Platz) und Marius Niklas 
(7. Platz) gute Platzierungen.
Ebenfalls gute Ergebnisse erzielten Elijah Kohl, Moritz Könn, 
Neo Sulouf und Mats Hargefeld in der Altersklasse M9.
Die Mädchen der Altersklasse W8 Annika Damnik und Franziska 
Muhl liefen auf den 4. bzw. 6. Platz. Gute Leistungen auch von 
Tim Birke und Jannik Brenk in der Altersklasse M8.
In der Altersklasse W7 erreichte Leyla Jansen nach 03:18 min das 
Ziel. Für diese tolle Laufzeit wurde sie mit dem 2. Platz belohnt. 
Tabea Hoffmann und Tatjana Hoffmann, ebenfalls W7, konnten 
sich über Platz 4 bzw. Platz 5 freuen.
Schnelle Beine hatte auch Ina Sinn (W6). Mit 03:41 min lief sie 
auf den 2. Platz, während Victoria Kemptner in der gleichen 
Altersklasse den 5. Platz erzielte.
Den 1. Platz in der Altersklasse W5 belegte Leila Bogumil mit 
einer Zeit von 04:11 min. Lara Scheel (W5) folgte mit 04:31 min 
auf den 2. Platz. Tom Bender belegte mit 04:18 min den 1. Platz 
in der Altersklasse M5, Vincent Schorpp kam mit 04:31 min auf 
den 2. Platz.
Auch unsere Jüngsten der Altersklasse M4 waren schnell unter-
wegs. So wurden Lennart Damnik und Henrik Sinn auf den 
letzten Metern besonders angefeuert. Nach 04:55 min erreichte 
Lennart als Zweiter seiner Altersklasse das Ziel, Henrik kam mit 
05:30 min auf den 3. Platz.
Allen Läuferinnen und Läufern einen besonders herzlichen Glück-
wunsch zu ihren tollen Leistungen.
Hd.
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Fußball
SV Rohrhof - SC Rot-Weiß Rheinau  3:1
Der SVR gab von Beginn Gas und versuchte die Niederlage gegen 
Lindenhof vergessen zu machen.
Bereits nach drei Minuten hatte Clemens Rinderknecht die erste 
gute Chance, köpfte jedoch knapp vorbei.
Die Gäste aus Rheinau dagegen kamen kaum ins Spiel, vor allem 
im Mittelfeld waren sie Rohrhof klar unterlegen. Chancen blieben 
dennoch auf beiden Seiten Mangelware.
Nach einer halben Stunde wurde das Spiel dafür farbig. Erst sah 
Marco Obeldobel wegen Meckerns die gelb-rote Karte (33.) und 
kurz darauf fl og Sascha Gast nach einem rüden Tritt mit Rot vom 
Platz (35.).
In Führung gingen jedoch trotzdem die Gäste, als Michael Antos 
einen kapitalen Abwehrfehler zum 0:1 nutzte.
Nach der Pause hatte Rohrhof deutlich mehr Spielanteile, wirkte 
aber oft zu behäbig und gab Rheinau genug Zeit zum Verschieben.
Nach einer Stunde schwächte sich Rohrhof zudem selbst, als Salim 
Dasdemir nach einer Rudelbildung ebenfalls Rot sah.
Dennoch fi el kurz darauf der fällige Ausgleich, als Marcel Klimm 
aus spitzem Winkel erfolgreich war (66.)
Rohrhof drückte nun wieder verstärkt und wurde kurze Zeit später 
belohnt, als Maxim Madvodenko zum 2:1 ins eigene Tor traf (75.).
Der SVR ließ nun Ball und Gegner laufen und erarbeitete sich zahl-
reiche Chancen. Eine davon verwandelte schließlich Daniele Parisi 
zum 3:1-Endstand (83.).
thu

SV Rohrhof 2 - Spvgg Ketsch 3  0:3
In den ersten zehn Minuten gestaltete der SVR das Spiel offen. 
Nach klarer Abseitsposition eines Ketschers, konnte Tophoven 
nur auf Kosten eines Elfmeters retten, welcher sicher verwandelt 
wurde. In der 18. Minute hatte Ludwig die Chance zum Ausgleich. 
Im Gegenzug schlossen die Ketscher einen mustergültigen Konter 
zum 0:2 ab. Nach einem Abwehrfehler erzielte Ketsch noch vor der 
Pause das 0:3. In Halbzeit zwei genossen die Mannschaften, sowie 
die Zuschauer die warme Frühlingssonne, das Spiel plätscherte vor 
sich hin. Einzig Laaber schien die Hitze zu Kopf gestiegen zu sein. 
Er fl og nach einer Dikussion mit dem Schiedsrichter mit Gelb/Rot 
vom Plaz. In den letzten zwanzig Minuten konnte sich Tophoven 
noch zwei Mal auszeichnen, den Schlusspunkt hätte jedoch der 
SVR setzen können, Lutz verzog jedoch, nach schöner Vorarbeit 
von Ramer, freistehend.
AO

Fußballvorschau:
SVR bei SV 98 Schwetzingen II zu Gast
Am kommenden Sonntag gastiert der SVR beim SV 98 Schwet-
zingen II, der unter Trainer Willi Schöneck einen beachtlichen 
Aufschwung genommen hat.
Daher sollte der SVR diesen erstarkten Gegner nicht unterschätzen. 
Spielbeginn ist um 15.00 Uhr. Acht Tage später, am Ostermontag 
trifft die Mannschaft von Trainer Sium im Kreispokalfi nale erneut 
diese Elf aus Schwetzingen.
Die zweite Mannschaft ist am Sonntag um 15.00 Uhr beim Tabel-
lenvorletzten der Kreisklasse B, bei TSG Rheinau zu Gast und hat 
dort gute Siegchancen.
Die Damenmannschaft hat das Spitzenspiel gegen Gartenstadt mit 
1:2 verloren und ist am kommenden Samstag spielfrei.
Junioren-Vorschau:
Die Juniorenmannschaften sind in den Osterferien spielfrei.
T.K.

Arbeitsspaß 07.04. und 14.04.2012
Jeweils am Samstag, 7.4. und 14.4.2012 beginnt von 09:30 – 13:00 
Uhr unser obligatorischer Arbeitsspaß.
Bitte Putz- und Gartengeräte (soweit vorhanden) mitbringen, damit 
jeder tätig werden kann.
jd

Schach im März
Knapper Sieg im Mannschaftskampf gegen Ilvesheim
In der Verbandsrunde kam es am letzten Spieltag zur Begegnung 
mit dem SK Ilvesheim, einem Gegner der noch vor zwei Jahren 
in der Landesliga spielte, aber jetzt als Tabellenletzter unbedingt 
punkten musste, um den Abstieg in die Bezirksklasse zu vermei-
den. Die Brühler Schachfreunde konnten nur zu siebt antreten, so 
dass es bereits zu Anfang 1:0 für den Gastgeber stand. Nach einem 
schnellen Sieg durch Michael Hauck und einem Remis durch Ger-
hard Witzke und einem Punktverlust waren die Gastgeber immer 
noch mit einem Punkt in Führung. Daran änderten auch die Remis 
durch Armin Bauer und Norman Fellinger nichts. Es stand nun 
3,5:2,5 für Ilvesheim und es kam nun auf die beiden letzten noch 
laufenden Partien an.
Nach einem Fehler seines Gegners stand Norbert Blum auf Gewinn 
und konnte seine Partie trotz heftiger Gegenwehr seines Kontra-
henten erfolgreich beenden. Fast gleichzeitig stellte Klaus Drobels 
Gegner in ausgeglichener Stellung eine Qualität ein und gab sofort 
auf. Damit war der knappe 4,5:3,5-Sieg der Schachfreunde perfekt.
Die Schachfreunde bleiben dadurch weiter auf dem dritten Platz 
der Bereichsliga und müssen diesen am letzten Spieltag im direkten 
Duell gegen den Tabellenvierten SK Lindenhof II verteidigen.
Interne Turniere
Das Blitzturnier des Monats konnte Norbert Blum vor Matthias 
Kramer und Martin Englmeier für sich entscheiden. Das Kurzzeit-
turnier gewann ebenfalls Norbert Blum, diesmal vor Armin Bauer 
und den punktgleichen Matthias Kramer und Hans Dvorak. Beide 
Jahreswertungen werden von Norbert Blum angeführt.
Die Schachfreunde treffen sich zum königlichen Spiel
Ort: Evangelisches Gemeindezentrum, Hockenheimer Straße
Die Erwachsenen:
Jeden Freitag - außer an Feiertagen: ab 20.00 Uhr.
Die Schachjugend:
Jeden Freitag - außer an Feiertagen und in den Schulferien: 
ab 18.30 Uhr.
Blitzturnier ist an jedem 1. Freitag des Monats
Kurzzeitturnier ist an jedem 2. Freitag des Monats
Hierzu sind Gäste herzlich willkommen.

Erfolgreicher Start ins neue Sportjahr
Am Samstag, den 17. März eröffnete der VdH Rohrhof das Hun-
desportjahr 2012. Insgesamt sieben Starterinnen und Starter traten 
gemeinsam mit ihren vierbeinigen Freunden an, um die Begleithun-
deprüfung abzulegen.
Morgens um neun Uhr traf man sich bei strahlendem Sonnenschein 
auf dem Gelände der Hundefreunde. Vom Südwestdeutschen Hun-
desportverband wurde als Leistungsrichter Wolfgang Kretzler aus 
Hambrücken bestellt, um die Leistungen der Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer zusammen mit ihren Hunden zu bewerten. Doch bevor 
die Hunde zeigen konnten, was sie in der Vorbereitung gelernt 
haben, mussten vier Hundeführer, die den Nachweis bisher noch 
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nicht abgelegt hatten, beim Sachkundenachweis zeigen, dass sie 
sich auch in der Theorie auskennen. Dank guter Vorbereitung war 
dies schnell und ohne Probleme erledigt.
Danach ging es zum Wesenstest, bei dem die Hunde zeigten, dass 
sie sich gegenüber Menschen und anderen Hunden sicher und nicht 
aggressiv verhalten.
Nachdem diese Hürde von allen Teilnehmern problemlos überwun-
den war, wurde es beim Gehorsamsteil auf dem Übungsplatz ernst. 
Paarweise traten die Hundeführer mit ihren Hunden an, um zu zei-
gen, was sie in den Übungsstunden bei Sarah Zirnstein alles gelernt 
haben. Auch wenn es bei der einen oder anderen Übung nicht ganz 
rund lief, so konnten am Ende doch alle zum letzten Prüfungsteil 
im Ort antreten.
Dort mussten die Hunde dann zeigen, dass sie sich auch im Stra-
ßenverkehr, sicher verhalten, was alle souverän meisterten.
Am Ende konnte Prüfungsleiter Stefan Walter allen Teilnehmern zu 
einer bestandenen Begleithunde gratulieren. Als Tagessieger ging 
Britta Heilmann mit ihrem Labrador-Rüden Hero von Platz, gefolgt 
von Andreas Zeilfelder mit seinem Briard Murphy und Frank Henk 
mit Labrador-Hündin Shannon. Des Weiteren waren Simone Storz 
mit Marla, Dr. Wulf Fischer-Knuppertz mit Dino, Wolfgang Weni-
ger mit Dobby, und Maren Kettner mit Ally erfolgreich. 
Allen Teilnehmern an dieser Stelle noch einmal herzlichen Glück-
wunsch und weiterhin viel Spaß und Erfolg beim Hundesport - die 
Begleithundeprüfung stellt ja den Grundstein für alle weiteren 
Disziplinen dar.
Die nächste Veranstaltung wirft bereits ihre Schatten voraus
Inzwischen laufen beim VdH Rohrhof auch die Vorbereitungen für 
die nächste Prüfung auf Hochtouren.
Am 14. April fi ndet die Frühjahrsprüfung in der Disziplin Obe-
dience statt. In der voll besetzten Prüfung werden rund 20 Teil-
nehmer erwartet, sowohl vom VdH Rohrhof, als auch von vielen 
anderen befreundeten Vereinen. Besucher sind wie immer recht 
herzlich willkommen, der Wettkampf wird morgens gegen neun 
Uhr beginnen. Für das leibliche Wohl an diesem Tag wird sowohl 
von den Vereinsmitgliedern als auch von der Wirtin der Vereins-
gaststätte gesorgt. Helfende Hände und (Kuchen)Spenden sind 
recht herzlich willkommen.
SWA 

Fischbesatz macht Sperrung des Angelsees erforderlich
Wie in der Generalversammlung beschlossen, wird der vorgesehene 
Fischbesatz in der Osterwoche durchgeführt. Die Fische werden am 
Mittwoch, den 04.04.2012, eingesetzt, wozu noch Helfer gesucht 
werden. Freiwillige können sich mit dem Fischwasserverwalter 
Berthold Kunzmann unter Tel. 06202/75636 in Verbindung setzen, 
da die genaue Uhrzeit erst kurzfristig bekannt sein wird. Um den 
Flossentieren eine Eingewöhnungsphase zu ermöglichen, bleibt 
der Angelsee am 04.04.2012 und am 05.04.2012 für den gesamten 
Fischfang gesperrt, ab Karfreitag kann dann wieder mit Elan der 
Angelei nachgegangen werden. Zum Saisonbeginn wünscht der 
1. Vorsitzende Uwe Kanehl allen Aktiven für das Jahr 2012 ein 
„großes Petri Heil“.
Gbm

Fischverkauf am Karfreitag
Am Karfreitag wird der ASV Brühl 1965 e.V. wieder an seinem 
Vereinsheim Fischfi lets backen und im Straßenverkauf für die 
Bevölkerung anbieten. Auf der Speisekarte stehen die beliebten 
Zander- und Seelachsfi lets, Fischbrötchen sowie Kartoffelsalat 
und frische Brötchen.
Wie schon in den vergangenen Jahren, werden wir wieder die 
Wartezeiten, durch den Einsatz von zwei Kassen und mehreren 

Verkäufern, möglichst kurz halten. Bei schlechtem Wetter bieten 
wir unseren Kunden außerdem eine überdachte Wartezone an.
Der Verkauf fi ndet von 10 bis 14 Uhr statt.
Hinweis: Das Vereinsheim ist am Weidweg 2 gegenüber der Firma 
Autoglas in Richtung Kollerfähre.
J.R.

Angelsportverein Frühauf 1949 e. V.
Am Samstag, den 31.03.12 wird unser Anangeln am Grieshaber 
See durchgeführt
Treffpunkt ist um 7.00 Uhr am Brühler Messplatz.
Der Angelbeginn ist für 9.00 Uhr vorgesehen.
Wie beim Winterangeln besteht, je nach Anzahl der Teilnehmer, die 
Möglichkeit, dass mit 2 Angeln geangelt werden darf.
Am Samstag wird unser Vergnügungsausschuss zum Angeln Bröt-
chen mit Fleischkäse anbieten.
Bei unserem Winterangeln am 18.03. konnte sich unser amtieren-
der Vereinsmeister Peter Knapp gleich den ersten Tagessieg im 
neuen Angeljahr mit 1.310 Punkten sichern. Den zweiten Platz 
belegte unser Vizemeister Herbert Jeckel mit 1.050 Punkten. Um 
die Treppenplätze zu vervollständigen belegte der Dritte der Ver-
einsmeisterschaft 2011, Stefan Dobrotka, auch den dritten Platz 
beim Winterangeln mit 860 Punkten.
Erfreulicherweise konnten, bis auf einen Angler, alle Petrijünger 
Fische landen.

Frisch geräucherte Forellen
Am Karfreitag, den 06. April 2012 ist es wieder so weit:
Die Angler des Angelsportvereins Neckarau 1954 e. V. bieten 
wieder ab 10:00 Uhr an ihrem Vereinsgewässer in Brühl-Rohrhof 
allen Besuchern und Gästen frisch geräucherte Forellen - im 
Straßenverkauf an.
Für diejenigen, die diese Leckerbissen gleich vor Ort genießen wol-
len, sind Sitzgelegenheiten und auch Getränke vorhanden.
Das Vereinsgewässer ist über die verlängerte Hofstraße und über 
dem Rheindamm auf der rechten Seite zu fi nden (Schutzhütte).
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
wb

Erweitertes Angebot im Kurpfälzischen Reit- und Pferdesport-
verein
Wie wir bereits berichtet 
haben, konnte der Reitverein 
Brühl sein Reitlehrer-Team 
erweitern.
Mit Heike Schrubstock konnten 
wir eine erfahrene Reitlehrerin 
FN mit dem Schwerpunkt Dres-
sur gewinnen. Heike war u.a. 
langjährige Schülerin von Brig. 
Prof. Kurt Albrecht (ehemaliger 
Leiter der Wiener Hofreitschu-
le) und war einige Jahre am 
Institut Schloss Wittgenstein als 
Betriebsleiterin der internatsei-
genen Reitschule tätig.
Der Schwerpunkt von Heike 
liegt in der Kinder- und Jugend-
arbeit. Neu- und Wiedereinstei-
ger sind herzlich willkommen. Heike mit ihrem eigenen Pferd
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Neben den regulären Reitstunden bietet Heike auch Ferienreitkur-
se, Motivations- sowie Reitabzeichenlehrgänge, Bambini-Reiten 
und vieles mehr an. An Pfi ngsten werden wir einen Schnuppertag 
für alle Neugierigen anbieten. Weitere Infos folgen.
Heike freut sich auf viele Anrufe von pferdebegeisterten Mädchen 
und Jungen zur Vereinbarung einer Reitstunde unter der Telefon-
nummer 0171/8582480.
Für alle Kurzentschlossenen:
Von Montag 02.04.2012 bis Donnerstag 05.04.2012 fi ndet ein Feri-
enreitkurs statt. Kosten für einen Kurs täglich von 9:00 bis 12:00 
Uhr 80,00 EUR, von 9:00 bis 15:00 Uhr inkl Mittagessen 145,00 
EUR. Anmeldungen werden noch von Heike Schrubstock telefo-
nisch entgegengenommen!

Reitturnier diesmal an zwei Wochenenden
Kurpfälzischer Reit- und Pferdesportverein Brühl e.V.:  
Fast 1100 Starts
Spannende Wettbewerbe erleben Reitsportfans am Samstag, 7. 
April, und am Wochenende vom 13. bis 15. April auf der Reitanla-
ge des Kurpfälzischen Reit- und Pferdesportvereins Brühl e.V. Fast 
1100 Mal gehen Reiter aus der ganzen Region und darüber hinaus 
mit ihren Pferden an den Start, darunter auch bekannte Namen der 
Reitsportszene.
Spring- und Dressursport vom Feinsten verspricht nicht nur 
ein namhaftes Teilnehmerfeld, sondern auch eine ausgewogene 
Mischung an Prüfungen für Einsteiger und Fortgeschrittene – vom 
Nachwuchs bis zur Riege der absoluten Spitze, die bei den S-Sprin-
gen am Samstag- und Sonntagnachmittag (14. und 15. April) den 
Parcours angeht. Für Spannung ist also gesorgt. Insgesamt 22 
Wettbewerbe stehen auf dem abwechslungsreichen Turnierplan, der 
sich über zwei Wochenenden erstreckt. Während der Ostersams-
tag noch den Dressurreitern und den Nachwuchs-Pferdesportlern 
vorbehalten bleibt, kommen am darauffolgenden Wochenende die 
Springreiter zum Zug.
Natürlich verwöhnen die Mitglieder des Reitvereins Brühl ihre 
Gäste auch mit einem attraktiven Rahmenprogramm und kulina-
rischen Genüssen. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt – am 
vereinseigenen Grillstand, am Kuchenstand mit Selbstgebackenem, 
am Waffelstand der Vereinsjugend und beim Eisverkäufer. Gemüt-
lichkeit wird am Bierwagen groß geschrieben, da lässt es sich treff-
lich verweilen, fachsimpeln und das Turniergeschehen ringsherum 
verfolgen. Und am Samstagabend (14. April) wird bei den Reitern 
zünftig gefeiert, wenn es bei der Sektbar mit DJ nach der letzten 
Prüfung rund geht. 
rvb
Die Zeiteinteilung des ersten Turnierwochenendes
Samstag. 7. April 2012
 9.00 Uhr Dressurprüfung Kl. L – Trense (Halle)
 9.00 Uhr Dressurprüfung Kl. A (Platz)
11.30 Uhr Dressurwettbewerb Kl. E (Halle)
13.30 Uhr Führzügelklassen-Wettbewerb (Platz)
14.00 Uhr Dressurprüfung Kl. L – Kandare (Halle)
14.15 Uhr Reiterwettbewerb (Platz)

Gesprächskreis „Pfl egende Angehörige“
Der nächste Gesprächskreis fi ndet am Donnerstag, 5. April 2012, 
von 19.00 bis 20.30 Uhr im Gruppenraum, 2. OG, des Diakoni-
schen Werks im Hebelhaus, Hildastr. 4a, in Schwetzingen statt.
Einen Menschen zu Hause zu pfl egen ist eine große Herausforde-
rung. Der Gesprächskreis bietet in geschützter Atmosphäre Ermu-
tigung, gegenseitige Unterstützung, Information und Impulse für 
Entlastungsmöglichkeiten.
Um Pfl egenden die Teilnahme zu ermöglichen, bieten die Nach-
barschaftshilfe Schwetzingen und die Kirchliche Sozialstation 
Schwetzingen folgenden Service an: Gegen eine geringe Auf-
wandsentschädigung kann für die Zeit des Treffens die Betreuung 

des Angehörigen von 18.30 bis 21.30 Uhr zu Hause übernommen 
werden.
Informationen hierzu gibt es bei der Leiterin Monika Theilig, Tel.  
06202 957124. Alle Interessierten sind herzlich willkommen, die 
Teilnahme ist kostenlos.

Selbsthilfegruppe Diabetes Schwetzingen
Am Mittwoch, 4. April um 19.00 Uhr kommt die Selbsthilfegruppe 
Diabetes im Konferenzraum von der GRN-Klinik Schwetzingen 
zusammen. Es spricht Prof. Dr. med. H. P. Hammes über „Chip-
Messung und Zimt und Zucker: Sinnvolles und Unsinn in der 
Diabetologie.“
Der nächste Diabetikerstammtisch ist am Mittwoch, 18. April ab 
16.30 Uhr im Gasthaus „Zum Storchen“ in Schwetzingen.
Zu beiden Veranstaltungen ist der Eintritt frei und es sind alle Dia-
betiker mit ihren Partnern willkommen.
Infos unter Telefon 06205/33154 oder www.dieter-feiler.de.tl.

Schlaganfallgruppe
Das nächste Treffen der Schlaganfall-Selbsthilfegruppe fi ndet am 
04. April 2012 von 16:00 bis 17:30 Uhr in den bekannten Räumen 
des Altenpfl egeheimes am Kreiskrankenhaus Schwetzingen, im 
Untergeschoss statt.
Bei Kaffee und Kuchen treffen sich alle von einem Schlaganfall 
Betroffene und deren Angehörige aus Schwetzingen und Umge-
bung.
Weitere Informationen unter der:
Logopädische Praxis Horn-Rudolph, 
Telefon-Nummer 06202/924422.
Betroffener: Helmut Benoit, Telefon-Nummer 06202/29390
Wolfgang Just, Telefon-Nummer 06202/65549

Jagd Kollerinsel
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Osterfest im B+O
Am Samstag, dem 31.03.2012 lädt das B+O-Seniorenzentrum ab 
14:00 Uhr alle Bewohner, Angehörige und Freunde zum Osterfest 
in die Mannheimer Landstr. 25 ein. Im B+O ist es seit jeher Traditi-
on gemeinsam die Jahreszeiten mit allen Sinnen zu feiern und so ist 
auch diesmal für das leibliche Wohl und musikalische Unterhaltung 
bestens gesorgt. Außerdem zeigt das „ModeMobil“ in einer Mode-
schau die Kleiderkollektion für den kommenden Sommer. Nicht 
nur Hausbewohner des B+O-Seniorenzentrums sondern auch alle 
Gäste können sich hier in gemütlicher Atmosphäre direkt vor Ort 
neu einzukleiden.
Natürlich sind auch Führungen durch die Räumlichkeiten wie z.B. 
die Ruhezone oder den neuen Snoezelenraum vorgesehen.

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstoffe 
und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp gewordenen 
Deponiefl ächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in Ihrem 
Haushalt aber keine Verwendung mehr fi nden, nicht gleich zum 
Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände zuerst 
in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefonnum-
mer 20 03 - 89 entgegen.
Kostenlos abzugeben sind:
Elektrische Typenschreibmaschine, Marke Adler
spanische Tastatur, neuwertig  Tel. 0175 – 85 19 289

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen heißen Sie gern willkommen in ihren Zusammen-
künften in Schwetzingen, Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt frei, keine 
Kollekte.
Sonntag, 01.04.2012
17:30 Uhr  Öffentlicher Vortrag mit dem Thema: „Eine weltwei-

te Bruderschaft in einer Zeit des Unheils bewahrt“
18:10 Uhr  Besprechung anhand des Wachtturm-Artikels vom 

15. Januar: „Eine königliche Priesterschaft zum 
Nutzen der Menschheit“ gestützt auf 1. Petrus 2:9.

Donnerstag, 05.04.2012
20:00 Uhr  Gedenkfeier zur Erinnerung an den Opfertod Jesu 

im Palais Hirsch, Schlossplatz 2, Schwetzingen

http://www.lokalmatador.de

Lokale Videos – Sehen, was um die Ecke passiert. 
Aktuelle Eindrücke und Hintergrundinformationen.
Die Region im Bewegtbild.

VIDEOS DER WOCHE

Spatenstich : „Haus der 
kleinen Hände“ bei SAP

Verleihung Großer
WeldeKunstpreis 2012

700 Jahre Waldhilsbach

JEDE WOCHE
NEU!

Lokalmatador.TV
mit Wochenrückblick 

und Vorschau
(KulturRegional und 

Soundcheck)

WebCode: jogi1000

Der Trainer der deutschen Fußballnationalmannschaft Joachim 
„Jogi“ Löw war zu Gast in der Wieslocher Schillerschule.

Bundestrainer Jogi Löw in der Schillerschule
in Wiesloch

– Anzeigen –

LOKAL-
ZEITUNG

SIE MÖCHTEN ZUKÜNFTIG NOCH 

BESSER LOKAL INFORMIERT SEIN?

JETZT IHRE LOKALZEITUNG

ÜBER DIE GS VERTRIEBS GMBH 
ABONNIEREN!

Tel. 06227 35838-30 oder www.gsvertrieb.de

G.S. Vertriebs GmbH, 
Tel. 06227 358 283-0

Fragen zur Zustellung 
Ihres Mitteilungsblattes
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Im Gespräch: Der Schauspieler André Eisermann

Authentizität - auch auf der Bühne
Speyer. (seo). Im Rahmen des Kulturbeutel-Festivals las der 
Theater- und Filmschauspieler André Eisermann in Speyer aus 
seiner Autobiogra  e „1. Reihe Mi  e - Ein Schaustellerleben“.

Eisermann, der in eine Schau-
stellerfamilie geboren wur-
de, ha  e es nicht leicht: Stän-
dig auf Reisen, verbrachte er 
seine Kindheit zwischen 
Schaubuden und Panop-
tiken. Schon früh wuchs 
in ihm der Wunsch, 
selbst einmal auf der 
Bühne zu stehen. Nach 
einer Schauspielausbil-
dung spielte er u.a. in 
Berlin, München und 
Wien. Seinen internati-
onalen Durchbruch fei-
erte Eisermann mit sei-
nen Rollen in den Filmen 

„Kaspar Hauser“ und „Schla-
fes Bruder“. Tro   folgender 
internationaler Rollenange-
bote blieb er der Theaterbüh-

ne immer treu. Zule  t tat sich 
Eisermann vor allem durch 
seine außergewöhnlichen 
Leseperformances (u.a. „Goe-
the, Werther, Eisermann“) 
hervor und ist seit 2002 Mit-
initiator der Nibelungenfest-
spiele in seiner Heimatstadt 
Worms. 
Wenn Sie wissen wollen, wel-
che Rolle die Stadt Speyer 
in Eisermanns Leben spielt 

und weshalb er als Künstler 
so dringend die Nähe seines 
Publikums benötigt,  nden 
Sie das Videointerview online 
auf LOKALMATADOR.de 
unter dem angegebenen Web-
Code.

André Eisermann bei seiner Leseper-
formance in Speyer Foto: seo

3. Plankstadter Frühlingsfest am 21. April

„Mit Schwung in den Frühling“

(red). Der Vorverkauf zum 3. Plankstadter Frühjahrsfest ist 
bereits in vollem Gange. Die Gemeinde Plankstadt veranstaltet 
diesen beschwingten Ballabend am Samstag, 21. April, und ö  -
net seiner Bevölkerung und den umliegenden Nachbargemein-
den die Pforten der Mehrzweckhalle ab 19 Uhr (Beginn: 20 Uhr) 
für ein ansprechendes Programm mit renommierten Künstlern 
und mit Präsentationen von Vereinen aus den eigenen Reihen.

Michael Birkenfeld

Moderator und Entertainer  
Michael Birkenfeld wird den 
ganzen Abend über mit sei-
nem Charme, einer ungeheu-
eren Flexibilität und Vielsei-
tigkeit die unterschiedlichs-
ten Programmpunkte opti-
mal verbinden. Rudi Carrell 
gilt als sein Entdecker, Men-
tor und Freund, mit welchem 
er im Laufe der Jahre mehre-
re Sendungen und Gala-Veran-
staltungen bestri  . Er hat sei-
ne Liebe zur Stimmenimitati-
on prominenter Persönlichkei-
ten immer weiter gelebt und 

beherrscht inzwischen über 
70 Charakterrollen mit nahe-
zu absoluter Perfektion. Dazu 
gehören neben Howard Car-
pendale, Heino, Peter Alexan-
der, Boris Becker und Günter 
Ne  er auch die Stimmen von 
Luis Trenker und viele mehr. 
Auf dem Regieplan stehen 
auch vier Plankstadter Ver-
eine mit ihrer Darbietung. 
Das sind die Tanzsportgarde 
Plankstadt, die „eine turbulen-
te Hochzeitsreise nach Vene-
dig“ unternehmen wird, das 
Männerballe   „Schwanensee“ 
des PCC, die beeindruckende 
Kampfshow des Viet vo Dao-

Vereins sowie  heiße Zumba-
Rhythmen von einer Gruppe 
der TSG-Eintracht.

Karten

Karten kosten im Vorverkauf 
15 Euro (Abendkasse 17 Euro) 
und können im Bürgerbüro im 
Rathaus Plankstadt (Tel. 06202 
2006-50) und in der Bücherei 
(Tel. 06202 2006-57) erworben 
werden. Karten können auch 
online reserviert werden unter 
www.plankstadt.de. Es wurde 
zu diesem Zweck eigens eine 
Rubrik „Frühjahrsfest“ einge-
richtet. 

Michael Birkenfeld Foto: ag

Tanzrausch - Bad Taste

31.03.2012  23 Uhr  Zimmer Mannheim

Super, schlechter, Bad Taste! Von den 90ern bis heute werden von 
DJ Aron die glanzreichsten Musikstücke aus dem Keller gekramt, 
stilecht im peinlichsten Dress des Abends.
Eintritt: 6 EUR, im Bad-Taste-Look 4 EUR

LOKALMATADOR.DE  WebCode: soundcheck1000

Werkraumtheater Walldorf

Der Froschkönig

Die Bildergalerie zu diesem Bericht auf

WebCode: froschkönig1000 
LOKALMATADOR.DE

(red). Beifall über Beifall gab es 
für die Schauspieler des Werk-
raumtheaters Walldorf nach 
der Erstau  ührung des Frosch-
königs am Samstag. Märchen-
haft zauberte das Werkraum-
theater die Geschichte auf die 
Bühne. Da spielt die Prinzes-
sin Tennis mit einer goldenen 
Kugel, die in den Brunnen fällt. 
Ein treuer Diener durchtaucht 
darauf alle Brunnen des Rei-
ches, um seinen Herren wie-
derzu  nden. Und am Ende ist 
der Frosch erlöst. 
Weitere Au  ührungen:
1.4., 15.4., 22.4., 28.4., 29.4., 
6.5., 13.5., 17.5., 20.5., 17.6., 
und 24.6.
Info:
www.werkraumtheater.de

Das Video zu diesem Bericht auf

WebCode: eisermann1000 
LOKALMATADOR.DE
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EnBW im Focus der Staatsanwaltschaft

Steuerhinterziehung und Untreue

Mannheim/Karlsruhe. (red). 
Die Mannheimer Staatsan-
waltschaft ermi  elt aktuell 
gegen den Energieversorger 
EnBW. Vorgeworfen wird 
der Firma Steuerhinterzie-
hung und Untreue. Der Ener-
gieriese wollte dazu keine 
Stellung nehmen. 
Mangels Kenntnis der Fak-
ten wollen sie erst abwar-
ten und waren daher zu kei-
nem Kommentar bereit. „Wir 

können nicht kommentie-
ren, was uns nicht bekannt 
ist“, sagte EnBW-Sprecher 
Ulrich Schröder. Auslöser 
der Ermi  lungen ist die Kla-
ge des russischen Lobbyis-
ten und EnBW-Vertragspart-
ners Andrey Bykov, der sich 
zurzeit vor dem Karlsruher 
Landgericht gegen die Rück-
zahlung von 120 Millionen 
Euro an die EnBW wehrt, so 
die Staatsanwaltschaft.

HeidelbergCement

Dank Sparen gut im Kurs
Heidelberg. (red). Der Bau-
sto   onzern HeidelbergCe-
ment ist weiterhin auf dem 
Sparkurs. Durch äußere 
Umstände konnte der Kon-
zern so im vergangenen Jahr 
mit positiven Zahlen sei-
ne Bilanz abschließen. Die 
Nachfrage aus den Schwel-
lenländern blieb erhalten und 
der milde Winter in Euro-
pa kam dem Heidelberger 
Unternehmen zugute. Der 
Konzerngewinn sei auf 534 
Millionen Euro gestiegen, 
teilte das Dax-Unternehmen 
am Donnerstag in Heidelberg 
mit. 2010 ha  e Heidelberg-
Cement einen Überschuss in 
Höhe von 511 Millionen Euro 
ausgewiesen. Die Aktionäre 
können sich auf eine höhere 
Gewinnbeteiligung freuen: 
Der Vorstand will die Divi-
dende für das abgelaufene 
Geschäftsjahr um 40 Prozent 
auf 0,35 Euro je Aktie erhö-

hen. Der Umsa   zog 2011 um 
zehn Prozent auf 12,9 Milliar-
den Euro an. Was das laufen-
de Geschäftsjahr noch brin-
gen mag ist ungewiss, aber 
Vorstandsvorsi  ende Bernd 
Scheifele bleibt verhalten 
optimistisch.

Foto: EnBW

Foto: HeidelbergerCement

Staatliche Schlösser unter Korruptionsverdacht

Rechnungshof prüft 59 Attraktionen

Heidelberg. (red). Für das ver-
gangene Jahr vermeldeten die 
staatlichen Schlösser und Gär-
ten Baden-Wür  emberg eine 
positive Bilanz. Medienberich-
ten zufolge wird dieses Ergeb-
nis nun von Korruptionsver-
dacht und steigenden Ausga-
ben überscha  et. Je  t hat sich 
der Landesrechnungshof zu 
Wort gemeldet und prüft nun 
alle 59 A  raktionen. 

Erfolgsgeschichte

Die staatlichen Schlösser und 
Gärten erreichten im vergan-
genen Jahr einen absoluten 
Rekordbesuch. Die Paläste 

und Parks ha  en es besonders 
Schulklassen angetan und so 
wurden 2011 eine erhebliche 
Zahl von 1.037.743 Eintri  s-
karten verkauft.

Vorteilsannahme

Doch diese erfreuliche Nach-
richt hat auch ihre Scha  en-
seite. Wie die „Südwest Pres-
se“ am vergangenen Don-
nerstag verkündete, stehe der 
Geschäftsführer der Anstalt 
des Ö  entlichen Rechts, 
Michael Hörrmann, nun unter 
Korruptionsverdacht. Angeb-
lich habe er vom Partyver-
anstalter Manfred Schmidt 

einen kostenlosen Kurzur-
laub in Südfrankreich ange-
nommen. Würde sich dieser 
Vorwurf bestätigen, hä  e sich 
Hörrmann der Vorteilsannah-
me schuldig gemacht. Aktu-

ell laufen erste Ermi  lungen 
des Rechnungshofes. Bis die-
se abgeschlossen sind und 
Ergebnisse vorliegen, hat sich 
Michael Hörrmann aus der 
Ö  entlichkeit zurückgezogen.

Die Schlösser und Gärten verzeichneten im vergangenen Jahr einen 
absoluten Rekordbesuch  Foto: Archiv
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Vorschau
Fußball (Bundesliga)
1.4., 17.30 Uhr: 1899 Ho  en-
heim – FC Schalke 04

Fußball (2. Bundesliga)
1.4., 13.30 Uhr: Karlsruher SC 
– Union Berlin

SPORT  REGIONALREGIONAL

Ergebnisse
Fußball (3. Liga)
SV Sandhausen – SV Babels-
berg 03 4:0

Eishockey (3. Play-o  -Spiel)
Adler Mannheim – Ham-
burg Freezers 1:2

Fußball: Frauen-EM-Qualifi kation gegen Spanien

Fußballfest in Mannheim

Mannheim. (pm/red). Die deutsche Frauen-Nationalmannschaft 
wird auf ihrem Weg zur Europameisterschaft 2013 in Schweden 
im Mannheimer Carl-Benz-Stadion ihr Quali  kationsspiel gegen 
Spanien bestreiten. Am Samstag, 31.3., kommt es um 16 Uhr zum 
Spi  enspiel des derzeitigen Tabellenersten gegen den -zweiten.

Mit je 13 Punkten liegen die 
deutschen Frauen und die Aus-
wahl Spaniens gleichauf in der 
Gruppe 2 zur 
EM-Qualifikati-
on. Das Hinspiel 
in Montril/Spa-
nien endete nach 
einer 2:0-Füh-
rung Deutsch-
lands mit einem 
2:2-Unentschie-
den. Bundes-
trainerin Silvia 
Neid ho  t, dass 
ihre Mannschaft 
an den jüngs-
ten Erfolgen 
anknüpft. „Ich 
bin sehr zufrie-
den mit dem 
Prozess. Beim 

Turniersieg des Algarve-Cups 
haben wir uns von Spiel zu 
Spiel gesteigert“, betonte Neid. 

Die 48-Jährige 
ho  t, das an der 
Algarve gewon-
nene Selbstver-
trauen mit in 
die anstehende 
Begegnung zu 
nehmen: „Sechs 
Punkte sind das 
Ziel aus den 
nächsten zwei 
Spielen.“ Für 
das Quali  kati-
onsspiel vertraut 
die Nationaltrai-
nerin im Wesent-
lichen den Spie-
lerinnen des 
Algarve-Cups. 

Lediglich Verteidigerin Saskia 
Bartusiak (29) wird aufgrund 
ihrer Rotsperre in Mannheim 
fehlen. Weiterhin ausfallen wer-
den zudem Simone Laudehr 
(Meniskus), Kim Kulig (Kreuz-
bandriss) und Inka Grings 
(Achillessehne). Ihre Verlet-
zung überstanden hat Angrei-
ferin Martina Müller (31), die 
in das Aufgebot zurückkehrt.

Noch Tickets erhältlich

Der Kartenvorverkauf für das 
Spiel in Mannheim läuft. Tickets 
für das Länderspiel kosten zwi-
schen zwölf Euro 
(ermäßigt zehn 
Euro) und 25 
Euro (ermäßigt 20 
Euro). Karten kön-
nen über das Inter-
net unter www.
d  .de, DFB-
Tickethotline (Tel. 
01805/110201) und 
bei den bekann-
ten Vorverkaufs-
stellen erstanden 
werden. Grup-
penkarten (min-

destens elf Personen) zu acht 
Euro das Stück können über 
den Badischen Fußball-Ver-
band bestellt werden.

Öffentliches Training

Vor dem Spiel zeigt sich die 
deutsche Frauen-National-
mannschaft besonders fannah: 
Am Mi  woch, 28. März, laden 
die DFB-Frauen in Mannheim, 
ab 16.30 Uhr, zum ö  entlichen 
Training ins Rhein-Neckar-
Stadion (Theodor-Heuss-
Anlage 19, 68165 Mannheim) 
ein.

Fußballfest in Mannheim Es sind noch Karten erhältlich Fotos: Archiv

BASF Radtour Rhein-Neckar 2012

Jetzt noch für die Tour anmelden!
(pm). Am Sonntag, 22. April,  ndet zum 32. Mal die BASF 
Radtour Rhein-Neckar sta  . Die Teilnehmer können an den 
Startpunkten in Ludwigshafen, Oggersheim, Ellerstadt, Mai-
kammer, Mu  erstadt, Speyer, Mannheim, Viernheim, Wein-
heim, Ladenburg und Schwe  ingen mit der Tour beginnen.

Auch 2012 soll durch die 
größte Radtour der Met-
ropolregion Rhein-Neckar 
wieder ein breites Publi-
kum angesprochen werden: 
Ob Familien, Radsportler, 
Touren- oder Sonntagsfah-
rer - für jeden gibt es eine 
passende Strecke durch 
Südhessen, Nordbaden und 
die angrenzende Pfalz. Auf-
grund der positiven Reso-

nanz mit rund 2.100 Teil-
nehmern im letzten Jahr, 
findet die Tour auch 2012 
wieder bereits im Frühjahr 
statt.

Anmeldung und Programm

Das Startgeld beträgt für 
Erwachsene fünf Euro, drei 
Euro für Jugendliche (15 
bis 17 Jahre) und 1 Euro für 

Kinder bis 14 Jahre. Dar-
in ist auch jeweils ein Erin-
nerungs-T-Shirt enthalten. 
An einigen Start- und Kon-
trollpunkten an der Strecke 
lockt ein großes Angebot 
an Speisen. In Ludwigsha-
fen, Oggersheim und Wein-
heim gibt es für die Kleinen 
außerdem ein Kinderpro-
gramm. Die Fahrer werden 
an mehreren Kontrollstel-
len mit Getränken, Müsli-
riegeln, Äpfeln und Bana-
nen versorgt.
Weitere Informationen 
rund um die Tour, die 
Abfahrtszeiten und die 
Streckenführung gibt es 
im Internet unter: www.
stadler-events.de.
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Kroatien – Insel Rab
Von privat zu vermieten:

Appartements und Zimmer 
 für 2, 4, 6 und 8 Personen 

mit Küche, Dusche/WC 
großer Terrasse

1 Bungalow 
(für 6 Personen)

ca. 150 m zum Strand 
mit Meerblick

Telefon
0 62 22 / 7 03 50, 

 ab 18 Uhr

Elektroherd zu verschenken: 4 Platten und Umluft-Back-
ofen mit Gebrauchsspuren, technisch einwandfrei. 
 Telefon 01 62 / 7 44 40 36

Migräne - Kopfschmerzen
Wirbelsäulenbeschwerden - Gelenkschmerzen

”Warum in die Ferne schweifen,
wenn das Gute liegt so nah....!
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Jochen May
g 06202 / 70 23 09
g 0172 / 7 10 12 89 

Helmut May
Friedrichstr. 7 - 9
g 7 12 21

BESTATTUNGSINSTITUT ALEXANDER KLEIN

Menschlich
Individuell

Fachlich

m e m e n t om o r i
Wo Ihnen einfach die Worte fehlen -

können wir Ihnen auf Wunsch mit

möglichen Texten und geschmackvollen

Motiven weiterhelfen.
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Danksagung

Dieter Brack 
* 04.12.1939   † 29.02.2012

Herzlichen Dank an alle, die sich in stiller 
Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre 
Anteilnahme auf vielfältige Weise zum 
Ausdruck brachten.

Besonderen Dank Frau Gaß für die ein-
fühlsamen Worte, Herrn Dr. Ditter für die 
gute ärztliche Betreuung, der kommunalen 
Altenbegegnungsstätte Brühl sowie dem 
Pflegeheim B+O.

Im Namen aller Angehörigen 
Nicole Brack

Danke für die Zeit,  
die Du uns noch 
geschenkt hast.

Es ist so schwer, wenn sich die Augen schließen, 
die Hände ruh‘n, die einst so viel geschafft 

 
ein treues Herz wird nun zur letzten Ruh‘ gebracht.

Inge Morasch 
geb. Schimmele 

* 9.12.1931   † 24.3.2012

Liebe Mama, ich vermisse Dich.

In stiller Trauer 
Sonja und Karl Bettag 
Darius und Vivian

Schillerstraße 19 a, 67373 Dudenhofen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 

dem Friedhof Brühl statt.

Brühler Bestattungsinstitut GREDEL
Brühl, Stuttgarter Straße 26 � 7 15 28

An den Tod
Wenn du mich triffst, sprich leise,
Als wär ich dir bekannt;
Und von der langen Reise
Sag nichts, gib nur die Hand.

Ich weiß nicht, ob ich bange,
Zeigst du mir dein Gesicht;
Vielleicht kenn ich’s schon lange,
Vielleicht auch kenn ich’s nicht.

Du bist so schwer zu nennen,
O Tod, ich nenn dich Weib!
Damit ich im Erkennen
Still zu dir sage: bleib!

Vielleicht wird die Liebe wehen
Um uns, bin ich bereit −
Dann zeug ich im Vergehen
Mit dir: Unsterblichkeit.

unbekannt
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Trainer/Betreuer mit Organisationstalent auf 
 400-€-Basis für Kinderradschule gesucht

Karlsruher Straße 19  68723 Schwetzingen Tel. 06202 / 12 62 50 www.radpower.de

Wir suchen zur Festanstellung

Küchenhilfe, m/w, mit Erfahrung

Arbeitszeit 8.00 bis 16.00 Uhr und 16.00 bis 24.00 Uhr sowie

Bar- und Servicepersonal, m/w

Kaffeehaus am Schlossplatz 

Ihre Ansprechpartner Frau Schölch oder Frau Turturro  
Telefon 06202 / 2 45 83

Pflege- und Haushaltshilfe gesucht!
Für unsere Mutter, die nach einem Schlaganfall leicht pflege-
büdürftig ist, suchen wir auf privater Basis eine zuverlässige 
Haushaltshilfe(w/deutschsprachig) als Urlaubsvertretung, 
vorrangig an Ostern und Weihnachten.

Arbeitsort: Brühl Arbeitszeit: Tagsüber nach Absprache

Kurzbewerbungen mit Telefon-Nr. und Gehaltsangabe bitte 
an E-Mail: hdxy@aol.com - wir antworten umgehend!

Zahnmedizinische/-r Fachangestellte/-r
für Verwaltung und Stuhlassistenz in Halbtags- oder Ganz-
tagsstellung gesucht.

-
serer Patienten einsetzen. Dazu sind Teamarbeit, Flexibilität, 

 
Äußeres unbedingt erforderlich. Wir bieten Ihnen einen  

Zahnarztpraxis Dr. Otto & Dr. Hensmann 

Freundliche, versierte Haushaltshilfe für Familie  

 zweimal pro Woche Dienstag und Freitag 
 8.30 - 11.30 Uhr mit Führerschein
 Putzen, bügeln, kleine Erledigungen
 Anmeldung auf 400-€-Basis, Schwetzingen-
 Hirschacker.  Tel. 0 62 02 / 27 82 22

Zu verkaufen:
-  Kaffeegeschirr von Villeroy & Boch „Wildrose“ für 22 Personen 

plus einige Extrateile für 350,- €,
-  Tafelservice für 12 Personen, elfenbeinfarben, mit Gräser-

motiv für 80,- €,
- Kristallgläser für 6 bis 12 Personen für 80,- €.
Telefon: 0162 / 7 44 40 36

Kfz-Lehrling sucht ein Auto
 ohne TÜV, mit Unfall od. Motorschaden,  
 bis 150,- €. Zustand, Marke u. Baujahr ist egal.  
 Hole es ab.
  Tel. 01 57 / 89 07 69 48

Lieber Günter
schau heut doch mal genauer hin,  
denn Du stehst nun in der Rundschau drin. 
Du brauchst Dich auch nicht genieren, 
wir wollen Dir nur zum 70. gratulieren. 
Es darf wirklich jeder wissen, 
ohne Dich wären wir oft aufgeschmissen. 
Wer fühlt, weint und lacht mit uns - nur Du, 
Du liebenswerter Pfingstberger Bub. 
Als Opa, Papa und Freund, das ist klar, 
bist Du wie selbstverständlich für uns „Kinder“ da. 
Deshalb wollen wir Dir einmal „Danke“ sagen, 
wir sind froh und glücklich Dich zu haben.

Wir wünschen Dir das Allerbeste  
zu Deinem runden Wiegenfeste. 

Happy Birthday!
Deine Kinder und Enkelkinder 
Max, Tanja, Alex, Robin & Tamino

7070
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 0 62 27 / 5 50 83
Kirrlach, 2 x EFH, 5½ ZK2B u. 4½ ZKB, Carport € 210.000,- 
St. Leon, hochw. EFH, 5½ ZKB, Do.-Garage, Grdst. 518 m² € 359.000,-
Hockenheim,
Walldorf, modernisierte EG-Whg., 4 ZKB, Balk. € 800,- + NK
Reilingen,

Suche für SAP-Mitarbeiter u. a. Kunden 
Haus od. große Wohnung zum Kauf/zur Miete

144 m², 1. OG = Wohnen, Schlafen, Bad mit Fenster, 
Wanne u. Dusche, G-WC, Wohnküche, Vorratsraum, 
Abstellraum + DG = 3 Zimmer (schräg), Toilette,  
Garage, 850,- € + NK + Kt. + Prov.

80 m², Hochparterre, Bad hell gefliest mit Fenster, 
Wanne u. Dusche, neue Böden, Türen weiß, helle 
Whg., in 6-Parteien-Haus, 520,- € + NK + Kt. + Prov.

Vermietung:
Brühl: Schönes 1-Zimmer-Appartement mit Einbauküche 
alles kompl. neu renoviert, zentrale Lage,  

Brühl: Sehr schöne  2-Zimmer-Wohnung mit Balkon 
 

Verkauf:
Brühl: 2-Zimmer-Wohnung mit Balkon und Stellplatz 

Weitere Angebote unter www.dieterfassl.de
Häuser und Wohnungen für Verkauf u. Vermietung gesucht

* keine Kosten für Vermieter oder Verkäufer *
 Dieter Fassl - Immobilien Brühl - Tel. 0 62 02 / 7 82 69     

Brühl-Rohrhof:
ETW, 3 ZKB, WC sep., ca. 75 m², Stellplatz, Keller, teilrenov. 
– Küche, Bad und Toilette neu renoviert, sof. beziehbar
Preis: 108.000,- € Provision: 3% zzgl. MwSt.
RS Immobilien + Verwaltung GmbH
Telefon 0 62 02 / 76 42 oder 0 62 02 / 70 29 50

 

 
in Vollzeit

 
in Teilzeit

 
auf 400-€-Basis
Bewerbungen an:

Ausbildung zur/zum 
zahnmedizinische/r Fachangestellten

Moderne, aufgeschlossene Zahnarztpraxis sucht teamfähige/-n 
Auszubildende/-n ab September 2012.

Sie haben einen guten Hauptschul- oder Realschulabschluss 
und interessieren sich für eine abwechslungsreiche Ausbil-
dung im medizinischen Bereich? Dann bewerben Sie sich doch!

Wir erwarten mit Freude Ihre aussagekräftige Bewerbung!

Eva Nicole Meyer, Fachärztin für Zahnheilkunde 
Mannheimer Str. 55, 68782 Brühl

Raumpflegerin gesucht
1-mal/Wo., für ca. 2 Std. , für  
Zwei-Personen-Haushalt, in Brühl-Rohrhof.

Tel. 0 62 02 / 7 32 66

Wir stellen ein:

eine/-n Fahrer/-in
ein- bis zweimal pro Woche halbtags (auch samstags), 
FSKl. 3 erforderlich
Telefon 01 72 / 1 09 42 91

- Gipser/Stuckateur sowie 
- Maler mit WDVS-Kenntnissen gesucht

Führerschein Klasse B erwünscht.
Häfner GmbH, Saarburger Ring 45 
68229 MA-Friedrichsfeld, Telefon 0621 / 48 80 00

Küchenhilfe gesucht
zur Erweiterung unseres Küchenteams suchen 
wir eine/-n engagierte/-n Mitarbeiter/-in auf 
400-€-Basis.
Hotel Brühler Hof, Tel. 0 62 02 / 7 04 90 



Brühler RundschauNummer 13 Freitag, 30. März 2012

Frauenarztpraxis J. C. Welsch 
Leipziger Str. 2 · 68782 Brühl 

Telefon 0 62 02 / 7 55 55

Wir sind in den Osterferien für Sie da, 
am Freitag, den 13.04. bleibt unsere Praxis 

jedoch geschlossen!

Ein frohes Osterfest wünscht Ihnen 
Ihr Praxisteam

Alle Klassen orbereitung 
lasse 

LERNCAMPS OSTERFERIEN

Institut für Jugendmanagement – Heidelberg Rohrbach-Süd 

In Ketsch zvm.: 2-3 ZKB
1. OG, Tageslichtbad mit Duschwanne, 84 m², Gäste-WC, Sau-
na, 2 Balkone, auf Wunsch teilmöbliert, Warmmiete 750,- € und 
2½ ZKB, Dachstudio, Tageslichtbad mit Wanne und Dusche, 
63 m², kl. Balk., AR, Einbauküche, 460,- € + 100,- € NK, beides 
mit Gartennutzung, Stp., keine Hunde. Tel. 0 62 02 / 6 43 42 

Helle 2 ZKB in saniertem Altbau
ab Mai 2012 zu vermieten. Bad neu,   
2 Balkone, 1. OG, 53 m², für 380,- € + NK.  

Telefon 01 62 / 7 44 40 36 

Junges Pärchen sucht

2 - 3 ZKB
mit Balkon, Bad mit Wanne, in Brühl,
Rohrhof oder Schwetzingen, warm bis 650,- €
Clewe-Immobilien
Tel. 0 62 02 / 5 77 88-0 · E-Mail: clewe-immobilien@aol.com

Brühl-Rohrhof
gepfl. 3 ZKB im EG,  m. gr. Balkon, ca. 
80 m² Wohnfläche, schön renoviert, 
€ 520,- + NK.

Bühler Immobilien GmbH, Tel. 01 75 / 3 83 83 91

Neu renovierte Einlieger-Wohnung
in 3-Familienhaus in Brühl zu vermieten!

1 Zimmer, Küche, Dusche, Toilette,  Abstellraum,
Keller, ca. 35 m²,  290,- € KM + NK + Kaution.
Tel. 01 76 / 86 34 37 82

Brühl-Rohrhof - DG, ca. 70 m²
von privat, 3 ZBB, Einbauküche, 470,- € + NK 
+ 2 MM Kaution, ab Mai frei. 

Tel.  0 62 02 / 70 01 10 oder 
01 71 / 2 28 81 15

1-Zimmer-Whg.
in Brühl-Rohrhof, 37 m², mit Einbauküche, TG-Stell-
platz und Terrasse, im EG, für 290,- € KM +100,- € NK, 
ab 01.06.12 zu vermieten.
Bitte melden unter Tel. 01 73 / 2 62 93 59

Büro in Ketsch 
3 Räume, 2 WC, Abstellraum, Küchenecke, Balkon, ca. 100 m², zzgl. 2 
Pkw-Stellpl. a 30,- €, sofort frei, 630,- € + NK + Kaution. 
Tel. 0621 / 43 87 60 Hr. Seßler

Oftersheim
3 Zimmer/Küche/2 x TL-Bad, in kleiner Wohneinheit,  
(3-FH), I. OG, in ruhiger, zentraler Wohnlage ab 
15.05.2012 zu vermieten. 103 m² Wohnfläche mit schö-
ner Aufteilung, ZH und Kachelofen. Garten mit Sitzecke 
und Grillplatz, Waschküche/Trockenraum, Kelleranteil, 
Unterstellmöglichkeiten. 650,- € Miete +  NK + 3 MM 
Kaution, keine Makler!
Tel. 01 77 / 8 78 03 83
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Gasthaus »Zur Traube«
Brühl · Tel. 7 18 18 · KEIN RUHETAG

Sa., 31. März 2012, ab 10 Uhr

SCHLACHTFEST
Es laden ein: Claudia, Bernhard und Team 
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Die regionalen Firmen empfehlen sich.
OSTEREINKAUFSBUMMEL

Das perfekte Osterei

(red). Ostereier sollen nicht nur hübsch aussehen, sondern auch gesund 
sein und schmecken. Beim Einkauf der Eier kann man darauf achten, 
woher sie stammen und wie frisch sie sind. Über die Haltungsform der 
Hennen gibt der Stempel auf dem Ei Auskunft . Wann das Ei gelegt wur-
de, zeigt der Aufdruck auf dem Karton: 28 Tage vor dem angegebenen 
Haltbarkeitsdatum. Auf weißen Eiern kommen die Farben am besten zur 
Geltung. Zum Färben müssen sie sauber sein. 
Gegebenenfalls werden sie vorsichtig mit Wasser abgewaschen. Der Le-
gestempel lässt sich mit Küchenpapier und Essig-Essenz abreiben. Die 
Färbefl üssigkeit ist mit gekauft en Ostereierfarben schnell und einfach 
hergestellt. Spannender ist es allerdings, sie aus Lebensmitt eln selbst 
zuzubereiten. Mit Zwiebelschalen, farbintensivem Gemüse, Gewür-
zen oder Tees lassen sich schöne Naturtöne erzielen. Dazu werden die 
Zutaten zerkleinert und in Wasser ausgekocht. Dem Farbsud fügt man 
etwas Essig-Essenz bei (ca. 1 EL/0,5 l Wasser). Sie löst den Kalk der 
Eierschale leicht an, so dass die Farbe besser haft et. Außerdem verhin-
dert Essig-Essenz, dass die Eier beim Kochen platzen. Die Eier müssen 
im Farbbad zehn Minuten kochen. Damit die Ostereier einen schönen 
Glanz erhalten, werden sie zum Schluss mit einer Speckschwarte oder 
etwas Öl abgerieben.

Foto: Surig/akz-o

Das Osterlamm

(red). Das Lamm ist im alten Testament ein Sinnbild des Opfers. 
Hier wird es oft als Opfertier dargestellt um begangene Sünden 
wieder zu bereinigen. Es wurde zum Passahfest von den Juden zum 
Gedenken an Gott geschlachtet. Auch Jesus wird als „Lamm Got-
tes“ bezeichnet. Das Osterlamm wird in Kirchenbilder gelegentlich 
mit Wundmalen und Siegesfahne dargestellt. Das weiße Fell ist 
gleichzeitig ein Zeichen für Reinheit. Seine Friedfertigkeit symbo-
lisiert Frieden.
Das Osterlamm wird im heutigen Osterbräuchen vom Osterei und 
Osterhasen verdrängt. Das gebackene Osterlamm ist jedoch der 
Mittelpunkt jedes festlich gedeckten Tisches am Osterfest. 

Foto: Archiv
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 Schlagen Sie den steigenden Energiekosten ein Schnäppchen
Gebäudesanierung nach Energieeinsparverordnung
Finanzierung durch eingesparte Verbrauchskosten und Hinzunahme

 staatlicher Fördermittel.  Wir beraten Sie gerne.

info@gawi-planbau.de

... und fahr'n ihn sauber, PREISWERT weg!
Sperr-, Gewerbe-, Sondermüll, Bauschutt u. Holz
Erd- und Abbrucharbeiten
Wir liefern
Sand, Kies, Mutterboden,
auch in kleinen Mengen

Entrümpelungen,
Haushalts-, Büro-,
und Gewerbe-Auflösungen
schnell und preiswert

Tel. 06224/71030
Entsorgung GmbH
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ANNAHMESCHLÜSSE
Alle Annahmeschlüsse für Anzeigen, die in  
in Ihrem Amts- oder privaten Mitteilungsblatt oder 
in einer Anzeigenkombination erscheinen sollen, 

sind 
. Annahmeschlüsse, die normaler-

weise auf  fallen, werden dabei 
.

Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co.KG

PLANEN SIE MIT UNS! 
WIR FREUEN UNS AUF IHREN ANRUF!

BUCHEN SIE JETZT Ihre Anzeige auf den nächsten 
Sonderseiten in verschiedenen Themenkollektiven.
Die Themenkollektive können sowohl einzeln als auch in einer Vielzahl von Kombinationen 
für alle Amts- und privaten Mitteilungsblätter von NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot GmbH & 
Co. KG im Rhein-Neckar-Kreis und im Kreis Karlsruhe gebucht werden.

Folgende Themenkollektive werden demnächst veröff entlicht:

Die jeweiligen ortsbezogenen Anzeigenschlüsse entnehmen Sie bitte 
aus unseren aktuellen Mediadaten.

Thema KW

Bauen – Renovieren – Einrichten 14

Energieratgeber 14

Immobilienguide April 14

Fit, schön & gesund 15

NUSSBAUM-Regional “Freizeit” 15

Motorwelt 16

Im Auftrag von NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot GmbH & Co. KG: K. Nussbaum Vertriebs GmbH
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Regina Knittel

Di. - Fr. 15:30 - 18:30 Uhr
Sa. 9:00 - 12:00 Uhr

MONTAGS geschlossen

Schwarzwaldstr. 3
68782 Brühl-Rohrhof

Tel.: 0 62 02 / 12 70 52
Fax: 0 62 02 / 12 70 53

Der Frühling ist da!!!
Garten- und Freizeitmöbel
aus Aluminium, Eisen, Holz, Kunststoff

Besuchen Sie eine der größten und
schönsten Gartenmöbel-Ausstellungen
Deutschlands.

14 - 16 Uhr

A
ußerhalb

d
ergesetzlichen

Ö
ffnungszeiten

keine
B

eratung,kein
Verkauf.

76726 Germersheim-
Sondernheim
Jungholzstraße 8
Tel. (0 72 74) 70 44 0

Jetzt müssen Sie kaufen
!
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NEU | Russendisko | FSK 6 |  
14:15 / 16:45 / 20:15 (So ohne 20:15),  
Fr/Sa auch 22:45, So auch 11:45 Uhr

NEU | Die Frau in Schwarz | FSK 12 |  
15:00 / 17:30 / 20:15, Fr/Sa auch 23:00,  
So auch 12:15 Uhr

NEU | Piraten - ein Haufen merkwürdiger Typen 3D  
| FSK 0 | 14:45 / 17:00 / 19:30 (Sa/So/Mi ohne 19:30), 
Sa auch 21:30, So auch 12:30 Uhr

NEU | Sams im Glück | FSK 0 | 13:45 / 16:15  
(Mo/Mi ohne 16:15), So auch 11:00 Uhr

NEU | Das bessere Leben | FSK 16 |  
20:45, Fr/Sa auch 23:00, So auch 11:00 Uhr

Die Tribute von Panem - The Hunger Games  
| FSK 12 | Do-Sa/Mo-Mi 13:45 / 17:00 / 20:15,  
Fr/Sa auch 22:45, So 13:45 / 16:00 / 21:00 Uhr

Das Haus der Krokodile | FSK 6 | 13:45 / 16:00 Uhr

Unser Leben | FSK 0 | 13:45 Uhr

Best Exotic Marigold Hotel | FSK 0 | 20:00 Uhr

Die vierte Macht | FSK 12 | Fr/Sa 22:15 Uhr

Headhunters | FSK 16 | Fr 21:45 Uhr

Die Eiserne Lady | FSK 6 | Do-Sa/Di 19:45 Uhr

The Artist | FSK 0 | Do-Di 18:15 Uhr

Ziemlich beste Freunde | FSK 6 |  
16:30 / 19:30 (So/Mi ohne 16:30 Uhr)

Darstellerbesuch zu „Die Wahrheit der Lüge“ | FSK 16 | 
Sa 19:00 Uhr. Wir freuen uns, die Hauptdarstellerin 
Marina Anna Eich sowie die Kamerafrau und Cutterin 
Mira Gittner persönlich im Cineplex Planken zu begrüßen

Ladies First - Titanic 3D | FSK 12 |  
So 17:00 Uhr. Zwei Freundinnen zahlen nur 22 €!

Die OV Sneak | FSK 16 | So 20:00 Uhr

Tatort: Alles hat seinen Preis So 20:15 Uhr. Eintritt frei!

OV | The Pirates! Band of Misfits 3D | FSK 0 |  
Fri/Sat 10:00 pm, Sun 11:30 am, Wed 4:00 pm

OV | The Woman in Black | FSK 12 |  
Wed 6:15 pm / 8:45 pm

OV | The Hunger Games | FSK 12 |  
4:45 pm, Sun also 11:15 am

OV | The Best Exotic Marigold Hotel | FSK 0 |  
Wed 8:15 pm

OV | The Iron Lady | FSK 6 |  
Sun 11:15 am, Wed 6:00 pm

NICE PRICE: Der gestiefelte Kater | FSK 0 |  
Do-So/Di-Mi 14:30 Uhr. Für 4,90 € auf allen Plätzen

24-Stunden-Ticket-Hotline 0 18 05/62 54 66 = MA Kino  
(14 ct/min. aus dem deutschen Festnetz. Mobilfunkhöchstpreis 42 ct/min.)

P4, 13, 68161 MannheimN7, 17, 68161 Mannheim

Programm 29. März - 04. April 2012

NEU | Zorn der Titanen 3D | FSK 12 |  
17:30 / 20:00 / 22:45, Sa-Mi auch 14:30 Uhr

NEU | Der perfekte Ex | FSK 12 |  
17:30 / 20:00 / 22:45 (Mo ohne 17:30 / 22:45,  
Di ohne 17:30), Sa-So/Mi auch 14:45 Uhr

NEU | Russendisko | FSK 6 |  
17:15 / 20:00 / 23:00, Sa-Mi auch 14:30 Uhr

NEU | Sams im Glück | FSK 0 | Do-So/Di-Mi 16:45, 
Sa-So/Di-Mi auch 14:15, Mo 14:00 Uhr

NEU | Lal Gece (türk. OmU) | FSK 12 |  
17:45, Fr/Sa auch 20:30 Uhr

NEU | Fetih 1453 - Die Eroberung von Konstantinopel  
| FSK 16 | Do/Sa-Mi 16:15 Uhr

Die Tribute von Panem - The Hunger Games  
| FSK 12 | 16:00 / 19:45 / 23:00 Uhr

Gone | FSK 16 | 23:00 Uhr

Türkisch für Anfänger | FSK 12 |  
16:30 / 17:30 / 20:15 / 22:45, Sa-Mi auch 15:00 Uhr

Contraband | FSK 16 | Do-So/Di-Mi 20:15 Uhr

John Carter - Zwischen zwei Welten 3D | FSK 12 |  
Do/Sa-Mi 19:45, Fr 16:45 Uhr

Sen Kimsin (türk. OmU) | FSK 6 | Do-So/Mi 20:15 Uhr

Das gibt Ärger | FSK 12 | 23:00 Uhr

Die Reise zur geheimnisvollen Insel 3D | FSK 6 |  
Sa-Mi 13:45 Uhr

Devil Inside | FSK 16 | Do-So/Mi 23:00 Uhr

Safe House | FSK 16 |  
Do/So/Di/Mi 20:15, Do-So/Di-Mi auch 23:00 Uhr

Yoko | FSK 0 | Sa/So/Di/Mi 13:45 Uhr

L-Filmnacht: Sharayet - Eine Liebe in Teheran  
| FSK 12 | Fr 20:00 Uhr

Sneak Preview Night | FSK 16 | Mo 20:15 Uhr

Cappukino: Eine ganz heiße Nummer | FSK 12 |  
Mi 14:30 Uhr. Der Kinoeintritt mit einem Heißge-
tränk und einer kl. Köstlichkeit für 6,50 €. (ohne 
Gastronomieangebot 4,00 €)

OV | The Hunger Games | FSK 12 |  
5:00 pm / 20:30 pm, Sat-Wed als 2:00 pm

NICE PRICE: Kleiner starker Panda | FSK 0 |  
Sa-Mi 14:45 Uhr. Für 4,90 € auf allen Plätzen.

Mehr Infos unter www.cinemaxx-mannheim.de | www.cineplex-mannheim.de 

Bargeldlos zahlen
an den Ticket- und Thekenkassen

Film der Woche

In der Ver  lmung eines populären 
englischen Schauerromans befreit 
sich Daniel Radcliffe von „Harry 
Potter“, wird aber böse Geister der 
Vergangenheit nicht los.

Junganwalt Kipps gilt als verzicht-
bar in einer großen Londoner Kanz-
lei, weshalb gerade er den Auftrag 
bekommt, den sonst niemand an-
nehmen will. In einem von Marsch-
land umgebenen, völlig isolierten 
Anwesen soll er das Erbe der ver-
storbenen Besitzerin klären. Dort 
bemerkt Klipps schnell, dass er bei 
den Einheimischen nicht, bei einer 
gespenstischen Erscheinung aber 
durchaus willkommen ist. Denn wer
immer auch sie, die Frau in Schwarz,
zu Gesicht bekommt, löst bei ihr 
eine Reaktion aus, die Unschuldigen
das Leben kostet.

Als Schauergeschichte mit vertrau-
ten Genremotiven entfaltet sich 
diese Ver  lmung eines populären

Romans von Susan Hill. Echte Über-
raschungen bietet der Plot nicht, 
aber Regisseur James Watkins ver-
steht es, Spannung und eine beun-
ruhigende Atmosphäre aufzubauen.

Der vollständige Bericht und 
Trailer zu diesem Film unter

LOKALMATADOR.DE
WebCode: Schwarz1004

DIE FRAU IN SCHWARZ
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Bedachungen-Burkhardt
Fassadenverkleidungen
Flachdacharbeiten
Dacheindeckungen
Dach-/Innenausbau
Spengler-/Blechnerarbeiten
Schieferarbeiten
Gerüstbau
Isolierungsarbeiten

Tel. 0 62 02 / 6 36 98
Fax 0 62 02 / 6 21 29 Plankstadter Str. 28
Mobil 01 70 / 9 38 35 81 68775 Ketsch

-eingetr. Betrieb in der Handwerkskammer-

Edelstahlverarbeitung
Tore - Geländer - Stahltreppen
Allgemeine Schlosserarbeiten
Vordächer - Überdachungen
Wintergärten - Markisen - u. v. m.

S chlosserei
Metallbau Blitz

Inhaber H. Weigand Tel. 0 62 02 / 5 77 72 13
Antoniusweg 10 Fax 0 62 02 / 5 77 66 26
68723 Plankstadt E-Mail: metallbaublitz@arcor.de

Wer pflegt denn Ihren Garten?
Baumfällarbeiten

Rückschnitt von
Bäumen, Hecken

und Sträuchern

Neu-Anlagen
Teiche und Rollrasen
Pflaster- und

Natursteinarbeiten
Bewässerungsanlagen

Pflanzungen und
Pflege von Anlagen

und Gärten

natürlich nur von

GRÜNANLAGEN-SERVICE ABEL
Brühler Pfad 1 · 68775 Ketsch · Tel. 0 62 02 / 6 15 32 · Fax 0 62 02 / 60 99 30

www.plagt-euch.net

JOACHIM
FEIGE
Fliesenreparaturdienst
sowie Neuverlegung von
Wand- und Bodenfliesen

68782 BRÜHL-ROHRHOF
Tel. 06202/7 57 27
Fax 06202/7 43 33

SENIORENZENTRUM BRÜHL
ALTEN−WOHN−PFLEGEHEIM

Wir sind gerne für Sie da − mit ♥& Kompetenz

B + O Seniorenzentrum Brühl
Alten-, Wohn- und Pflegeheim

Mannheimer Landstraße 25, 68782 Brühl
Tel. 0 62 02 / 7 08-0, Fax 0 62 02 / 7 08-1 11

www.bo-seniorenzentrum.de
kontakt@bo-seniorenzentrum.de

24-STUNDEN-NOTAUFNAHME-SERVICE

Gerüstbau  Holzrahmenbau mit CAD-Planung
Dachumdeckung  Innenausbau  Spenglerarbeiten

Treppenbau  Velux-Dachfenster

   Pfälzer Ring 22/1   Tel.  06205 / 92 32 53
   68766 Hockenheim  Fax  06205 / 92 32 54
   www.zimmerei-erny.de  info@zimmerei-erny.de

Ziimmmmmmmmmmeeeeeerrrrreeeeeeiiiiii
Gerhard Erny
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www.nie-mehr-feuchte-keller.de
Mit 100%iger Erfolgsgarantie!
- Auch altes Mauerwerk wird wieder trocken,
- ohne Chemie, ohne Erdarbeiten,
- ökologisch, zuverlässig und günstig.

Rufen Sie gleich an! � 0 62 01 / 87 56 96 oder Mobil 01 71 / 7 90 07 08
Domus Beratung und Bauservice, 69469 Weinheim

E-Mail: info@lojen.de

Umzüge
Haushaltsauflösungen
Entrümpelungen ifa Heidelberg/Rhein-Neckar

Fabrikstraße 28 · 69126 Heidelberg
Fax 3 63 13 20 · E-Mail: post@ifa-heidelberg.de

� 0 62 21 / 3 63 13-0

Sofort Ölwechsel
alle Pkw und Kleintransporter

An- und Verkauf aller Fahrzeuge
Beratung: günstige Kfz-, Rechtschutz-, Unfallversicherung usw.

AutoŠuster
Casterfeldstr. 126, 68199 MA-Neckarau

Tel. 06 21/ 85 37 37 · Fax 06 21/ 8 41 42 13
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Eigene Herstellung
& Montage

Holzfenster dauerhaft + pflegeleicht
in allen Ausführungen und Farben

Holz-, Alu-, Kunststoff-Fenster
Glas- und Fensterreparaturen

(0 62 02) (0 62 02)
70 68 - 0 70 68-30

seit 140

Jahren

Fackel GmbH, Gewerbepark Hardtwald 5, 68723 Oftersheim
Tel. 06202/ 57 60 52, Fax 06202/ 57 60 54, www.rolladen-fackel.de

Rollladen+Tore
Sonnenschutz

STRAMPELPETER

Habichtstr. 16 (Eingang Wiesenstr.) · 68782 Rohrhof
g 0 62 02 / 70 26 70 · Fax 0 62 02 / 70 26 71

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 15.00 - 18.30 Uhr, Mittwoch geschlossen, Sa. 10.00 - 14.00 Uhr

100,- €
für Ihr altes, fahrbereites Damenfahrrad 

beim Kauf eines neuen Fahrrades ab 399,- €

Auf Puky-Räder 10 % Rabatt!
Wir holen kostenlos Ihr defektes Fahrrad (Umkreis 10 km) ab!

ÄNDERUNGS-SCHNEIDEREI
in der Edererpassage in Schwetzingen

Textilreinigungsannahmestelle 
der Firma 

Unser Angebot für Sie:
1 Hemd waschen und bügeln 1,55 €
1 Hose 4,50 €
1 Sakko 6,00 € 

JETZT NEU JETZT NEU

Mannheimer Str. 15-17 · Schwetzingen · Tel. 0 62 02 / 4 09 81 73

Erfahrener Gärtner sucht Gartenarbeiten
Gartenpflege, Heckenschnitt, Rollrasen, Rasen vertikutieren 

sowie Schnitt von Obstbäumen
Telefon 0 62 21 / 5 99 48 21 Mobil 01 73 / 3 69 64 66

Anwaltlicher Notdienst
Fachanwalt für Strafrecht Manfred Zipper

Rechtsanwälte Zipper & Collegen
Carl-Benz-Str. 5, 68723 Schwetzingen
Telefon 0 62 02 / 85 94 80 · Mobil 01 75 / 4 01 86 33

Die
örtlichen
Fachgeschäfte
bürgen für
Qualität und
Service
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